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Nr . 542 .

Der

dem srieden entgegen .
Geſtern ſchien die Welt mit Elektrizität ge⸗

laden , es ſchien ſo gewitterſchwül , daß auch be⸗

ſonnene Leute an die Möglichkeit furchtbarer
Entladungen glaubten . Heute erhellt ſich der

Horizont wieder erheblich , es war vielleicht nicht
unberechtigt , daß wir rieten ruhig Blut zu be⸗

wahren . Die öſterreichiſch⸗ſerbiſche
KHriſe erſcheint heute nicht mehr ſo bösartig ,

wie noch geſtern . Die Verbindung von ruhiger
Beſonnenheit und eiſerner Feſtigkeit , die die

öſterreichiſche Politik auszeichnete , beginnt in

Belgrad ihre Wirkung zu tun . Dazu kommt ,
wie die Nachrichten zeigen , daß in den ſerbiſchen

Regierungskreiſen der Glaube an Rußlands
wirkſame Hilfe im Schwinden iſt , man

hegreift , daß Rußland , zwiſchen Kriegsluſt und

Friedensnotwendigkeit hin⸗ und herſchwankend ,
doch ſchließlich immer wieder bei letzterer landet ,
durch den Dreibund ſicher und ſorgſam an

dieſes Ufer dirigiert . Zur Ernüchterung der

ſerbiſchen Politiker haben ſicher auch die ſehr
dankenswerten Warnungen der engliſchen
Regierung und Preſſe beigetragen . Man

wird in Belgrad wohl einſehen , daß das Wort

der Weſtminſter Gazette einen ſehr realen Hinter⸗
grund hat , die Mächte würden ſich nicht in feind⸗

lichen Lagern aufſtellen und einander anfallen ,
weil Serbien etwas anderes oder mehr haben
wolle , als Oeſterreich⸗Ungarn ihm zugeſtehen
könne . Es iſt alſo recht wahrſcheinlich , daß
Serbien ſich beſcheiden wird , auch wenn ſeine
Chaupiniſten noch ein wenig toben werden , und

wenn Serbien ſich beſcheidet , entfällt für Ruß⸗
land der letzte Vorwand zu einem Kriege mit

Oeſterreich⸗Ungarn , vor dem die amtlichen Kreiſe
ohnehin zurückſcheuten .

Dem Frieden entgegen geht es auch zwiſchen
der Türkei und Bulgarien trotz der

blutigen Schlacht bei Tſchataldſcha oder viel⸗

leicht gerade wegen derſelben Bulgarien hat die

Initiative zu den Verhandlungen über einen

Waffenſtillſtand ergriffen , der für die Türken

nicht ungünſtige Verlauf der Schlacht bei Tſcha⸗

taldſcha , die den erſchöpften Bulgaren offenbar

noch ſehr ſchwere Verluſte gebracht hat , mag wohl
von entſcheidendem Einfluß auf dieſen Schritt

Bulgariens geweſen ſein . Dazu kommt dann die

verheerende Wirkung der Cholera . So ſind
die erſten Schritte zu ernſtlichen Verhandlungen
über den Waffenſtillſtand getan , und es iſt be⸗

merkenswert , daß die offiziöſe bulgariſche Mel⸗

dung bereits vom Abſchluſſe des Friedens

ſbricht.
Die Friedensbedingungen der Balkanſtaaten

ſind im einzelnen noch nicht bekannt , aber es

ſteht heute feſt , daß Bulgarien die Abſicht des

Einzuges in Konſtantinopel auf⸗

gegeben hat , gegen den ſich geſtern noch die eng⸗

liſche Regierung gewandt hat . Es

ſragt ſich nun ob die Türkei auf das Anerbieten

Bulgariens einzugehen bereit iſt , faſt ſcheint es ,

als wolle ſie noch erſt weiter das Glück der Waf⸗
ſen wagen , um den Frieden — im Falle weiterer

Erfolge — immer günſtiger für ſich zu geſtalten .
Wir erhalten folgende Telegramme :

. Sofia , 19. Nopbr . Nach Mitteilung von

kompetenter Seite dürfte der Waffenſtill⸗

ſtand , falls die Türken die Bedingungen des

Balkanbundes annehmen , demnächſt unterzeichnet

werden und zwar von den Delegierten der

Balkanſtaaten einerſeits und dem türkiſchen Ge⸗

nexaliſſimus andererſeits . Im bulgariſchen

Hauptquartier befinden ſich höhere ſerbiſche

und griechiſche Offiziere , welche dazu bevoll⸗

mächtigt werden ſollen . Falls die Türken die Be⸗

dingungen annehmen , würden auch die Opera⸗
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Abſicht des Cinzuges in Konſtantinopel

aufgegeben werden .

* Sofia , 19 . Nov . ( Reuter . ) Die Beding⸗

ungen für den Wafenſtillſtand ſind heute früh

zugleich mit den Hauptfriedensbedingungen

nach Konſtantinopel übermittelt worden . In

den Friedensbedingungen wird der Türkei die

Stadt Konſtantinopel ſowie ein eur o⸗

päiſcher Küſtenſtreifen belaſſen .
* Sofia , 19 . Nov . Der Miniſterrat hat be⸗

ſehloſſen , die Koſten des Unterhalts der tür⸗

kiſchen Gefangenen aus den für den Feldzug
vorgeſehenen Mitteln zu decken . Die Soldaten
werden ebenſo verpflegt wie die bulgariſchen .
Die gefangenen Generäle erhalten 20 Franken ,
die Offiziere 11 bis 7 Franken .

( O London , 20. Nov . ( Von unſ . Lond . Bureau . )

In ſpäter Nachtſtunde hier eingetroffene Nach⸗

richten beſagen , daß in dem türkiſchen Kabinett

keine Neigung beſteht , auf der Grundlage
der von den Verbündeten angebotenen Bedingun⸗

gen einen Frieden zu ſchließen , da ja von

der europäiſchen Türkei nicht mehr viel übrig

bleiben würde , als die Hauptſtadt ſelbſt .
Man glaubt in Londoner politiſchen Klubs , daß

die Pforte mit ihrer Antwort ſo lange zögern
werde , bis die Schlacht au der Tſchatal d⸗
ſcha⸗Linie ſich der Entſcheidung zu⸗
neige . Sollte es den Türken gelingen , die Bul⸗

garen , welche bereits von der Serben verſtärkt
worden ſind , hier zu werfen , ſo wird die Türkei

unbedingt den Krieg fortſetzen , um⸗

ſomehr , als ſie noch über beträchtliche Ver⸗

ſtärkungen in Kleinaſien gebietet und

ſowohl Adrianopel als auch Skutari ſich

noch immer halten .

Berlin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Sofia wird gemeldet : Da die Antwort

Serbiens , Griechenlands und Montenegros be⸗
reits hier vorliegt , wird erwartet , daß heute
Mittwoch der Pforte die Knollektivbeding⸗

ungen des Balkanbundes bekannt ge⸗
geben werden .

Der Rampf um die Linie von

Tſchataldſcha .
* Berlin , 19. Nov . Dem Berliner Lokal⸗

anzeiger wird aus Konſtantinopel von heute früh

gemeldet : Um 7 Uhr gelangten wir nach ſcharfem
Ritt in den Mittelpunkt der ganzen Linie , die
alte Redoute Machmud Paſcha an der Bahn dicht
bei Hademkißi , von der faſt die ganze Linie zu

überſehen iſt . Vor uns , 3½ Km. entfernt , befin⸗
det ſich der etwa 300 Meter hohe Otluk Badſchir ,

dazwiſchen der kleine Fluß Karadſcheh Lu , ein

Nebenfluß des Katardſchi . Jenſeits desſelben

hatten die Türken Schüßzeengräben ausge⸗

hoben , ſie aber noch nicht beſetzt . Das hatten die

Bulgaren genau gewußt . In der Nacht zum 17.

als es dämmerte , bemerkten die kürkiſchen Tirail⸗

leure diesſeits des Fluſſes die Gegner und began⸗

nen ſofort Schnellfeuer . Die Bulgaren hatten

unterdes gerade uns gegenüber vier Batterien

aufgefahren . ſüdlich ſtanden drei , rechts im

Zentrum vier andere ; als ich auf unſerm Poſten

anlangte , war die Schlacht auf der ganzen
Linſe in vollem Gange . Die türkiſche Feuer⸗

diſziplin iſt gut . Ungefähr 1000 Meter vor mir

ſteht das maskierte Fort Mahmudiſch . Deutlich

höre ich das ſcharfe Kommando : „Ateſch ! ( Feuer ] ,

und in ganz regelmäßigen Intervallen donnern

die Geſchüte , es ſind nur zwei Batterien . Am

linken Flügel ſcheint wenig los zu ſein . Da⸗

gegen blitzt es am rechten ununterbrochen auf .

Dazwiſchen das ſcharfe , kurze Knacken der Ma⸗
ſchinengewehre . Der Hauptkampf freilich iſt hier

im Zentrum , wo die Bulgaren einen Durch⸗

bruch zu verſuchen ſcheinen .
10 Uhr . Das Dorf Czetin , ſüdlich am Abhang

des Otluk , wo ſich die Bulgaren eingeniſtet haben ,

wird bon unſern Schrapnells gelroffen und be⸗

ginnt lichterloh zu brennen , obwohl es unaufhör⸗

lich regnet . 10 Uhr 5 Min . Deutlich bemerke
ich durch das Glas eine ſtarke bulgariſche Abtei⸗

lrieg auf dem
lung von etwa kauſend Mann zum Sturm über

den Karadſcheh vorgehen . Einen Augenblick ver⸗

ſtummen unſere Geſchütze dann aber konzentriert
ſich das Feuer auf die Stelle , wo ſich die Bulga⸗

ren gerade in aufgelöſten Schützen⸗

ſchwärmen befinden , ſüdweſtlich des Forts

Hamidiſcheh in der Richtung Czetin , nördlich Gaſi

Badſchir . Ich ſehe auf die Uhr , genau zwei Mi⸗

nuten hat es gedauert . Es ſteht kein Mann drü⸗

ben mehr auf . Es iſt furchtbar , und doch freut
man ſich , wie prächtig dieſe Kerle hier arbeiten .

Dabei verſchwenden ſie , obwohl wir mit Muni⸗

tion mehr als reichlich verſehen ſind , keinen un⸗

nützen Schuß während die drüben unaufhörlich

dreinpulvern . Seit fünf Stunden ſtehe ich nun

hier oben und ſehe zu , wie die bulgariſchen

Artilleriſten das Fort vor

chen , das ihnen anſcheinend ſehr unbequem iſt .

Ununterbrochen feuern ſie , bald rechts von mir ,
bald links fallen ihre Schrapnells , alle viel zu
weit . 12 Uhr . 100 Meter ſüdlich von mir fährt
eine Batterie auf , die die Türken ſeinerzeit den

Serben abnahmen , und gibt fünf Probeſchüſſe
ab auf eine ſtarke bulgariſche Abteilung , die von

Tſchataldſcha her ins Tal will . Der Ton bringt
eine neue Note in dieſes Höllenkonzert , ganz hell

Offizier ein . Die Geſchypſſe ſauſen los , explodie⸗
ren über der Kolonne mit einem Geräuſch , das

unbedingt an das Miauen von Katzen erinnert .

Wieder ſtürzen eine Menge ſchwarzer Pünktchen .
Die andern laufen panikartig in die Wälder , wo

ſie Deckung finden . Eine feindliche Batterie ſcheint

ſich auf unſer Grüppchen einzuſchießen . 10 Meter

vor uns bohrt ſich ein Geſchoß in den Boden .

Wir ziehen uns hinter die Brüſtung zurück .

Noch einmal verſuchen die Bulgaren , kurz nach

2 Uhr , einen Durchbruch , kommen aber gar nicht

bis zum Fluß . Es beginnt ſtark zu regnen . Der

Pulverdampf macht die Atmoſphäre vollends un ,

ſichtig . Trotzdem dauert der Kampf an . Gegen⸗

über dem Gaſi Badſchir haben die Bulgaren drei

Batierien aufgefahren . Bevor noch ein Schuß
abgegeben iſt , ſind Mannſchaft und Pferde ge⸗
tötet . Deutlich erkenne ich von rückwärts neue

Leute und Pferde. Sie ſind weg , noch bevor ſie

zehn Schritte heran ſind . Dann ein mörderiſches

Schnellfeuer , und die Türken holen ſich

die ſchönen Kanonen . , Auffallend geringe

Berluſte haben wir . Vor dem Fort Harbieh .
faum 1500 Meter davon , ließen die Bulgaren drei

Kanonen im Stich . Machmud Paſcha , der Kom⸗
mandeur des Reſervekorps , gab bekannt , die Ab⸗

teilung würde dekoriert , die ſie hole . Bevor ich ab⸗

ritt , haben ſie mehr als zwanzig darum beworben .

Um 6 Uhr verſtummte der Kampf . Als wir an

den Truppen vorbeikamen , die den ganzen Tag

bereitgeſtanden hatten dröhnte uns überall der

Ruf entgegen : „Padiſchah Tſchok Jaſchah ! “ Die

Kerle ſtrahlen förmlich , und man ſah ihnen die

Freude , die Luſt an , mitzumachen . Heute in der

Nacht zum Montag hat eine bulgariſche Abtei⸗

lung wieder im Zentrum einen Durchbruchverſuch
gemacht . Hätten ſie ihn vor ſechs Tagen gemacht

vielleicht wäre er geglückt . Heute geht das nicht

mehr .

OLondon , 2. Nov . ( Von unſ . Lond . Bur . )

Der Korreſpondent der „ Times “ im türkiſchen

Hauptquartier telegraphiert ſeinem Blatte , daß

am Montag Abend das Feuer der bulgariſchen

Artillerie auf die Hamidieh⸗Forts durch den

ſtarken Oſtwind , der ſpäter einen ſtarken Nebel

brachte , ſehr erſchwert wurde . Auch am Montag

war das Feuer ziemlich ſchwächer im Verhält⸗
nis zu der furchtbaren Kanonade am Sonntag .
Die bulgariſchen Batterien Front Papa⸗Burgas
wurden erheblich geſchädigt . Das Feuer der tür⸗

kiſchen Schiffsgeſchütze zwang ſogar die Bul⸗

garen , einen Teil dieſer Batterie zurückzuneh⸗
men . Infolgedeſſen gaben dieſe keinen Schuß

mehr ab . 8

Am Montag rückte dann ein Bataillon tür⸗

kiſcher Infanterie vor und beſetzte das Dorf

worden war .
Papa⸗Burgas , das von den Bulgaren geräumt

mir ſu⸗

und ſchmetternd iſt er . Auf 4000 Meter ſtellt der

( Mittagblatt . )

er habe den Eindruck gewonnen , daß die
garen eingeſehen hätten , daß ſie gegen d
äußerſten linken Flügel der Türken nichts au

zurichten vermögen . Bis am Montag
war die türkiſche Artillerie leicht in der

die Bulgaren im Schach zu halten , nicht
deshalb , weil die türkiſchen Geſchütze weiter w

die bulgariſchen reichten . Die Türken braucht
bisher nicht einmal ihre Reſerven einzufetze
Dieſe blieben ruhig außerhalb der Fer
ſtehen und beobachteten mit Aufmerkſamke
Artilleriekampf . Friſche Truppen
men noch immer aus Kleinaſien

unterbrochen an , am Montag nicht wenigen
eine ganze Diviſion , die ſofort nach
Front abging . 85 7 85

Am Dienstag Nachmittag wurde wie

tiges Artillerie⸗ und Gewe
von Taſchlar her gehört , alſo von d

ſeite den Tſchataldſcha⸗Linie , wo man ſe
am Montag Nachmittag beobachten konnte ,
die Bulgaren bedeutende Truppenmaſſen
ſammenzogen.
Der Kriegsberichterſtatter des Da
telegraphierte ſeinem Blatte am M

aus Hademköfi , daß von dem heſtig
der ſeit Sonntag früh um die Tſchtal
tobt , nicht geſagt werben könne , auf wel⸗

ſich die Wagſchale des Sieges neigt . D

ſet vorläufig noch nicht ent
aber ſie ſei zweifellbs die blutſgſte
ganzen Krieges , da ſowohl die Bulg
als auch die Türken mit verz w
Erbitterung und begeiſt
desverachtung kämpfen . Daher
beiden Seiten die Verluſte bereit
groß geworden . Die Schlacht wurdt
Bulgaren am Sonntag früh mit der
Kanonade bei Hademköjfi eröffnet .
das türkiſche Zentrum war das H
bulgariſchen Angriffes . Die Türken
ſofort mit großer Energie . Dabei

ſchweren

wobei den Türken einige Redouten ver
gen , die aber von ihnen wieder zurü

wurden .
*

Auch dieſer Kriegsberichterſtatter bett

bei der Tſchtaldſcha⸗Armee ſich ein gan

derer Geiſt zeige , als bei den t
Truppen bei Lüle⸗Burgas . Diesmal f

die Türken ausgezeichnet . Di

ziere ſowie die Mannſchaften zeigen
ſi

echtem Heldenmut erfüllt . Die

ſetzen ſich mit Vorliebe dem heftigſte
riſchen Feuer aus , um durch ihr Beiſp

Leute mitzureißen .

Die Bulgaren verloren am erſten St
tage vier Geſchütze . Große Mengen vo
wündeten wurden nach Hademköji geb
Schlacht wütet fort .

5

Auch der äußerſte rechte Flügel
wurde von den Bulgaren ſcharf an
Aber auch hier hielten ſich die Tür
daß die Bulgaren ihnen keinen
breit abnehmen konnten .

* Sofia , 19. Nov . Vorgeſtern
begann die bulgariſche Armee auf
benen Punkten der Tſchataldſchalin

um das Terrain für die weiteren

vorzubereiten .

* Honſtantinopel , 19. Noy

nachmittags . ] Ein ſoeben im
ö

troffenes Telegramm meldet
ſchlug geſtern früh die Bu
als dieſe mit der Front einer

Di

Die Bulgaren erlitten gro

155
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Börſenmanöver .
W. Petersburg , 19 . Nov . Das In⸗

formationsbureau ſtellt entſchieden in Abrede ,
daß die Mobiliſierung einiger Militär⸗

bezirke beſchloſſen worden ſei , ſowie die Mittei⸗

lung , daß der Zeitpunkt der Mobiliſterung auf
den 21 . November feſtgeſetzt wurde . Die Ge⸗

rüchte ſind völlig unbegründet und

werden lediglich zum Zweckder Börſen⸗
ſpekulation verbreitet .

Zur öſterreichiſch⸗ſerbiſchen
Kriſe .

Entſpannung .

W. Wien , 19. Nov .

Das Neue Wiener Tagblatt erfährt , in der

Angelegenheit des Konſuls Prohaska ſtehe
ein energiſcher Schritt Ugrons bei
bei der ſerbiſchen Regierung unmittelbar bevor .

Ein weiteres Verzögern dieſer Angelegenheit
werde nicht geduldet werden , da das Miniſterium
des Aeußern darauf beſtehe , ſich mit ſeinem
Beamten ſofort in unmittelbare Verbindung
ſetzen zu können . Auf eine beſtimmte Antwort

auf Oeſterreich⸗ - Ungarns Erklärung über Alba⸗

nien und die Adriahafenfrage werde vorläufig
nicht gedrungen werden , da die ſerbiſche Regie⸗
rung König Peters Rückkehr nach Belgrad zur

Feſtſtellung dieſer Antwort erwarte , was nur

einen kurzen Aufenthalt bedeute .

Die Wiener Allgemeine Zeitung

erklärt zwiſchen der Angelegenheit betreffend den

Konſul Prohaska und der Frage der Adria⸗

phäfen müſſe ſcharf unterſchieden werden . Die

erſte Frage erfordert eine raſche und unaufſchieb⸗
pbare Löſung , während hinſichtlich der anderen

mit Serbien zu regelnden Fragen die öſterrei⸗

chiſch⸗ungariſche Regierung ſeit dem Kriegs⸗
ausbruch den Standpunkt einnimmt , daß ſie
nichts unternehme , was wie eine Behinderung
der militäriſchen Operationen ausgelegt werden

könnte . Allerdings iſt kein Zweifel gelaſſen
worden , nicht bloß von Oeſterreich⸗Ungarn , ſon⸗
dern auch von den anderen Mächten , daß das

Prinzip „ uti possidetis “ beim Friedensſchluß
mit der Türkei nicht unbeſchränkt zur Geltung
kommen müſſe . Alle Mächte behielten ſich vor ,

die Friedensbeſtimmungen zwiſchen der Türkei

und den Balkanſtaaten vom Standpunkt ihrer
eigenen Intereſſen einer Prüfung zu unterziehen .

Inzwiſchen ſcheint , wenigſtens in den amt⸗

lichen Kreiſen Serbiens die politiſche Ver⸗

nunft zurückzukehren , ſie ſcheinen einzuſehen , daß
ſie ihre Anſprüche auf Albanien gegen die Groß⸗
mächte nicht durchſetzen können , zumal ſte auch
auf Rußland nicht glauben zählen zu
können ; die engliſchen Warnungen mögen
auch das ihrige getan haben , der Beſonnenheit
und Beſcheidenheit wieder Raum zu gewähren .
Es liegen folgende Meldungen vor :

Belgrad , 19 . Nov . Die Zeitung Prawda
verzeichnet das in Belgrad umlaufende Gerücht ,
wonach ſich die Großmächte über die

Autonomie Albaniens verſtändigt und
Rußland zu dieſem Schritt ſeine Zu ſt i m⸗
mung gegeben hätte . Die ſerbiſche Re⸗

gierung ſträube ſich hiergegen
nicht , ſondern wolle ſich mit einem

Hofen begnügen . Das Blatt macht hier⸗
zu folgende Bemerkung : „ Wir glauben nicht
daran , obwohl wir an die ſchrecklichen Ergebniſſe
des Krieges gewöhnt ſind . Hier muß Klarheit
geſchaffen werden . Die Regierung iſt verpflich⸗
let , ſofort die Skupſchtina einzuberufen . Vor
ihr muß ſie ſich erklären und entſprechend deren

Weiuung ihre Stellung einnehmen . “ begrüßten ſich die

W. London , 19 . Nov . Die Weſtminſter
Gazette wendet ſich gegen den Gedanken einer

zeitweiligen Beſetzung Konſtantino⸗
pels durch die Bulgaren und verurteilt das

Verhalten der Serben gegenüber dem

öſterreichiſch -ungariſchen Konſul in Priſren . Das
Blatt betont den verſöhnlichen Geiſt , mit dem

Graf Berchtold den Zwiſchenfall behandelt habe ,
und hofft , daß Oeſterreich⸗Ungarn an dem all⸗

gemeinen Plane feſthalten werde , den endgül⸗
tigen Ausgleich mit dem Balkanbund aufzuſchie⸗
Hafen begnügen . Das Blatt macht hier⸗
weiter hervor , daß die Serben Albanien

nicht erobert haben , und fährt fort : „ Wir
ſind entſchieden der Meinung , daß die Anſicht
des Grafen Berchtold zugunſten eines autonomen
Albaniens ſowohl ſachlich weiſe als auch ſchließ⸗
lich im Intereſſe der Verbündeten iſt . Serbien
würde gut abſchneiden , wenn es eine Eiſenbahn
oder das Recht der Benutzung einer Bahn nach
der Adria mit einem neutralen Freihafen erhal⸗
ten könnte . Danach mag Serbien berechtigterweiſe
ſtreben , aber man ſollte ihm deutlich zu verſtehen
geben , daß die Mächte ſich nicht in

feindlichen Lagern aufſtellen und
einander anfallen werden , weil
Serbien etwas anderes oder mehr haben will .

Die angeblichen Grauſamkeiten der Serben
gegen die Albanier .

W. Belgrad , 19 . Nov . Das Preßbureau
des Auswärtigen Amtes verbreitet folgende
Meldung : Die Berichte über angebliche
Grauſamkeiten der Serben gegen die Albaneſen
ſind tendenziös und in der offenkundigen
Abſicht verbreitet , die Beſtrebungen der Alba⸗
neſen zu unterſtützen . Die böswilligen
Gerüchte entbehren jeder Begründung .
Während der Kämpfe ſind allerdings ſtrenge
Maßregeln angewandt worden , wegen der
treuloſen Haltung der kämpfenden Albaneſen ,
die in zahlreichen Fällen mit weißen Fahnen
Zeichen der Unterwerfung gaben und dann in
verräteriſcher Weiſe die ſerbiſchen Offiziere töte⸗
ten , die ſich ihnen näherten . Die Albaneſen
terroriſierten die Bevölkerung , Frauen und Kin⸗
der , zündeten Häuſer an . Wir meldeten die Un⸗
taten nicht , weil die Aufmerkſamkeit Europas
auf die Ereigniſſe des Krieges gerichtet ſind .
Faſt in allen Gegenden kam die Bevölkerung den
ſerbiſchen Behörden entgegen , um ſich zu unter⸗
werfen , da ſie an vielen Beiſpielen erkannte , daß
die ſerbiſchen Behörden gerecht vorgingen und
Leben und Eigentum ſchützen . Die Militär⸗

gerichte in Uesküb , Priſchtina und Prizren be⸗
ſtraften ſtreng mehrfach Soldaten und chriſtliche
Marodeure , die ſich Untaten zuſchulden kommen
ließen , ſowie Ruheſtörer , die die öffentliche
Sicherheit gefährdeten , was guten Eindruck bei
den Albaneſen hervorrief . Man darf alſo nicht
von Verfolgungen ſprechen , ſondern muß die
tendenziöſen Meldungen auffaſſen als in der
Abſicht verbreitet , den guten Ruf der ſerbiſchen
Armee und Verwaltung zu beflecken .

**
Berlin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Wien wird gemeldet : Von unterrichteter
Seite wird mitgeteilt , daß vorgeſtern der eng⸗
liſche und der franzöſiſche Geſandte
in Belgrad im Auftrage ihrer Regierungen
wegen des Vorgehens der ſerbiſchen Regierung
gegen den engliſchen und den franzöſiſchen Kon⸗
ſul in Uesküp Einſpruch eingelegt und dieſes
Vorgehen als völkerrechtswidrig bezeichnet
habe. 8

Die Einnahme von Aleſſio .
5 Rieka , 19. Nov . Die Einnahme von

Aleſſio erfolgte geſtern durch die Truppen des
Generals Martinowitſch und ſerbiſcher
Abteilungen unter General Jankowitſch .
Nach geringem Widerſtand hißten die Türken
angeſichts der herannahenden Uebermacht auf
dem Kaſtell die weiße Fahne . Bald darauf er⸗
folgte die Uebergabe . Beim Zuſammentreffen

Truppen der verbündeten wenig kann eine Vertragsbedingung , wonach bei

Staaten freudig und brachten Hoch⸗ und Zivio⸗
rufe auf die Könige Nikolaus und Peter aus .
DieNacht verlief ruhig . — Kronprinz Danilo ,
der ſich im Felde eine leichte Erkältung zugezo⸗
gen hatte , iſt wieder hergeſtellt und hat ſich in
das Hauptquartier nach Grudar begeben .

Die Lage in Saloniki .
* Saloniki , 19. Nov . Die Lage iſt weiter

beruhigt , doch unter den Flüchtlingen
herrſcht große Erregung . Die öffentliche
Mildtätigkeit bemüht ſich wohl , doch iſt die An⸗
zahl der Geflüchteten zu groß . Ueberdies laſſen
die ſanitären Zuſtände zu wünſchen übrig . Man
trachtet , die Flüchtlinge eheſtens in ihre Heimat
zurückzubefördern , doch wollen die meiſten nach
Anatolien , wozu jetzt keine Möglichkeit beſteht .
Der Abtransport der gefangenen türkiſchen Sol⸗
daten hat geſtern begonnen . Sie wurden zu
ungefähr 2000 auf griechiſchen Schiffen fortge⸗
ſchafft . Die griechiſche Behörde beſchlagnahmte
das türkiſche Kanonenboot „ Faud “ , das in ein
Hoſpitalſchiff umgewandelt wurde , obwohl ſich
nur ein Verwundeter darauf befindet . Im
Hafenbaſſin wurden tauſende von Gewehren
herausgefiſcht , die die Türken ins Meer gewor⸗
fen hatten .

Die Einnahme von Monaſtir
Berlin , 20 . Nov . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Belgrad wird gemeldet : Die erſten
Nachrichten von der nach dreitägigem Kampf er⸗
folgten Einnahme Mongſtirs erhielt Miniſter⸗
präſident Paſitſch während der vorgeſtrigen
Miniſterratsſitzung durch ein Telegramm des
Kronprinzen Alexander . Von dem Kommando
lief die amtliche Meldung erſt geſtern früh ein ,
ohne Angabe von irgendwelchen Einzelheiten .

auffällt . Doch hat die Tatſache der Waffen⸗
ſtreckung der Beſatzung von Monaſtir ohnehin
ungeheuren Jubel entfeſſelt . Von priva⸗
ter Seite erfährt man , daß außer einer koloſ⸗
ſalen Kriegsbeute , angeblich 40 00 0
Gefangene gemacht worden ſind . Beſon⸗
deres Intereſſe erregte hier , daß ſich unter den
Gefangenen auch der aus ſeiner langjährigen

mächte in den von den Serben okkupierten tür⸗
kiſchen Städten herrſche große U nzufrieden⸗
heit , weil die ſerbiſchen Behörden ihnen
nicht geſtatten , mit ihren Regierungen zu kor⸗
reſpondieren . Die „ Tribuna “ hofft , daß der Zu⸗
ſtand ſofort aufhöre und die Balkanvölker darüber
wachen , daß den Vertretern der Mächte der ſchul⸗
dige Reſpekt entgegen gebracht werde .

Deutsches Reich .
— Zur Reform des Submiſſtonsweſens . Der

Deutſche Handelstag hat vor einiger Zeit verſchie⸗
dene Druckſachen über die Notwendigkeit der Be⸗
ſeitigung von Mißſtänden im Submiſſionsweſen
beröffentlicht , wozu die beteiligten Reichs⸗ und
Staatsbehörden ſowie die Verwaltung größerer
Städte mehrfach in beachtenswerten Schreiben
Stellung genommen haben . Aus Zuſchriften des
preußiſchen Miniſters der öffentlichen Arbeiten
und des preußiſchen Miniſters des Innern geht
hervor , daß das Eiſenbahnzentralamt gegenwärtig
mit der Leitung eines aus Beamten und Unter⸗

iſt , der die allgemeinen Vertragsbedingungen
von Staatsbauten , ſowie für Leiſtungen und Lie⸗
ferungen durchſetzen ſoll . Grundſätzlich bemerkt
u. a. der Staatsſekretär des Reichspoſtamts ,
„ daß nicht darauf verzichtet werden kann , die Un⸗
ternehmer im bisherigen , durch die Allgemeinen
Vertragsbedingungen feſtgeſetzten Umfange zu
verpflichten , ihren Verbindlichkeiten gegen die

bringen , fallen gelaſſen worden .
mit der Zeit herausgeſtellt , daß das Publikum

Ausſtänden oder Ausſperrungen die Erfüllung
der Verträge allgemein um die Dauer der Aus⸗
ſtände oder Ausſperrungen hinausgeſchoben wird ,
zugebilligt werden . Doch wird bei derartigen
Vorkommniſſen wie bisher , in jedem einzelnen
Falle geprüft werden , inwieweit der Ausſtand
oder die Sperre gerechtfertigten Grund bietet ,
den Unternehmer aus ſeinen Vertragspflichten zu
entlaſſen , ihm eine Verlängerung der Pflichten
zuzugeſtehen oder die verwirkte Vertragsſtrafe
nachzulaſſen . “ In demſelben Sinne äußerte ſich
die Kölner Stadtverwaltung : „ Nach den dortſeits
( bom Handelstag ) aufgeſtellten Forderungen be⸗
züglich des Verdingungsweſens wird bei der dies⸗

ſeitigen Verwaltung ſchon ſeit längeren Jahren
im allgemeinen verfahren . Hinſichtlich der Streiks
und der Ausſperrungen kann dem Standpunkte
des Handelstages , der jeden Streik und jede Aus⸗

ſperrung als Grund zur Entbindung von der ver⸗
traglichen Lieferfriſt anſehen will , nicht beigetre⸗
ten werden . Wie bei den Arbeitnehmern mancher
Streik , ſo gibt es auch bei den Arbeitgebern
manche Ausſperrung , die lediglich als Kraftprobe
zu betrachten iſt und keineswegs die Unterſtützung
der unparteiiſchen Verwaltung durch Verlänge⸗

rung der Lieferfriſten finden darf . Die hier gel⸗
tenden allgemeinen Lieferungsbedingungen , wo⸗

nach der Unternehmer zum Schadenerſatze ver⸗

pflichtet iſt , wenn die die Unterbrechung veran⸗

laſſenden Umſtände von ihm verſchuldet worden

ſind , treffen eigentlich das Richtige . Es muß natür⸗

lich von Fall zu Fall entſchieden werden , ob ein

Verſchulden des Unternehmers vorliegt oder

nicht. “
— Die Aufhebung der Fahrkartenſteuer war

vom Bundesrat im Jahre 1909 vorgeſchlagen ,
im Zuſammenhang mit den Reichsfinanzreform⸗

Auch bis zur Stunde ſind ſolche von amtlicher vorlagen . Konſervative und Zentrum haben
Stelle noch nicht eingetroffen , was hier ziemlich [ die Durchführung dieſer Abſicht verhindert .

Später iſt die Regierung wiederholt an ihren
Plan erinnert worden . Jetzt aber wird offiziös
verſichert : Wie wir hören , iſt der Gedanke , eine

Fahrkartenſteuer einzu⸗Geſetzesnovelle5
Es hat ſich

zur

ſich an die Steuer gewöhnt hat und eine anfangs
konſtatierte Abwanderung aus der erſten in die

zweite Klaſſe insbeſondere jetzt nachgelaſſen hat .
Geſandtentätigkeit in Belgrad wohlbekannte —, Das Reichspetroleummonopol und dieFeth Paſcha befindet Bundesregierung . Die Bundesregierung ſcheint

* in der e , 58 ade5 5 „ ans ] Saiten außfzuziehen . nterſtaatsſekretär
S 0 0 5 ie e 95 „[ Wilſon , der bisher an der Formel feſtgehalten

hatte , die Sache ſei noch nicht ins diplomatiſche
Stadium getreten , änderte die Formel dahin ,
es ſei nicht zu erwarten ,
diplomatiſche Stadium treten werde .

rifkrieg als Vergeltungsmaßregel
nicht wahrſcheinlich , da man fürchtet , daß die

Hilfeleiſtung für
die amerikaniſche Regierung in Ungelegenheiten
mit andern Monopolländern bringen würde , be⸗
ſonders mit Frankreich , Italien und Oeſterreich ,
die ein Tabakmonopol haben .

daß die Frage je ins
Der Ta⸗

iſt alſo

die Standard⸗Oil⸗Company

— Die Enzyklika über die Gewerkſchaften .
Zeitungsnachrichten zufolge ſoll bei den Führern
der chriſtlichen Gewerkſchaften die Anſicht be⸗

ſtehen ,
die Gewerkſchaften
durch den Kardinal v. Kopp der preußiſchen
Regierung unterbreitet

n ſe
und deren Zuſtimmung gefunden habe . Wie die
„ Köln . Ztg . “ erfährt , iſt dieſe Annahme irrig .

daß der Wortlaut der Enzyklika über
vor ihrer Veröffentlichung

worden ſei

— Von der nationalliberalen Preſſe . In
Leipzig iſt eine Geſellſchaft m. b. H. zur Er⸗
werbung des „ Leipziger Tageblattes “
gegründet worden , die das Blatt vom 1. Januar
1913 von dem Verlage Fiſcher u. Kürſten über⸗

nehmern zuſammengeſetzten Ausſchuſſes betraut Kreiſen 0 der Geſellſchaft ſind Herren aus den

ſächſiſchen Induſtrie⸗ und Handelswelt namhaft
beteiligt .

nationalliberalen Partei und der

Badiſche Politik .
B. . C. Karlsruhe , 19 . Nov . Für den

0 heutigen Tag , an dem die Erſte Badiſche Kam⸗
Handwerker und Arbeiter nachzukommen . Ebenſo mer den Geſetzentwurf über den Bau und Be⸗

trieb eines Murgwerkes durch den Staat nach

Feuilleton .

Aus neuen Briefen Raiſer
Vriedrichs .

Ernſt Curtius , der berühmte Verfaſſer der
griechiſchen Geſchichte ,iſt als ſein Erzieher zu
dem Prinzen Friedrich Wilhelm , dem ſpäteren
Kaiſer Friedrich , in ein menſchlich ſchönes ,
freundſchaftlich inniges Verhältnis getreten ,
das ſich in dem Briefwechſel des Fürſten und
des Gelehrten wiederſpiegelt . In den nächſten
Tagen erſcheint im Verlage von Karl Curtius
eine neue Ausgabe des „ Lebensbildes in Brie⸗
ſen : Ernſt Curtius “ , das ſein Sohn Friedrich
Curtius vor einigen Jahren erſcheinen ließ und

nun , um reiches neues Material vermehrt , der
Leſewelt wieder darbietet . Von beſonderer

Wichtigkeit ſind unter dieſem Zuwachs bedeut⸗
ſame , bisher unveröffentlichte Briefe Kaiſer
Friedrichs , in denen ſich der Prinz , Kronprinz
und Kaiſer in herzlich freimütiger Weiſe ſeinem

Lehrer und Freunde gegenüber ausſpricht .
So erzählt er manches von ſeinem Sohne ,

Unſerem Kaiſer ; voll Vaterſtolz unterrichtet er
Curtius von dem freudigen Ereignis , das ihm
bevorſteht : „ Ich muß Ihnen eigentlich unglaub⸗
ich vorkommen, “ ſchreibt er am 8. Januar

1859 , als angehender Vater . Uebrigens
Hitte ich eines feſtzuhalten , daß ich
Gott von Grund des Herzens danke, daß er

nderſegen in Ausſicht ſtellt und mi ein Sohn
eine Tochter gleich lieb ſind . Seine Sache

nichts ſo glücklich gemacht als die Nachricht , daß

iſt es , zu entſcheiden , ob ein kleiner Stamm⸗
halter einſt dem Lande nötig iſt oder nicht . “
Das Jahr darauf berichtet er freudig von den
prächtigen Fortſchritten , die der kleine Erden⸗
bürger macht : „ Meine Frau würde Ihnen in
ihrem Ausſehen gefallen und ebenſo mein her⸗
ziger Junge , der als Einjähriger mit jedem
Tage neue Beweiſe der Entwickelung ſeines
kleinen Verſtandes gibt . Gar oft muß ich der
Schilderungen gedenken , die Sie mir machten ,
als Ihr Kleiner ſich zu entwickeln begann .
Gottes Segen ruht auf meinem Hauſe und
ſehen wir unter ſeinem Beiſtande im Sommer
neuem Glück entgegen . “

Hocherfreut iſt der Kronprinz über das Abi⸗
turientenexamen ſeines Sohnes und ſchreibt am
2 . Februar 1877 an Curtius : „ Lange hat mich

mein Sohn ſich das Zeugnis der Reife als
Gymnaſiaſt erworben und nun gleich allen
Söhnen von Gebildeten befähigt erſcheint ,
ſeinen “ ſelbſtändigen Gang durchs Leben zu
unternehmen . Möchte dieſe erſte Leiſtung des
Jünglings , der fortan mehr und mehr der
väterlichen Gewalt entwächſt , die erſte Stufe zu
einem würdigen Leben werden , das durch
Pflichttreue und echte hingebende Vaterlands⸗
liebe ſich auszeichnet und ihn als ſittlich be⸗
währten Mann erkennen läßt . Ich muß dabei
an die Worte denken , welche Sie einſt für die
Ueberſendung eines meiner letzten ſchrift⸗
lichen Aufſätze an meine Mutter aufſetzten , ehe
ich der Schule im Hauſe entwuchs , und welche
„ wenn ſich die erſten Blütten zeigen am Baume ,
den wir treu gepflegt “ anfingen , weil ich nun
in der Lage bin , ein gleiches an meiner eignen

ter als ich lernte und es mit achtzehn Jahren
viel weiter brachte , als ich in jenem Alter ver⸗
mochte . Heinrich erlangte die Reife zur Ober⸗
ſekunda und ſomit die Eintrittsbefähigung für
die Marine , deren Mitglied er Ende April
wird , ſo daß ich auf einmal zwei Söhne aus
dem Hauſe gebe und faſt gleichzeitig zwei Kin⸗
der , Charlotte und Heinrich , einſegnen laſſe . “

Häufig erinnert ſich der Kronprinz an die
Jahre , da er durch Curtius in das weite Reich
des Wiſſens und der Bildung eingeführt wurde .
Beſcheiden bekennt er nach Ueberſendung der
„ Griechiſchen Geſchichte “ : „ Was im beſonderen ſ
nun die griechiſche Geſchichte betrifft , ſo will
ich Ihnen beichten , daß ich bei Nennung der⸗
ſelben niemals das Gefühl böſen Gewiſſens
Ihnen gegenüber ganz verwinden kann . Grund
dazu iſt die Empfindung , daß ich während
meiner Knabenjahre , gerade als Sie mich mit
jenem Thema vertraut zu machen beſtrebt
waren , Ihnen beſonders ſchwere Stunden be⸗
reitete ! Ein anderes iſt es freilich , wenn Sie
von dem klaſſiſch Schönen und Erhabenen
ſprechen wollen , auf welches Sie , und zwar Sie
ganz allein , mich während meiner Jugendzeit
aufmerkſam zu machen verſtanden . “

Viel erzählt er von ſeiner Lektüre , von ſeiner
Liebe zu Kunſt und Dichtung , und ſeine Ver⸗
ehrung Geibels klingt warm durch eine Wür⸗
digung beim Tode des teuren Mannes .

Von beſonderem Intereſſe iſt ein Brief , in
dem der Kronprinz über die Verleihung des
Ordens pour le mérite an Guſtav Freytag
ſpricht . „ Meines Erachtens gehört derſelbe zu
den hervorragendſten Größen innerhalb unſerer
Literatur “ — ſo begründet er die Ehrung am

Pflanze wahrzunehmen , obgleich Wilhelm leich⸗ 26 , Juni 1888 —, „welcher ebenſo für die natio⸗

nale Richtung wie auch für die gute und ge⸗
ſunde Strömung , von der nur edle und hohe
Gedanken
Wie er für den Verfaſſer des beſten modernen
Luſtſpiels gilt , ſo darf man ſeine Bilder aus
der deutſchen Vergangenheit nebſt den „ Ahnen “
ſicherlich
Ranges anſehen , wie wir wohl keine zweite
beſitzen , und welche ihm einen höchſt ehrenvollen
Namen für alle Zeiten in unſerer Literatur⸗
geſchichte ſichern . “

ausgehen , erfolgreich gewirkt hat .

als eine nationale Dichtung erſten

Ueber die letzten Briefe ſenken ſich bereits die
chweren Schatten der Todeskrankheit des Für⸗
ten , von der er freilich nichts ahnte . Am 13 .

Juli 1887 dankt er Curtius für ſeine Teilnahme
„ an meiner recht lange dauernden Heiſerkeit ,
deren Beſeitigung indeſſen Dr . Morell Macken⸗
zie in Ausſicht ſtellt .
begabe ich mich am heutigen Abend nach Eng⸗
land , wo ich Landeinſamkeit in der Nähe Lon⸗
dons auf der Inſel Wight aufſuche und meinen
Arzt mit Leichtigkeit erreichen kann . “ Der alte
Lehrer hatte daran erinnert ,
und kräftig die Stimme des Prinzen unter der
Leitung des Muſikdirektors Reichardt ſich ent⸗
wickelt habe ; darauf erwidert er : „ Ob meine

Stimme wieder dasjenige leiſten wird , was ,
wie
Reichardt zuſtande brachte , iſt wohl nicht ſo
bald zu entſcheiden . Möchte dieſes Organ aber
in Verbindung mit denjenigen , die Sie bei mir
zu wecken vermochten , mir noch Anlaß geben ,
Gutes und Nutzbringendes in Frieden zu voll⸗
führen ! “
San Remo , nd
Sachverſtändnis meine Frau mich pflegt , unter⸗
ſtützt von Sir Morell Mackenzie nebſt ſeinem

Zu dieſem Unternehmen

wie volltönend

Sie es ſo hübſch erzählen , einſtmals

Und am 17 . November rühmt er aus
„ wie herboiſch und mit welchem
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Mannheim , 20. Noprmocr . Badiſche Neueſte Nachrichten (Mittagblatt). 3. Sertre .

furzer de eee angenommen hatte ,
rief der Nationalliberale Verein und der

Regterungsrat Beck
2 85 erntete überall

Reichstagsabgeorddneter Geh .9
über 1 politiſche Lage “

Familie Peill verkehrt und dabei besbachtet ,
daß Frau Peill nach der Hochzeit ihrer Tochter

Holland anfgeſucht 10 Deobachtel Er hält ſie
ebenfalls für völlig geiſtig geſund . Sie überſah

vonnböten ſind , ohne jedoch zu einer bezwingen⸗

ing 3 5 55 155
185 e Verein in den kleinen Feſthallen⸗ reichen Beifall . 0 Mosbach fand anläßlich mit dem Generalmuſikdirektor v. Schillings ſehr ihre Lage und ihre Verhältniſſe vollſtändig ,
15

9 1 e ein , in der der Chef der der Bürgerasſchng wahlen eine ſtark beſtſuchtte melaucholiſch und geiſtig deprimiert geweſen ſei , könne gut disponieren und ihr lebhaftes künſt⸗
Lationa 2 1 5 Jeh. Hofrat Reb⸗ nationalliberale Verſammlung ſtatt , in der ſo daß er oft den Eindruck hatte , als ſei ſie nichtf leriſches Temperament allein dürfe unmöglich

175 7
— n , der in derP enarſitzung der Zweiten Herr Landgerichtsrat De ee über die Ge⸗ ganz normal . Wenn ſie von Schillings ſprach , dazu führen , bei ihr eine Geitesſchwäche oder

ammer im Namen der ?Budgetkommiſſion über meindewahlen und das Wahlverfahren ſprach . ſei ſie in ſtarke Zornes zallsbrüche verfallen . Der gar heit vorauszuſetzen . 5

5 dieſen hatte , einen
—. Den angekündigten Verauſtaltungen nach 55rund dazu war in Streitigkeiten über ein ofeſſor Dr. Götz ( Bonn ) kennt die Milliv⸗

55 Sper 945 M dür 0 ſich die Tätigkeit der Bereine in kommen⸗ Bach⸗Werk zu ſuchen, das Schillings angeblich närin ſeit 12 Jahren und es iſt ihm niemals der

1 3 Uftigte er 60 ſeines Vortrages der Woche noch lebhafter geſtalten . widerret nelch mitgenommen Gedante gekommen, daß Frau Peill nicht voll⸗

5 955
kig bl 5 e den ros 10 Ein22 graßer Erfolg des Miniſters v. Bodman . hatte . Dieſerhalb mußte d Zeuge ultd Sach⸗ ſtäudig normal ſei . — Auch Pfarrer Herken 7 5

1 b br 2 898 ichit des Murgtals Karlsruhe , 19. Nov Nach dreiſ ſtün⸗ verft anibige denn auch iim Mal 1911 Herrn b. rath , zu deſſen Gemeinde Frau Peill gehört ,
Ant ine teng 6 r die — Tulit⸗ Schf 8 e 8 4 5 8 * 13

1 weſentlich Verſte 2 ie dig er Beratung nahm die Erſte Kammer der Schillings einmal im ? ſeiner Schwieger⸗ verneint , daß er jemals Spuren von Geiſtes⸗
—

— ͤt 25 5
8 Usflih badiſchen Landſtände den Geſetzentwurf 1 mutter „den KRopf 12 1 . Auf den Brief hin ſtörung bei der Dame bemerkt habe . Er könne

be 15 en
e e Bau und Betrieb eines Murgkraftwerkes habe Herr v. Schillings geantwortet , daß er] dies beurteilen , da er in Bonn 19 Jahre lang

10 ges ,dir beſk ehs deolen gegregt ad bie
berkte

diarg den JJCJJVVJV %5 6 d ieſe ins Rollen gebracht und die gan
1 ſti 0 as Zeugnis de Usda Der Ze nſicht , daß

1 Zeit über durch 51e Aisatbeltung 1985 Proſekten einſtimmig an . Die Zweite Kammer Hhat das 0
955 n an 18 7 0 5 10 18

5
und dergleichen gefördert hat Dautf kaate er ſchon vor einigen Wochen getan . Unnſer Land⸗

d 2 Pertefz Dee en e ee Rech zauwalt Jahr nicht die Intereſſen ſeines
kte gleichen ges 05 tten ; Da Ate er

tag 175
damit einen bedeu ingsvollen Schritt

ran den Zeugen und Sachverſtändigen mit ] Mündels wahrgenommett , ſondern gegen dieſe

8⸗ nicht zuletzt den Gegnern dieſes Werkes , deren get er bein badſſchen Volk jen über die von Frau Peill ihr widerfah⸗ Intereſſen gehandelt habe . So ſei die Haus⸗5
Opboſttion die Veranlaſſung zu einer ſo genauen getan, derdem badiſchen Bolke — darin iſt wohl re „ „ „

755 Oppe 5 1
1

0 8el: nicht 10
ztpeifeln — zum Segen gereic gen

15110 85 Behaudlung heran . Im Juni habe ihn dame lein Funk bis heute trotz Bittens der
Prüfung aller in Betracht kommenden tael⸗

875
Herr v. Schillings antelephonier tz 51 müſſe ] Frau Peill nicht entlaſſs 1 worden . — Der Ne

e⸗ 5 5 5 Unſer Landtag hat ein Geſetz geſe affen , das von ee 5

3 heiten geweſen ſei , daß mannun mit dem beſten eiktt Ienttder Bed 5 Jel D15 ree
a5 mit Frau Peill geſchehen . Er ſei dann benkläger Rechtsanwalt Fahr bemerkt hierzu ,

Gewiſſen der Verwirklichung der von der Re⸗ Dettetagend Schilli Marie e Hausd d1 7 55 1. 6 ſtatter 51 are — 70 K 3 ans
rn gierung den beiden Stendekammern unterbrei⸗ 55 beiden Berichterſtatter geben zu beſouberen 5 9 Ade 199 1 5 5 5
be 155 Vorlage aace e eue Bemerkungen kaum Aulaß ; Freiherr Böcklin Valurt 4 925 1 1 6 05 der Mii ionärin hüten mußte . 5

ng zeigte der Redner Einle gubgere Anzahl von Bil⸗
von Böcklinsau äußerte Bedenken , wünſchte aber W88

zen den Zeugen Pfarrer Herkenrath iſt aus 5

2 8 18 die Enttſteht Aerfocher trotzdem dem Werk guten Erfolg . Die beiden J aut ſei und unbedingt in Anlaß ſeiner Parteinahme für Frau Peill eine

. 18 Fn 0 Oberbürgermeiſter Dr . Wimtere und Dr .
eine geſchloſſene Auſtalt gebracht werden müſſe . Anzeige bei dem erzbiſchoflichen Generalvlkarkat

el⸗ erſten Spatenſtrich bis zur Böllendntg dar ?] Wilckens gaben ihrer Freude über d elingen
Er habe ſich dann der Anſicht der beiden ande⸗ in Köln erſtättet worden . — Rechtsanwalt Dr

: 2 geſtellt war . Daß dabei die Naturſchönheiten dedes Wekkes Ausdrück Recht heftterkeitsvert
Aund ben

Herren angeſchloſſen und es ſei die Anſtalt Schuhmacher II , der im Auftrag der Fr

— —
zerſtört zu hen , bewies Eut guch Hezeichſſend ſind ddie Schlußworte des von Geheimrat v. Ehrenwall in Ahrweiler als Peill gegen ihre Entmündigung Proteſt

n⸗ - 11 g 1 „ Selbſtver 1
Herrn bon Stohingent der die baebene mit eeee Interkunft für die Frau angeſehen ] legt hat , erklärt als Zeuge , daß er nie verſtar

richte er eren ' e nerkſamen 8 1 175 bor er iſt nicht der Mei aß den habe , wie män ei iſtig Bol ien klat
en 155 10 18

1 55 5 125 ˖ 111 dem Murgwerk für das beſte Mitlel hält , die worden . Der Zeuge iſt nicht 15 Meinung , daß den habe , wie maneine geiſtig vollkommen klare
1. hörer über alle Einzelheiten des Profekts und

Regiern afe „ „ „ een der äals Nebenkläger zügelaſſene Vormund und geſchäftsfähige Dame auf das bloße Be⸗
ſuchte die ganze Materie der breiten Maſſe ver⸗ tegierung von folchen Unternehmungen abzu⸗ 25 75 V

inn lüchte e ganze . n aſſe ders gakt Miniſter Dr. Freiherr bon Bödf htsanwalt Fahr ( Königswinter ) gegen das treiben ihrer Kinder hin in einer geſchloſſenen
tändlich zu machen . Dies gelang ihm auch ſehr zalen . dauer er. Frecherr don odwan 8 ˖

N1
˖ i Aüte

er 9 8 hen . gelang ihm auch ſehr fant ei zen Erfolg buchen; ihm iſt es ge⸗Intereſſe der Frau Peill gehandelt habe , und Auſtalt wie Ahrteiler unterbringen konnte .
il . Für ſeine mehr denn zweiſtündigen Aus⸗ kaun einen großen Erfolg buchen ihm iſt es ge⸗ hab muſit

9¹ hr denn zweiſtün kt die Gegner des Murgwerks
in der Er⸗ erklärt auf eine Frage der Verteidigung , daß er Er habe deit Eindruck , daß der Generalmuſik⸗

führungen ernteie Herr Geh . Hoſrat Rebmann ungen, die Gegner des Rugwel s in der Kr⸗
d Se 3

5 92 1 ſten Kaunner für dieſes zu gewinnen und ſo der
den Aufenthalt in Ahrweiler nicht etwa dem in direktor v. Schillings und ſeine Frau ein beſon⸗

n, 905 aberelen Peete Profeſor Bolk⸗ Regierungsvorlage zu einer einſtimmigen An⸗ 5
Ge1 5 den wetler ) ſagt bale Naan 15 15 e 15 11 8

nahme zu verhelfen . berarzt Dr. Mörchen ( Ahrfveiler ) ſagte hatten , und daß dechtsauwa ſahr finanzieller

n 9 7 noch beſonderen A rück Fetlieh . 2Der 752 „ ſaus , daß eine polizetliche Genehmigung zur Vorteile wegen ſich zu der Vormundſchaftgeé⸗

Verſammllung wohuten nallezn 1000 Perſouen Bürgerausſchußwahlen . bee der Frau Veill in die Anſtalt Drüngt habe . Der Zeuge hat wiederholt bei d
n heis viele kehrten wieder um , weil ſie im über⸗ Konſtanz , 19 . Nov . Bei der heutigen Herrn Generalmuſikdirektor v. Schillings vor⸗ Vormutdſchaftsgericht beantragt , der Vormunt
58 füllten Saale keinen Platz mehr finden konuten . Wathl in der erſten Klaſſe zum Bürgerausſchuß gelegt worden ſei , ebenſo zwei Atteſte von Aerz⸗ ſchaftsrichter möge doch ſelbſt einmal Frau P

·1e Aus dem nationalliberalen Parteileben . erhielten die Nationalliberale Partei 16, das ten , wonach die eerg dreng dringend nor⸗ ſich anſshen und ſie vernehmen , da er dieſe ſi

— Zahlreich und gut beſucht waren die Veran⸗ Jeutrum 10 und die Fortſchrittliche Volkspartei wendig erſchien . Deshalb ſei er mit dem An⸗ zu Unrecht eingeſperrt halte . Der Antrag ſei
— ſtaltungen der liberalen Vereine in der vorigen 6 Sitze . Insgeſamt zählt nun der Bürgeraus⸗ ſtaltsautomobil und einer Wärterin nach Marita aber ſtets abgewieſen wordelt .

Woche . In Konſtanz fanden anläßlich der Bür⸗ ſchuß 34 Nationalliberale , 34 Mitglieder des Laach gefahren und habe die Frau dort über⸗ Ju länger Reihe wurden nunmehr zahlre
8 9 Hang Blich 9 2 15

13 gerausſchußwahlen mehrere gut beſuchte Zuſam⸗ Zentrums , 20 JortſchrittlicheVolksparteiler und nommen . Allerdings habe Frau Peill gegen Fieunde und Bekannte der Frau Peill

15 menkllufte ſtatt . Auch in Gütenbach fand eine 8 Sozialdemokraten ; bisher war der Beſitzſtand ihre Internierung Prpteſtiekt, worauf einihren veruommen . Die Obevin

k. gerbörrdt gut befuchte Verſamimtt 3folgender : 51 Nationalliberale , 21 Zentrum , 17 Rechtsanwalt zu ihr gelaſſen worden ſei . Daß Leppel vom Diakoniſſen⸗Mutterhaus Ar
ie herborragend gut beſuchte Verſammlung des 5 eppelk haus

. „ Aberalen Ortsverein “ ſtatt , in welcher Herr Fa hrittliche Volkspartei und 7 Sozialdemo⸗ e .55 Rate 15
der

G70 b05 abge⸗
1515 n Holland ae daß ah

ſch derteParteiſekretär Römer⸗St . Georgen über die der⸗ kraten . hloſſen wurde , habe ſeinen Grund darin ge⸗ihrer Flucht zwei Monate hindurch ſich dort au

5 . elkitge politiſche Lage ſbrach . Der Freiburger — — 785 daß
1155 1 95 15 2

5 die gehalten habe und durchaus den Eindruck ein

Juugliberale Berein hatte für Freitag zur Mürtzem 7 Malitik . Aerzte und das Wärterperſonal äußerte ; auch ruhigen und geiſtig völlig normalen Frau2 1 1 J 2 Ninta 7 8 155 8 1 15
HGaußtberſammlung einberufen . Ein Referat

Würkten bergiſche Polikik .
ſei durch Briefe von außen viel Erregung in ſie machte . — Eine 82 Jahre arke Freundin

5
von Herrn Profeſſor Vollmer⸗Karlsruhe : Zum zweiten Wahlgang e Daß die Brieſkontrolle Frau Peill ,§ äulein Gegef ! Trier ) hat

18 „ Aufgäben und Ziele des Jungliberalismus “ er⸗ läßt ſich der „Schwäbiſche Landsmann “ , das Or⸗ und die Reſnehstslenekang eungeſühe wurde , ſhrem 16. Lebensjahre mit Frau Peill ver

5 weckte lehhaftes Intereſſe . — Neben den üblichen gan des württ . Bundes der Landwirte , ſolgender⸗ ( ſei dem Vormund und auch dem Vormund⸗ und bezeichnet die Entmündigung ihrer Freut

ſoop Diskuſſionsabenden fand in Karlsruhe ein maßen vernehmen : „Wohl werden ſich die bürger⸗⸗ ſchaftsggerich ſofort mitgeteilt worden . din als eine ſchändliche Ungerechtigkeit . Juſti

ie von zahlreichen Parteifreunden Vor⸗ lichen Partelen die Frage überlegen müſſen , ob Geheimrat Dr . v» Ehrenwall ( Ahrweiler ) rat Krey ( Elberfeld ) bezeichnet Frau

U ttrag ſtatt . Herr Geh . Hofrat Abg . Rebmannſſie eine Verſtändigung unter ſich treffen wollen meint , daß Frau Peill damals eufalks als eink geistis volleniene aeſſ

ſfprach über das Murgkraftwerk
1

erutete den pder nich ! Das iſt einmal abzuwarten . Heute ſelundäre m Irreſein gelitten und ſich in Frau und ſchildert die vergeblichen Bemühun⸗
— Haren Beiſall . Die Bruchſaler liberalen ſchon rlten de Bund Landwirte einem maniſchen uf ſtand befunden habe . Solche gen , die er ( Zeuge ) , der Angeklagte Komme

Vereine hielten 1515 Hauptberſammlung ab .
feine Leiſtung 3185 Gegenleiſtung erſolgen wird, Kranke gehörten in eine geſchloſſene Anſtalt . und eregt Hfbbng und andere Perſonen

Im 11 . und 12 . Reichstagswahlkreis war das
daß unſere Wüßler here ſon dringeng gebelent

es ſoi durchaus nicht verwunderlich , daß ſie über der Freilaſſung der Frau Peill unterno
Parteileben befonders rege . In Sandhofen

die bön der Parkelleiln 210
ein Jahr in Ahrweiler feſtgehaltel worden ſel , hätten . Kommerzienrat Urſprung und

n fſtwrachen , Herr Rümmele⸗Mannheim über
Wahlpakole nachdricklich ibalte

118
5

fir nde da die Entmündigungsverhandlungen ſolauge ] kteur Heeg hätten die Flucht in die Oeffent

— „Organffatſon und Ziele des liberalen Aebele⸗ 9 9
rücklich einzuhalten und für ſie Zeit in Auſpruch nahmen . erſt angekreten , als alle gerichtlichen und

5 bvexeins “ und Herr Reinmuth über „ Organiſa⸗ In 10 Man nur achten. 1
085 woir Geheimrat Braun ( kElberfeld ) hak Frau teriellen Juſtanzen verſagt hätten . Ob die

0 tion der liberalen Partei mit beſonderer Be⸗ wohl diſßipliniert auftreten und mit aller Schärſe Peill auf Veranlaſſung des Angekſagten Köm⸗ benkläger abſichtlich zum Nachteile der

rücckſichtigung der Mannheimer Verhälttniſſe “. den Beweis liefern , daß wir uns von den andern merzienrat Urſprung läugere Zeit beobachtet Peill pebge
bißtte; könne er nicht ſagen ,

5 An beide Referate ſchloß ſich eine lebhafte Dis⸗ Parteien nicht . laſſen . Und darum und nichts bemerkt , was zu der Behauptung Tatſache ſei doch , daß alle Maßregeln zugunſte

5 küſſion . Eine nach Plankſtadt eiuberufene Ver⸗ handelt es ſich bei der Entſcheidung am 29 . No⸗ führen konnte , Frau Peill ſei unzurechnungs⸗ der Frau Peill von ber Gegenpartei durchk
ſammlung , in der Herr H aas⸗Maunheim üher vember . “ fähig oder auch nur anormal veranlagt . Sie ] worden ſeien . In Bezug auf die Stellung

5 Auslands⸗Politik und
1115

Pärtelſekretär Wit⸗ ſei einfach etwas aufgeregt geweſen über re Frau Peill dem Muſikötrektor v. Sch
4 1 2 N 902 4 1 utpyrnient 90 1a11 8 8

ſei 0 N
tig über „ Gemeindewahlen ſprachen , war gut VPie Mil jonärin i Arven⸗ Internierung in Ahrtweiler And ſobald ſie aus und ſeiner Jrau gegenüber ſagt der Zeug
beſucht und führte zur Gründung eines natio⸗ der Anſtalt entlaſſen geweſen ſei , hätten dieſe aus , daß Frau Peill auf die beiden Kin

5 Halliberalen Vereins , der ſofort eine ſtattliche Erregungszuſtände aufgehört und ſie ſai Generalmuſikdirektors je 200 000 Mk . habe

5 Anzahl Mitglieder aufnehmen konnte . In Alt⸗ augenblicklich geiſtig völlig geſund . ſehreiben laſſen , weil ſie an ihre Tochter
8 lußheim führte eine öffentliche Verſammlung , ( Von ultſerm Ködepe Es könnte keine Rede davon ſein , daß eine ſolche deren Mann bereits 400 000 Mark gegeben
1 in der Herr Parteiſekretär Wittig über „ Aeußere

W
Frau ihre Angelegenheiten nicht ſelbſtändig ovd⸗ und außerdem je 6000 Mark jährlich Zuſch

* Politik “ ſprach und Herr Ratſchreiber Sauer⸗ Sh. Bonn, 28 . Nobember. nen könnte , alſo der Juternierung oder gar der leiſte , und weil dieſe das ganze Geld verg
Selkenheim die innere Politik behandelte, eben⸗ ] Ju der Reihe der Gutachter über den Geiſtes⸗ Eutmündigung unterworfen werden mußte . — hätte. Der Zeuge Juſtizrat Krey blieb unbe⸗

falls zur Gründung eines nationalliberalen zuſtand 15 80jährigen Rentiere Peill , die im Ebenſo ſprach ſich der Kreisarzt Dr . Krſeger eidigt , da er der Mittäterſchaft an den inkrim

Ortsvereins . Die Zuſammenkünſte der Hei⸗ Mittelpu nkt des Vonner Senſationsprozeſſes Barmen ) dahin aus , daß ihm bei der lä nierten Artikeln verdächtig erſcheint .

delberger Parteifreunde erfreuen ſich einer ſtand , wurde zunächſt der von ihrem Schwie⸗ Beobachtung der Frau auch nicht im ent Generalmuſikdirektor Profeſſor v

wgchſenden Beliebtheit und die kommunalpoliti⸗ gerſohne , dem Generalmuſildirektor und Kom⸗ teſten ber Gedanke gekommen ſei , daß ſie geiſtes⸗lings erklärte die auf ſeine angebliche
ſchen Referate erweckten lebhaftes Intereſſe . In poniſten War v. Schillings , zuerſt herangezo⸗ krauk ſei oder geweſen ſein könnte . — Geheiſirat ſchwendung bezügliche Behauptung

7 zuahlreich beſuchten Verſammlungen zu Bammen⸗ gene Arzt Dr. med . Stamm aus Königswin⸗ Beelitz ( Tannenhof ) Hat 5 11 5 15 Schwiegermutterfür 55 boch fſagt

21 Schönau und Doſſenbeim Frach Herr ] ter a. Rh . vernommen , Er hat ſeit 1907 in der ] Flucht über AEende 5 Haugh
2 WNCEN * N Ard 55 1

Affiſtenten Dr . Hovell , welche beide ſich unſer führungen zu ſehen bekommt . Ueber dem gan⸗ Löſung nötig geh als ſie in dein der Novelle ſich! Schubert und Schumann Beethoven .

volles Vettrauen erworben haben . Hoffnungs⸗ zeu Abend lag eine gedämpfte und verhaltene findet . Die muſtkaliſche Ausdeutung dieſes echt [ Ouverture zu „ Egmont “ die den

voll ſchreibt er : „ Weun der liebe Gott ſo will . Stimmung , die keinen grellen und lauten Ton dramatiſchen Stoffes iſt dem Komponiſten noch eiuleitete , iſt im letzten Grunde Program
b euttenge e e fanneee „ Homb niſten nach

ann ja trotz manuſgfacher Schwankungen meine aufkommen ließ und den Seelenzuſtand des ge⸗ nicht völlig gelungen , wenn babet auch die An : ] Beethovens Egmont iſt die Perſonifikatt
Geſundheit ſich allmählich wieder befeſtigen , quälten Malers Schilling verſtändlich machte. ſätze zu einer fruchtbaren Weſterfſthrung des des leſdenden , unterdrückten Volkes Sein Tot
alſo daß ich mit der Zeit hoffen d meine Der Duft des Meeres , das in die Dichtung dor⸗ Wagnerſchen Erbes in unſerer Zeit Straußens iſt dder Tod aller freiheitlich Geſinnten .
Kräfte wieder den mir olWae Pflichten, zu nehmlich hineinrauſcht , gab den Bildern der und Mahlers boch an urechnen und zu bewerten wächſt auch ſein Triumph weit hinaus üher

widmen . Mir hat ſeine hilfreiche Hand ſchon Szene eine Kargheit undStre int die die ge⸗ „ gfeurf 78 5 einnes heldelhaftent Vorkämpfers zum Triu phezene eine Kargheit und Strenge , in die die ge⸗ſind . Der Muſiker 2Waltershauſen zeigt ſich als 5
˖ ſo oft beigeſtanden , daß auch jetzt mein Ver⸗ ſchloſſen Ehäraktere der Menſchen ſich willig fei e e aller Unterdrückten ! Die Wiedergabe

Menſch Au formen ,k lſe nicht chüttert iſt . “ ſchloſſenen Charaktere der Menſchen ſich willig feinen Kenner der Ausdrucksformen , die zu dem 55 5 70
5 alten zu ſeiner Hilfe nicht erſchüttert iſ eiltfügten. Geſtalten der Stunmungen uud Sbelenzuſtände Weingark ner war über alles Lob erhaben

9 8 8 1 brachte den Stimmungsgehalt in feinſinniger

Dergher Theater .
Aus Zürich wird uns geſchrieben :

Nach der Uraufführung zweier gehaltvoller
Einakter aus der 08 einer Zürcher Dichterin ,
fand das Zürcher Schauſpielenſemble in Ger⸗

Hhart Hauptmanns neueſtem Drama „ Gabriel

Schillings Flucht “ , das zur Feier ſeines

Geburtstags am Abend des 15 . November auf⸗
geführt wurde , einen würdigen GegenſtandZur
Erprobung ſeiner ganzen künſtleriſchen Fähig⸗
keiten . Denn um Hauptmanns Stück würdig

wiederzugeben und alle die feinen ſeeliſchen Po⸗

tenzen , die in dem Drama
werdäfgten

ſind , aus

Licht zu bringen , braucht es eine Möglichkeit der

ſeeliſchen Differenzierung und eine Zartheit des

äſthetiſchen Empfindens , die man nicht auf allen

Büßnen trifft . Angeſichts ſolcher Bedenklich⸗
keiten , die der Dichter ja ſeinerzeit beim erſten

Erſcheinen des latige vollendeten Werkes ſelbſt

güsgeſprocheit hat , muß aber zur —
—

der Zür⸗
cher Bühne geſagt werdeu , daß ihre 2Wiedergabe

Daneben ſah das Theater eine Wiedererwek⸗

kung von Sudermanus „ Heimat “ , jenes Stük⸗

les, dats , mit Karl Gutzkows „ Ella Roſe “ und

Ibſens „Fran
558 Meere “ und „ubbenſeimin einer Reihe , zu den klaſſiſchen Dramen der

ethiſchen und moraliſchen Frauenbefrelung ge⸗
hört , die nicht zuletzt Zeit den beſtim⸗
menden Aſpelt gegeben hat . Das Intereſſe aller

Muſikverſtändigen aber hatte die Erſtauffüh⸗
rung der Muſiktragödie „ Oberſt Chabert “
von Hermann Wolfg von Waltershauſen ,
die durch das Textbuch aus der Hand des Kom⸗

poniſten und mehr vielleicht noch durch die

eigenartige VBehandlung und Beuntzung der

muſikaliſchen Werte dem Schöyfer den Ruhm
einnes lleuen Sternes eingetragen hat . Textlich
rührt das Wert an die Welt der Enoch Arden⸗
Literatur und ſchöpft ſeinen Stoff aus der

Novelle „ Comteſſe à deux maris “ des berühm⸗
tent Honoré de Balzac . Wie 5 immer geht bei

der Dramatiſiexung eines Növellenvorwurfs ,

haben auch hier die feinverſchlungeuen , zart⸗

nervigen Seelenfäden der Erzählung dem ſtraf⸗

es hervorragenden Stückes zu dem Beſten ge⸗

rt , was man Veit bet Schauſpielauf⸗
fen Zuſammenziehen der dramatiſchen Geſtal⸗

tung weichen müſſen und vor allem eine andere

den Geſchloſſenheit des muſikaliſchen Elements
die Kraſt zu beſitzen . Was er gibt , iſt ein Flu⸗
ten und Leuchten von Einzelmomenten , denen

jedoch zur einheitlichen Wirkung das Band des

gemeinſamen Motivs mangelt . H. F .

Kunſt , Wiſfenſchaft u . Leben .
Dritte Muſikaliſche Akabemie .

Lucil 11 Marcel — F. v. Weingartner .

Ein Feſt iſt es ſtets , wenn Felirx von Wein⸗
gartner am Dirigentenpult erſcheint . Und 5
freute man ſich allch hier ſchon ſeit Wochen And
Tagen auf die geſtrige dritte Akademie , in

welcher der gefeierte Dirigent , den wir einſt mit

Stolz den „ Unſeren “ nennen durften , eine

Ehrenſchuld einlöſte . Hatte doch Weingartner
bereits für die 6. Akndemie der vorigen Saiſon
ſein Erſcheinen in Ausſicht geſtellt und dann

wegen anderwoitiger Verpnflichtungen in letzter
Stunde abgeſagt .

Das Programim deß gſtrigen Konzerkes hlieh
im zweiten Teil dasſelbe wie das für voriges
Jahr vorgeſehene: im erſten trat anſtelle von
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Charakteriſierung zu lebendigem Aus

WMuchtig ertönte das ſchwere Schickſalsmotiv
üſteren F⸗moll . Die bedenkenſchweren Seufzer

unterdrückten Volkes ſanden in den

ehiſoden des Anfanges, das frohbeweg
ksleben in den in Achtelfiguren dahl

fließenden Paſſagen der Geigen des Allegr
viſionär gebachten Triumphruſe der Befre
im Allegro con brib in F⸗dur erhabenen Aus⸗
druck . Der Dirigent bot die herrliche
kure in klar disponierter , rhythmiſch ungemei

1einſinniger A taltung und
herbiſchen Charakter derſelben treffli 15

wahren . Aber auch die zarteren , beſchaulichen
kamen in fegekgetänte Weiſe zu

Geltung . Das Hoftheaterorcheſter ging
Intentionen des Gaſtdirigenten willig ei

ſo erſtand die tief und wahr empfunde
unſeres Müuſiktitanen aufs neue in ihr

artigen Größe und zündenden Kraft .
Beethoven ſtand Weingark

53. Sinfonie erſchienen bei
i

Härtel in Leipzig ) in E ⸗dur ge⸗ e
hier als Nopität erſch Eft
der Genialität eines

95 das kormp
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vom Schaaffhauſenſchen Bankverein aus , daß
Frau Peill im Jahre 1906 eine volle Vier⸗
tel Million an Schillings geſandt habe , und
daß Schillings jährlich 6000 Mark von ſeiner
Schwiegermutter Wirtſchaftszuſchuß erhalte . —
Die Wirtſchafterin Acker der Frau Peill von
deren Gut Remlinghoven iſt ebenfalls der Mei⸗

nmung , daß Frau Peil zu Unrecht nach Ahrwei⸗
ler gebracht wurde , und zwar offenbar auf Be⸗
ktreiben ihrer eigenen Tochter ; denn dieſe . die
Frau v. Schillings , ſei eines Tages bei ihr ge⸗
weſen und habe ihr erklärt , die Mutter ſei ver⸗
rückt , ſie müſſe in eine Irrenanſtalt ; ob ſie die
Zeugin ) nicht mitgehen wollte , um zu bezeugen ,

was ſie wiſſe . ( Bewegung . ) — Der nächſten Zeu⸗
gin Fräulein Hausmann , die Frau Peill
ſeit 25 Jahren kennt , hat dieſe erzählt , daß das

SEhepaar v. Schillings ſehr viel Geld brauche ,
weshalb ſie ſich wegen deren Kinder Sorgen
mache . Sie habe deshalb angeordnet , daß den
Kindern 200 000 Mark überſchrieben würden , die
ſie jedoch erſt in einem ſpäteren Lebensalter
ausgezahlt erhalten ſollten . Ferner habe ſich

Frau Peill über die Hausdame Fräulein Funk
beſchwert , die oft ſehr ungezogen zu ihr geweſen

ſei . In der letzten Zeit des Aufenthaltes der
Frau Peill auf ihrem Beſitztum Remlingshoven

gſei eine förmliche Rebellion der
Dienſtboten ausgebrochen ; man habe Frau

Peill offenbar reizen , ärgern und nervös machen
wollen .

Eine Reihe von Verwalterinnen , Wirtſchafter⸗
innen und anderen Gutsbedienſteten vom Mal⸗

theſerhof und von Remlingshoven , die ſich zum
Teil ſeit 45 Jahren im Dienſte der Frau Peill

befinden , ſagen durchweg aus , daß Frau Peill
gegen ihr Perſonal ſehr gut , vollkommen geiſtig

geſund und künſtleriſch hochgebildet geweſen ſei .
Die Ueberführung der Frau in die Irrenanſtalt
Ahrweiler habe bei dem alten Perſonal
Große Empörung verurſacht und man
habe offen geſagt , nicht ſie gehöre in die Irren⸗
anſtalt , ſondern jene , die ſie hineingebracht hät⸗
ten . — Ein Fräulein Antonie Rieth , die feit
45 Jahren mit Frau Peill zu tun hat , ſagte
Direkt aus , daß die Hausdame Fräulein Funk

das niedere Perſonal zur Widerſetzlichkeit ange⸗
ſtiftet habe , und daß ſie den Eindruck hatte , als

habe man die alte Dame dem Tode entgegen⸗
bringen wollen . — Die Frage nach dem Ver⸗

bleib der Frau Peill wurde im Verlauf
dieſer Zeugenvernehmungen mehrfach ange⸗

ſchnitten . Es ſtellte ſich dabei heraus , daß Frau
Peill ſich wahrſcheinlich noch im benachbarten

Holland aufhält , da einer der Sachverſtändigen
für ihre Zurechnungsfähigkeit bekundete , daß er

die erſt vor zehn Tagen unterſucht und geſund
und munter angetroffen habe .
Die weitere Beweisaufnahme ergibt , daß die
bigene Tochter der Frau Peill das Gerücht von
fngeblichen Beziehungen ihrer Mutter zu dem

Diener aufgebracht hat , indem ſie einer dritten
Perſon erzählte , die Ueberführung ihrer Mut⸗

ter nach Ahrweiler ſei deshalb erfolgt , weil die
alte Dame die Abſicht gehabt habe , mit ihrem

Diener ins Ausland zu gehen . Die Mutter
habe dem Diener 30000 M. verſprochen und die

Hbeibein ſeien noch kurz vor der Grenze abgefaßt
worpden . Das Urteil haben wir bereits bekannt

Jegeben .

VDas Giſenbahnunglück bei

Teopoldshähe vor Gericht .
900 T. Freiburg , 19 . Nov .

( Von unſerem Korreſpondenten . )

Bei nur ſchwach beſetztem Zuhörerraum be⸗

gann heute vormittag unter dem Vorſitz von

Landgerichtsdirektor Mühling vor der hieſi⸗
gen Strafkammer die Verhandlung gegen

den 31 Jahre alten , verheirateten Rangierer
Fritz Geitlinger von Wollbach und den

47 Jahre alten Hilfsweichenwärter Wilhelm
Argaſt von Haltingen , welche angeklagt ſind ,
das Eiſenbahnunglück , das ſich in der Nacht vom
30 , auf 31 . März auf der Station Leopoldshöhe

ereignete , bei welchem der Lokomotivführer Joh .
Ritzi und der Heizer Hermann Leber getötet
wurden , verſchuldet zu haben . Die Anklage ver⸗

tritt Staatsanwalt Bender ; der Angeklagte
Geitlinger wird von Rechtsanwalt Frühauf⸗
Karlsruhe , der Angeklagte Argaſt von Rechts⸗
anwalt Straub ⸗Freiburg verteidigt .

Nach dem Eröffnungsbeſchluſſe ſind Geit⸗

linger und Argaſt angeklagt , durch Außeracht⸗
laſſung ihrer Dienſtobliegenheiten den um 11 . 29

Uhr in Leopoldshöhe fälligen Eilzug 6007 da⸗

durch zur Entgleiſung gebracht zu haben , daß ſie
die richtige Weichenſtellung unterließen , wodurch
der Zug auf ein ſogenanntes Stumpfgeleiſe ge⸗
riet und die Lokomotive mit dem Tender über
das Geleiſe auf den Damm ſtürzten ; Lokomotiv⸗

führer und Heizer waren zwiſchen Maſchine und
Tender eingeklemmt und wurden ſchrecklich ver⸗

brüht , ſodaß der Erſtgenannte bereits an der

Unglücksſtelle ſeinen Verletzungen erlag und der
andere im Basler Spital kurz nach ſeiner Ein⸗

lieferung ſtarb . Der entſtandene Materialſchaden
wird auf 2300 Mark angegeben .

In ſeiner Einvernahme beſtreitet der Ange⸗
klagte Geitlinger , daß er durch Unachtſam⸗
keit das Unglück verſchuldet habe ; er muß aller⸗

dings einräumen , ſich über die richtige Stellung
der Weiche nicht überzeugt zu haben , aber es ſei
dies geſchehen , weil er noch anderweitig dienſt⸗
lich beſchäftigt geweſen wäre . In der Verhand .
lung wird feſtgeſtellt , daß der hier in Frage kom⸗
mende Zug — Eilgutzug 6007 — von Konſtanz
mit vier Minuten Verſpätung eingetroffen ; es
mußten dem Zuge noch einige Wagen angehängt
werden ; die Weiterfahrt nach Baſel hätte um
12 . 50 Uhr erfolgen ſollen . Geitlinger gibt ſeine
Erklärungen in recht unſicherer Weiſe , er ſcheint
ſehr verwirrt zu ſein und verwickelt ſich wieder
holt in Widerſprüche .

Der Angeklagte Argaſt gibt ſeine Er⸗

klärungen ſchon in etwas beſtimmterer Weiſe .
Wie Geitlinger lehnt er auch ein Verſchulden
ſeinerſeits ab ; er behauptet , daß er aus techni⸗
ſchen Gründen die Weiche AB nicht hätte um⸗
ſtellen können . Auf die Einvernahme folgt eine

längere Auseinanderſetzung zwiſchen dem Vor⸗
ſitzenden und den techniſchen Sachverſtändigen
über die Geleiſe und die Weichenanlagen auf
dem Bahnhof Leopoldshöhe und den Dienſt⸗
vorſchriften der beiden Angeklagten , wobei

namentlich an den Angeklagten Geitlinger
wiederholt Fragen gerichtet wurden , die dieſer
aber nicht in aufklärender Weiſe beantworten
konnte , wie er auch über die einzelnen Phaſen des
Unglücks keine vollſtändige und zuſammenhän⸗
gende Erklärung geben konnte .

Nach einer kurzen Verhandlungspauſe wird in
die Erörterung der Dienſtzeit und Ruhe⸗
pauſen des Aungeklagten Geitlinger ein⸗
getreten . Er hatte in ſeiner Einvernahme vor
dem Unterſuchungsrichter angegeben , daß er in⸗
folge Ueberanſtrengung den ihm übertragenen
Dienſt nicht richtig ausführen konnte . In der
heutigen Verhandlung wird feſtgeſtellt , daß dem
Nachtdienſt des Angeklagten eine längere Ruhe⸗
pauſe vorausgegangen ſei . Er war um halb
7 Uhr zum Dienſt angetreten und die Arbeits⸗
zeit hätte je nach Umſtänden bis halb 2 oder 2
Uhr gedauert . Es wird feſtgeſtellt , daß von 10
Uhr abends bis morgens 4 Uhr nur ein Mann
im Rangierdienſt tätig ſei . Vom Vorſitzenden
wird dem Angeklagten Geitlinger vorgehalten ,
daß er ſelber dem Unterſuchungsrichter zu Pro⸗
tokoll gegeben habe , er ſei nicht mit den Einrich⸗
tungen und der Anlage des Bahnhofs Leopolds⸗
höhe , ſowie mit den dienſtlichen Obliegenheiten
vollſtändig vertraut , was dieſer beſtätigt .

Es entſpinnt ſich nun wieder eine längere Er⸗
örterung über den Rangierdienſt auf der
Station Leopoldshöhe , weil behauptet wird , der
Angeklagte Geitlinger ſei mit dem Rangierdienſt
vertraut geweſen ; in der Verhandlung wird
feſtgeſtellt , daß Geitlinger ſchon über ein Jahr
im Rangierdienſt tätig war und der Angeklagte
behauptet ſelber , daß er mit dieſem Dienſte ver⸗
traut geweſen ſei . Dr . Deuchher äußert ſich
über das Sehvermögen des Angeklagten Geit⸗
linger , das er als nahezu , doch nicht als ganz
normal bezeichnet . Damit wird die Einver⸗

nahme des Augeklagten abgebrochen und in das ! 190 949 .

Zeugenverhör eingetreten . Die Verhandlungen
werden nun auf 4 Uhr nachmittags vertagt .

Nachmittagsſitzung .

Es wird das Verhör des Angeklagten Geit⸗

linger wieder aufgenommen und ihm verſchie⸗
dene Dienſtverfehlungen vorgehalten , ſo u. . ,
daß er ſich in pflichtwidriger Weiſe von ſeiner
Weiche entfernt habe . Der Augeklagte gibt dar⸗
über ausweichende Antwort und verzichtet ge⸗
genüber weiteren Vorhalten überhaupt auf eine

Erklärung . Des beſtimmteſten behauptet der

Angeklagte und bleibt trotz wiederholten Vor⸗

halts dabei , daß er ein Halteſignal gegeben , das
aber nicht beachtet worden ſei , der Vorſitzende
hält ihm vor , daß keiner der Zeugen ein Halte⸗
ſignal gehört habe . Nun wird der Angeklagte
Argaſt aufgerufen , um ſich im Zuſammen⸗
hange zur Anklage zu erklären . Ueber die ge⸗
machten Vorhalte gibt auch er die Erklärung
ab , daß er kein Verſchulden an dem Unglück
trage , denn er habe rechtzeitig ſeinem Kollegen
Wiedemann die Weiſung zur Zurückſtellung ge⸗
geben , was dieſer auch getan habe , was zwar
von der Anklage beſtritten wird . Der Angeklagte
bleibt dabei , nach Dienſtvorſchrift gehandelt zu
haben . Daß er kurz vor dem Unfall während
der arbeitsfreien Zeit geſchlafen habe , beſtreitet
der Angeklagte , trotzdem habe er das vor ſich ge⸗
hende Rangiermanöver nicht gehört . Der Vor⸗

ſitzende hält ihm wiederholt vor , daß er die Ent⸗

gleiſung mitverſchuldet habe , weil er geſchlafen
habe . Das Verhör dieſes Angeklagten , an wel⸗

ches eine längere fachtechniſche Erörterung über
das Mitverſchulden des Angeklagten ſich knüpfte ,
füllte den größten Teil der Nachmittagsſitzung
aus , bietet aber nur wenig allgemeines In⸗
tereſſe .

Aus stadt und Land .
* Mannheim , 20 . November 1192 .

* Extra⸗Zug für Ski⸗Läufer . Der von dem Ski⸗
Club Maunheim⸗Ludwigshafen mit Unterſtützung
der Handelskammer Mannheim und des Verkehrs⸗
vereins beantragte Extrazug wurde nunmehr ſeitens
der Generaldirektion genehmigt . In den Monaten
November bis März wird bei günſtigen Schnee⸗
verhältniſſen an Samstagen und an Tagen vor
Feiertagen zum Anſchluß an den Schnellzug D 92,
welcher 4 Uhr 59 in Freiburg eintrifft , ein Perſonen⸗
zug 3. Klaſſe , Freiburg⸗Titiſee mit folgenden Zeit⸗
abſchnitten fahren : Freiburg ab 5 Uhr 04 nachm . ,
Freiburg⸗Wiehre an 5 Uhr 09, ab 5 Uhr 10, Hirſch⸗
ſprung an 5 Uhr 41, ab 5 Uhr 45, Poſthalde an 5 Uhr
56, ab 5 Uhr 57, Hinterzarten au 6 Uhr 18, ab 6 Uhr
19, Titiſee an 6 Uhr 25. Des Weiteren wird an
Sonntagen und Feiertagen ein Vorzug eingeführt ,
der 4 Uhr 56 in Titiſee abgeht , 5 Uhr 20 in Poſt⸗
halde , und 5 Uhr 58 in Freiburg eintrifft und den
rechtzeitigen Anſchluß an den daſelbſt abgehenden

- Zug hat . Da dieſer neu eingelegte Zug nur bei
günſtigen Schneeverhältniſſen fährt , ſo geben wir je⸗
weils Freitag abends bekannt , ob dieſer Zug zur
Ausführung kommt oder nicht . Außerdem wird dies
vom Ski⸗Club an den bekannten Anſchlagſtellen
üffentlich bekannt gemacht , und vorausſichtlich auch
am Bahnhof eine Anſchlagstafel angebracht werden .

* Handels⸗Hochſchnle Maunheim . Am Samstag ,
den 23. November findet ein volkswirtſchaft⸗
licher Ausflhug nach Neckargemünd zwecks Be⸗
ſuchs der Weingroßhandlung J . F. Menzer ſtatt . Die
Abfahrt erfolgt 1,54 Uhr ( Geſellſchaftsfahrtſ . Ver⸗
ſammlung der Teilnehmer 1½5 Uhr in der Schalter⸗
halle . Am Donnerstag , 21. November , —7 Uhr
abends , findet in Saal 1 eine Vorbeſprechung ſtalt .
Die Teilnehmer werden gebeten , ſich in die auf dem
Sekretarkat aufliegende , Teilnehmerliſte einzuſchrei⸗
ben . Schluß der Teilnehmerliſte : Donnerstag 6 Uhr .

* Ausgeſtellt . In der Hofmuſikalienhandlung
Heckel iſt zur Zeit ein Tableau zur Schau geſtellt ,
welches allgemeine Beachtung findet . Dasſelbe ſtellt
Aufnahmen vom Feſt der Fahnenwei he des
Pfadfinder⸗Corps „ Jung Mannheim “
dar , welches am 27. Oktober auf der Reißinſel ſtatt⸗
fand . Angefertigt wurde das Tableau in der be⸗Lannten photographiſchen Kunſtanſtalt Adolf Fritz ,9. Querſtraße 7, welche bereits im Sommer durch die
reizenden Aufnahmen vom Spielfeſte allgemeinesLob erntete .

* Deutſche Geſellſchaft für Kaufmanns⸗Erho⸗
lungsheime E. V. Die Firma H. L. Hohen⸗
emſer u. Söhne ſtiftete der Geſellſchaft 5000
Mark .

* Bei der geſtrigen Ziehung der preußiſch⸗
ſüddeutſchen Klaſſenlotterie wurden noch fol⸗
gende Gewinne gezogen : 5000 Mark auf die Nr .
16928 , 23 997 , 41 775 , 99 638 , 106 378 , 108 244 und

( Obne Gewähr . ) führenden Lehrer Entſchädigungklage erhoben .

2 — —
Eisbahn auf den Lawu⸗Tennisplätzen . Der

Lawu⸗Tennisklub Mannheim hat ſoeben an ſeine 1
Mitglieder ein Zirkular verſendet , in dem er bonnden veränderten Eintrittsbedinaungen für
die Eisbahn Kenntnis gibt . In Zukunft koſten
Abonnement für Mitglieder ſowie zu deren Haug
halt gehörige unſelbſtändige Perſonen 3¼ , Abon ,nement für Nichtmitglieder %, Abognement ſit
Schüler ſämtlicher Mittel⸗ und Volksſchulen von
Mannheim und Ludwigshafen 4½ Tageskarten,
gültig bis abends 6 Uhr 50 Pfa . , Abendlaufkarten
50 Pfg . , Zuſchlagkarten für Abendlaufen ( nur für
Inhaber von Mitglieder⸗ und Nichtmitglieder⸗Abon
nementkarten 20 Pfg . Neu iſt hierbei das Schiler
abonnement , das einem ſchon lange gehegten Be⸗
dürfnis entſpricht . Gleichzeitig gibt der Lawn⸗Ten ,
nisklub bekannt , daß in Zukunft zum Betreten der
Eisbahn nur die Karten berechtigen , die an der Kaſdes Lawn⸗Tennisklub gelöſt ſind .

* Alle um die Geſundheit ihrer Kinder
Eltern ſollten die heute ( Mittwoch ) Abend 81½ Uhtim Bernhardushof beginnenden Lichtbilder⸗
Vorträge des hier beſtbekannten Spezialarztis
Dr . Fritz Fulda über Knochenkrankheiten , ihre
Urſache , Folgezuſtände und Behandlung , beſuchen.Heute ſpricht der Redner über „ Engliſche
Krankheit , X⸗ und O⸗Beine “ . Wie mancheVerkrümmung mit ihren traurigen körperlichen und
leeliſchen Begleitumſtänden hätte verhütet oder ge .
heilt werden können , wenn die Eltern die begin⸗nende Krankheit gleich erkaunt und der erfahrene
Arzt rechtzeitig eingegriffen hätte . Die nötige Auf⸗klärung ſollen dieſe vom Verein für Volksbildungveranſtalteten Vorträge bringen . Eintritt fre⸗
Wiederaufſtieg des Luftſchiffes „ Schüte .

Lanz “ . Wir erhalten folgenden offiziellen Fahrt.
bericht : „ Das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “ iſt geſter
nach Beendigung der Reparatur der durch Pro⸗
pellerbruch beſchädigten Teile wieder zu einer ein ,
ſtündigen . Werkſtattfahrt aufgeſtiegen , de
ihren normalen glatten Verlauf nahm und über
Speyer und Umgegend führte . Von einer Fahn ,
über Mannheim wurde in letzter Minute wegen
der unſicheren Witterung Abſtand genommen , un
das Schiff beim Einbringen in die Halle nicht
zu gefährden , da der Seitenwind dauernd a
Stärke zunahm . An der Fahrt nahmen teil de
Herren Profeſſoren Benbdit und Lin duer
von der Techniſchen Hochſchule Karlsruhe . “ Wie
wir erfahren , waren die Reparaturen , die duh
den bei der letzten Fahrt ſtattgefundenen Pro .
pellerbruch nötig wurden , größer , als man zuerſt
angenommen hatte . Außer einem —3 Meter
großen Loch , das der abgeſplitterte Propeller⸗
flügel in die Unterſeite der Hülle geſchlagen han
befanden ſich noch einige kleinere Löcher an der
Oberſeite . Wie bei der Unterſuchung feſtgeſtell
wurde , hat der Propellerflügel unten die Ballon⸗
hülle und einige Rippen der Holzkonſtruktion 8
durchſchlagen und ein Ballonet geöffnet . Der
Flügel iſt dann in kleinere Teile zerſplittert und
dieſe Teile haben dann in den Oberteil des Ballo.
nets und der Hülle noch einige kleinere Löcher ge⸗
riſſen . Trotz dieſer Beſchädigungen und trotz des
damit verbundenen ziemlichen Gasverluſtes hal
das Luftſchiff zum Heimathafen zurückkehren und
ordnungsgemäß landen können . Das Syſtem hat
ſich alſo auch bei dieſem Unfall wieder glänzend
bewährt . Ein Prallluftſchiff wäre in einem ſol⸗
chen Falle zweifellos zuſammengeknickt . Entweder
wäre es zu Boden geſtürzt oder hätte an Ort und
Stelle landen müſſen . Man erinnert ſich unwill⸗
kürlich an die franzöſiſche Lenkballonkataſtrophe ,
die ebenfalls auf den Bruch eines Propellerfli⸗
gels zurückzuführen war . Bei dieſem Ballon
aber hatte es ſich um einen ſolchen halbſtarren

N.Syſtems gehandelt . Man kann wohl mit Recht 7
behaupten , daß das Luftſchiff „ Schütte⸗Lanz “ bei
dem letzten Unfall ganz ſpeziell ſeine Kriegs
tüchtigkeit bewieſen hat . Es muß nach den

Erfahrungen , die bei dieſem Unfall gemacht
wurden bei einer Beſchießung ſchon ſchwer mit⸗

genommen werden , ehe es zur Strecke gebracht
wird . Soviel ſteht heute ſchon feſt , daß ihm Ge⸗
wehrkugeln gar nichts anhaben können .

* Wegen eines tödlichen Unglücksfalles beim
Baden in zurzeit eine Zivilklage beim Land⸗
gerichte anhängig . Eine in dem Orte Pleuters⸗
bach untergebrachte Ferienkolonie Knaben badete
des öfteren im Neckar und eines Tages verſanl
einer der Schüler , ein 13 Jahre alter Junge , 4
vor den Augen ſeiner Kameraden . Die Mutter
des Kindes , eine Witwe , hat nun gegen den
Verein für Ferienkolonien und den die Aufſicht

beſorgten

—
einen gefährlichen Stand . Unwillkürlich mißt

man ihn auch hier mit einem höheren Maßſtab ,
als gewöhnliche Sterbliche . — Die Partitur der
E⸗dur Sinfonie , die , nebenbei geſert , für alle

Juſtrumente , einſchließlich Klarinette , Hörner ,
Trompete uſw . , die durch Weingartner u. a.

Angeſtrebte vereinfachte Notierung in der ent⸗
ſprechenden Stimmung aufweiſt , zeigt in der
Klarheit und Ueberſichtlichkeit ihrer Faktur ein
freundliches Geſicht . Die Inſtrumentation , die
nebem dem großen Orcheſter noch Orgel und
Heckelphon in Ausſicht nimmt , iſt von erleſener
Feinheit . Weniger beſitzt dieſe Muſik die
Eigenſchaft des Ueberzeugenden , zwingend

Perſönlichen . Das von dem Violoncello unter
dem Tremolo der beiden Geigen angeſtimmte
Hauptthema , dem ſpäter ein rhythmiſch kontra⸗
ftierendes Seitenthema gegenübergeſtellt wird ,

brfährt eine intereſſante Durchführung . Den
geſchloſſenſten , bündigſten Eindruck macht das
Scherzo in As⸗dur , in dem auch die Erfindung

ant ſtärkſten fließt . Der günſtige Eindruck wird
auch von der durch die gedämpften Hörner im
Meno moſſy hereingebrachten Triſtanſtimmung
nicht weſentlich beeinträchtigt . Das Adagio ,
welches mit feierlich ernſten Klängen in der
Poſaune und Tuba in Des⸗dur anhebt , bringt
eine Reihe harmoniſcher Neuheiten und melo⸗
diſcher Reize , ſo gleich am Anfang und ein
Cantabile der Geigen . Die Kunſt , Steigerungen
zu erzielen und durch Kontraſte zu beleben ,

zeigt ſich in allen Sätzen und hier namentlich
beim Hinzutreten der Orgel , die von Tauſſig

kegiert wurde . Im Finale bringen nach der
lAtaktigen Einleitung die Kontrabäſſe ein in⸗
kereſſantes Motiv in E⸗dur, das ſpäter in der
Verarößerung mit dem überraſchenden Motiv

aus der Strauß ' ſchen „ Fledermaus “ in kontra⸗
punktiſche Beziehung geſetzt wird . Dieſer wohl
ſcherzhaft oder als Perſiflage aufzufaſſende
Schluß fällt natürlich ganz aus dem ſinfoniſchen
Rahmen heraus . Die Wiedergabe war eine
geradezu glänzende . Die eminenten Schwierig⸗
keiten der Partitur wurden von unſerm vor⸗
züglichen Orcheſter reſtlos gelöſt . Streichkörper
und Bläſer wetteiferten förmlich miteinander ,
vor ihrem berühmten Führer in Ehren zu be⸗
ſtehen , und der Erfolg krönte das edle Streben .

Als Soliſtin erſchien Fräulein Lucille Mar⸗
cel . Sie ſang zunächſt drei Lieder von Beetho⸗
ven , „ Wachtelſchlag “ inſtrumentiert von Felix
Mottl , „ Bitten “ , „ der Kuß “ und Schuberts
„ Ständchen “ , ſodann nach einer Pauſe vier Lie⸗
der bon Weingartner . In den Liedkompoſitionen ,
die in ſeinem Kunſtſchaffen den breiteſten Raum
einnehmen , präſentiert ſich der Komponiſt
Weingartner von der beſten Seite . Der erleſene
Geſchmack , mit dem er ſeine Texte wählt , das
feine Verſtändnis für die Behandlung der
Stimme und ſein tonmaleriſches Geſchick laſſen
aus den Poemen wahre Kunſtwerke en miniature
entſtehen . Ebenſo glänzend iſt die ſich der jewei⸗
ligen Stimmung ſtets feinſinnig anſchmiegende
farbenreiche Orcheſtereinkleidung . Offenbar war
Fräulein Marcel geſtern abend nicht beſonders
gut disponiert . Denn die umfangreiche voluminöſe
Stimme klang anfangs nicht völlig frei . Dazu
blieben auch hinſichtlich Stimmtechnik und Wort⸗
behandlung einige Wünſche offen . Ihr ganzes
Können , ihr hinreißendes Temperament und die
ſeltene Geſtaltunaskunſt entfaltete die Sängerin !

erſt in den Liedern Weingartners . Hier ſtanden
die geradezu raffiniert inſtrumentierten „ Früh⸗
lingsgeſpenſter “ oben an . Mit geſättigtem Empfin⸗
den wurde aber auch „ Du biſt ein Kind “ und un⸗
gemein temperamentvoll „ Unter Sternen “ gege⸗
ben , das einen Da Capoerfolg erzielte .

Das Hoftheaterorcheſter begleitete unter Wein⸗
gartners verſtändnisvoller Leitung muſtergültig .

Die beiden Gäſte wurden lebhaft gefeiert . Lor⸗
beer und duftende Angebinde fehlten nicht . Wein⸗
gartner mußte zum Schluß immer und immer
wieder auf dem Podium erſcheinen , und das Or⸗
cheſter beteiligte ſich an den herzlichen Ovationen
mit einem Tuſch . F. Mack .

Theater⸗Notiz .

Infolge einer Unpäßlichkeit iſt Felix Lederer
verhindert , die heutige Aufführung der „ Tosca “
zu dirigieren . An ſeiner Stelle wird Erwin
Huth die muſikaliſech Leitung übernehmen . —
Am Donnerstag wird „ Gabriel Schillings
Flucht “ zum erſten Male wiederholt . Anfang
7 Uhr . — Am Sonntag findet das erſte diesjäh⸗
rige Gaſtſpiel des Wiener Hofopernſängers
Georg Baklanoff als Escamillo ſtatt . Bak⸗
lanoff wird von der Kritik nicht nur als Sänger ,
ſondern auch als genialer Schauſpieler gefeiert .
Er wird ſowohl wegen der Ausdruckskraft ſeines
wundervollen Baritons , als auch wegen der künſt⸗
leriſchen Wahrheit ſeiner Darſtellung mit Caruſo
verglichen .

Freier Bund .
Heute Mittwoch mricht Dr . Wichert über die

„ Baukunſt ( Architektur ! “ zur Einführung
Kunſtbetrachtung .
Ehrung des Lehrer⸗Geſangverein .

Der berühmte Wiener Männergeſang⸗
berein überſandee dem Lehrer⸗Geſang⸗ 5
verein Mannheim⸗Ludwigshafen als
Ehrengeſchenk zu ſeinem 25jährigen Jubildum
die goldene Schubertmedaille , — eine
Ehrung , die er nur ſelten zu verleihen pflegt .

Uhlaudfeier in der Leſe .
In der Leſe wird dieſen Freitag (22. November ,

pünktlich halb 9 Uhr ) eine Ühlandfeier abgehalten
werden , in der Dr . Schnabel von Mannheim einen
Vortrag hält , der unſer Verhältnis zu Ludwig
Uhland beleuchtet . Um dieſe Betrachtung gruppieren
ſich Gedichte und Balladen , die Herr Lehrer Binkert
vorleſen , und Lieder und Balladen , die Redakteur
Adolf Petri ( unter Begleitung des Herrn Amts⸗
richter Lubberger ) ſingen wird .

Aakademiſche Nachrichten .
Aus Karlsruhe wird uns geſchrieben : Der Groß⸗

herzog hat dem Privatdoßzenten der medizi⸗
niſchen Fakultät der Univerſität Freiburg Dr . Karl
Gauß den Titel außerordentlicher Profeſſor
verliehen .

Die Frankfurter Muſikkritik und der Cäcilien⸗
verein .

Der Frankfurter Journaliſten⸗ und Schrift⸗
ſtellerverein hat nach eingehender Beſprechung des
Vorgehens des Frankfurter Cäcilienvereins gegen
die Frankfurter Zeitung über das wir bereits be⸗

richteten , in ſeiner letzten Mitgliederverſammlung
unter Teilnahme der Vertreter der verſchiedenen
Frankfurter und auswärtiger Zeitungen folgenden
Beſchluß einſtimmig gefaßt :

in det
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dung der Klage geltend gemacht , daß man es in

Abt . Mannheim .

Thierbach aus Berlin in einem durch Licht⸗

jährige Winterfeſt des Vereins findet am

Schlüſſelbein getroffen und leicht verletzt

Jur Genueralverſammlung der Ortskrankenkaſſe für

ſcheidung ,

Welche Gründe ſprechen für die Verſchmelzung und

welche dagegen . Für die Verſchmelzung ſprechen
meiner Anſicht nach keine , wenigſtens keine ſtichhalti⸗

10 060 Mitgliedern ſich bis jetzt bewährt hat , die das

zu erwarten war , iſt ſchon bei der

ſchrieb , daß an eine Verſchmelzung nicht gedacht werde

dieſen Aeußerungen für Wert beimeſſen kaun , ſieht

Nun , ſie haben ja dieſe Leute ſelbſt gewählt , die zur
Hälfte aus Angeſtellten des Konſumvereins und den

heimer Kaufmannſchaft und die Beherrſcher der Kaſſe

tungen
gehen .

der Kritiker von dieſer Meinung „ ſo ſchnell “ ab⸗

ſtellerverein ſich gegen jenes Vorgehen gewandt

des Ausdrucks „Freikarte “ ſchon den Begriff einer

Leiſtung ausdrückt , die eine Gegenleiſtung for⸗

dert , und weil er

digende Vorgehen des Cäcilienvereins und erwar⸗

Mannheim , 20 November . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . B. Seite .

Von der klägeriſchen Seite wird zur Begrün⸗

der Beaufſichtigung der Jungen an der genü⸗

genden Sorgfalt habe fehlen laſſen . Es hätten
die Jungen auf etwaige gefährliche Stellen auf⸗

merkſam gemacht und ihnen das Betreten ver⸗

boten werden müſſen . Das Urteil dürfte erſt in

einigen Wochen geſprochen werden .
* Verein Frauenbildung Frauenſtudium ,

Es ſei nochmals darauf auf⸗

merkſam gemacht , daß heute nachmittag halb

5 Uhr im Saale der Loge „ Carl zur Eintracht “

die Rezitation von Frl . Maria Baſſermann ,

Heidelberg ſtattfindet . Nichtmitglieder des Ver⸗

eins ſind gegen Erſtattung von 2 Mk . gerne will⸗

kommen .
* Der Mannheimer Bezirksverein Deutſcher

Jugenieure hält ſeine nächſte Monats⸗

Sitzung am Donnerstag , den 21 . November

er . , abends 8½ Uhr , im Saale der Loge „ Wil⸗

helm zur Dankbarkeit “ , Schulhofſtraße 4, ab . In

dieſer Sitzung wird Herr Kgl . Bauinſpektor

bilder erläuterten Vortrage das Thema „ Mo⸗
derne Induſtriebauten “ behandeln . — Das dies⸗

Samstag , den 7. Dezember , in den Sälen des

„Friedrichspark “ ſtatt .
* Mutmaßliches Wetter am Dounerstag und

Freitag . Der neue im Nordweſten aufgetauchte
Luftwirbel drängt über Skandinavten nach der

Oſtſee vor . Unter ſeinem Einfluß iſt für Don⸗

nerstag und Freitag zuerſt naßkaltes Wetter und

dann Schneefall zu erwarten .
Polizeibericht

vom 20 . November .

Todſchlagsverſuch . Aus Eiferſucht

feuerte geſtern abend 8½ Uhr auf der Treppe des

Hauſes K 4, 25 , eine 33 Jahre alte ledige Kell⸗

nerin von Neuſtadt a. H. zwei ſcharfe Revolper⸗

ſchüſſe auf einen 42 Jahre alten , getrennt leben⸗

den Schneider von hier ab ; die eine Kugel ging

fehl , während er von der anderen am linken

wurde . Die Täterin iſt flüchtig .

Stimmen aus dem Publikum .

Handelsbetriebe .
Heute findet wieder die Generalverſammlung der

Ortskrankenkaſſe für Handelsbetriebe ſtatt . Neben

Verſchiedenem kommt eine wichtige Frage zur Ent⸗
nämlich die der Verſchmelzung der

Kaſſe mit der Ortskrankenkaſſe Maunheim I . We⸗
gen dieſer Frage war bereits am Freitag den 14. eine
vertrauliche Beſprechung der Delegierten ins Ge⸗

werkſchaftshaus einberufen worden , und zwar vom
Gewerkſchaftskartell . Nun zu der Frage ſelbſt .

gen . Bei richtigem Lichte beſehen , kann die Orts⸗

krankenkaſſe für Handelsbetriebe durch die Verſchmel⸗
zung nur verlieren . Eine Kaſſe , die mit beinahe

geſetzliche Vermögen beſitzt und mit niedrigeren Bei⸗
trägen mehr leiſtet , als die Ortskrankenkaſſe J ſollte
man beſtehen laſſen . Daß allerdings nichts anderes

Wahl oft genug
betont worden , trotzdem ſ. Zt . die „ Volksſtimme “

und eine Veranlaſſung dazu nicht vorliege . Was man

man jetzt wieder . Wäre die Liſte gegen das Kartell

gewählt worden , ſo wäre ein Verſchmelzungsantrag
nicht gekommen . 8

Leider unterlag dieſe ſ. Zt . infolge der Intereſſen⸗
loſigkeit vieler Kaſſenmitglieder nur mit einigen
Stimmen . In der Eingangs erwähnten Vorbe⸗

ſprechung haben ja auch verſchiedene Delegierte gegen
die Vereinigung beider Kaſſen mit viel Sachlichkeit
geſprochen . Sie werden aber einſehen , daß eine
neunenswerte Oppoſition ſich bei der heutigen Ab⸗
ſtimmung nicht ergeben wird , was bei der Zuſammen⸗
ſetzung der Delegterten nicht verwunderlich erſcheint .

ſoztaldemokratiſchen Angeſtellten der Ortskranken⸗
kaſſe 1 beſtehen . Das ſind die Vertreter der Mann⸗

ſeit den letzten Jahren . Es kommt ja ſonſt keiner
auf die Liſte und die einmal Oppoſition wagen , haben
die längſte Zeit darauf geſtanden . Alle Einſichtigen ,
die nicht nach den Pfeiſen der Obergenoſſen tanzen ,
ſollten gegen die Verſchmelzung ſtimmen , denn die
Familienverſicherung und manche andere Einrich⸗

werden auf abſehbare Zeit verloren
Was das Gewerkſchaftskartell zu der Ver⸗

Der Frankfurter Cäcilienverein hat in einer

außerordentlichen Mitgliederverſammlung vom

14. November 1912 beſchloſſen , „ von der Zuſtel⸗

lung einer Freikarte an die Frankfurter Zeitung

für das erſte Konzert im Winterſemeſter 1912/13

abzuſehen “ , mit der Begründung , daß er das Ur⸗

teil ihres Kritikers P. B. über die künſtleriſche

Perſönlichkeit ſeines Leiters in weſentlichen

Punkten für unrichtig halte und nicht erwarte , daß

gehen werde .

Dieſes Vorgehen ſteht in engſtem Zuſammen⸗

hang mit dem Vorgehen der Frankfurter Mu⸗

ſeumsgeſellſchaft gegen die Frankfurter Zeitung .

Wie der Frankfurter Journaliſten⸗ und Schrift⸗

hat , ſo erblickt er auch in dem Beſchluß des Cäci⸗

lienvereins einen ſchweren Angriff auf die Frei⸗

heit und Unabhängigkeit der Kritik . Er hält dieſen

Vorſtoß des Cäcilienvereins für grundſätzlich

noch ſchwerwiegender , weil er erſtens in der Wahl

zweitens in der bedingten

Verſagung der Karte für das „erſte “ Konzert

offenbar andeuten will , daß die Karte durch künf⸗

tiges Wohlverhalten zurückerworben werden kann .

Die Frankfurter Journaliſten⸗ und Schrift⸗
ſtellerverein proteſtiert einmütig gegen das belei⸗

tet von den Berufskollegen den Verzicht auf kri⸗

tiſche Beſprechungen der Veranſtaltungen des Cä⸗

cilienvereins . 55
Nenban des Kgl . Operuhauſes Berlin . I

mach erſchüttert ausruft: Vat

ſchmelzung veranlaßt , iſt lediglich das Beſtreben , die
Kaſſe noch ſicherer wie bisher unter ihren Fittichen zu
behalten , denn es hat ſich gezeigt , wenn die Kaſſen⸗
mitglieder ernſtlich wollten , ſo hätten ſie auch wie
früher die Delegierten nach ihrem Willen und nicht
nach dem Willen des Gewerkſchaftskartells ſtellen
können .

Ein Kaſſenmitglied .

Gartenvorſtadt⸗
Genoſſenſchaft Mannheim .

Letzten Montag fand , ſo wird uns geſchrieben ,
die erſte Hauptverſammlung der Genoſſen⸗
ſchaft nach Bezug der erſten 40 Häuſer ſtatt . Auf
den Verlauf dieſer Verſammlung war man allſeits
außerordentlich geſpannt , weil erſtmals prak⸗
tiſche Erfahrungen mitgeteilt werden
konnten . Hierzu gab ſich auch eine vorzügliche Ge⸗
legenheit , da ein nicht in der Siedelung wohnendes
Mitglied eine ganze Reihe von Bedenken , Zweifeln
und Gerüchten vorbrachte , die ſich ſowohl auf das
Weſen der Gartenſtadt überhaupt , wie auch gegen die
hieſige praktiſche Löſung und eine Meuge von Einzel⸗
heiten bezogen . Sofort erhoben ſich nun die Be⸗
wohner der Einfamilienhäuſer und erzählten Mann
für Mann von den Erlebniſſen , die die ſeit den
wenigen Wochen in ihren neuen Häuſern gehabt
haben . Da war es denn eine Freude zu hören , wie
ſtark die Erlöſung aus den dumpfen , engen und dicht
bevölkerten Straßen von ihnen empfunden wurde .

Wer noch irgendwie geglaubt haben ſollte , daß
die Gartenſtadtbewegung , wie ihre Gegner ſagen ,
nur eine künſtliche Sache ſei , der wurde hier durch
dieſe elementaren Aeußerungen eines Beſſeren be⸗
lehrt . Es zeigte ſich mit einer nicht wegzeuleugnen⸗
den Deutlichkeit , wie groß die Sehnſucht
der Großſtadtbewohner nach geſunden
Wohnverhältniſſen iſt , nach einer An⸗
näherung an die Natur , nach Luft und Licht . Auch
manche Einzelheiten intereſſieten : ſo die Freude
itber die Badeeinrichtung , die auch in den
kleinſten Häuſern von der Genoſſenſchaft geſtellt
wird . Wie befriedigend ſprachen ſich die Frauen
darüber aus , daß jede ihre eigene Waſchküche hat ,
jede einen Keller , der ſehr groß und geräumig und
unmittelbar von der Küche aus erreichbar iſt , daß
jede Hausfrau einen großen luftigen Trockenſpeicher
hat . Wie dankbar empfinden es die Eltern , daß
ihre Kinder ſich in friſcher Waldluft , abſeits vom ge⸗
fährlichen Straßenverkehr tummeln können , wie an⸗
genehm , daß ſie von der Küche aus den Garten
( der zu jedem Haus gehört, , auch ihre Tierhal⸗
tung mit einem Blick überſehen können . Gegen⸗
über den von manchem flüchtigen Beſucher als un⸗
gewohnt bemängelten niedrigen Zimmerhöhen wurde
mit Recht von den Bewohnern eingewendet , wie ge⸗
mütlich dieſe gerade im Einfamilienhaus ſeien und
wie billig ſich ihre Beheizung ſtelle .

Dieſe allgemeine Anerkennung hat
dem Vorſtand und Aufſichtsrate aufs neue gezeigt ,
daß der vom Architekten nach eingehenden Studien
der Kleinhausfrage vorgeſchlagene Bautypus ſich
durchaus bewährt hat , ſodaß er in der Hauptſache
auch für künftig beibehalten werden ſoll . In der
Verſammlung wurde noch bekannt gegeben , daß

mit der Bautätigkeit ſofort weiterge⸗
fahren wird , da die Genoſſenſchaft ſtändig im
Wachſen iſt und zahlreiche Anfragen nach Ein⸗
familienhäuſern vorliegen . Auf 1. April 1913 wer⸗
den 6größere Einfamilienhäuſer gebaut ,
von denen 4 vollſtändig freiſtehend , die beiden andern
als Doppelhaus gebaut werden . Dieſe Häuſer ent⸗
halten teils 3, teils 5 Zimmer ſamt Badezimmer
und reichlichem Zubehör nebſt Garten . Die Häuſer
ſind ſämtlich ſchon vermietet und zwar an kauf⸗
männiſche und techniſche Fabrikbeamte .
Auf 1. Oktober 1913 ſoll wieder eine arößere An⸗
zahl Kleinhäuſer mit 2, 3 und 4 Zimmern
gebaut werden .

Zur Zeit werden in der Gartenſtadt die Ein⸗
friedigungen ( Mauern und Zäune ) erſtellt und die
Straßen beſeſtigt . Wenn dann erſt einmal die Gär⸗
ten bepflanzt ſind und die langen Baumreihen und
das Grün der bewachſenen Häuſer , namentlich der
kleineren Stallbauten , die Spaliere und Blumen⸗
käſten vorhanden ſind , daun wird dieſe neue Siede⸗
lung , deren geſundheitliche , wirtſchaftliche und ſo⸗
ziale Bedeutung heute ſchon allgemein anerkannt
wird , auch ihren künſtleriſchen und ſtädtebaulichen
Wert jedermann vor Augen führen , einen Wert , der
von den faſt jede Woche eintreffenden auswärtigen

Beſuchern heute ſchon geprieſen
ird .

Von Tag zu Cag
— Schwere Meuterei in einem Gefängnis .

Rochefort . 19. Nov . Heute abend kam es im
hieſigen Gefängnis zu einer ſchweren Meuterei
der Gefangenen . Die Meuterer töteten einen

Oberwächter durch Revolverſchüſſe und ſchnitten
ſeiner Frau mit einem Raſiermeſſer den Kopf
ab . Ein Offizier wurde ſchwer und ein Matroſe
tödlich verwundet . Die Gefangenen haben ſich
berbarrikadiert . Behörden und Truppen haben
ſich an die Stätte des Verbrechens begeben .
. . ³¹mÜAA ð —

Lehte Nachrichten und Telegramme.
Singen a. . , 19 . Nov . Der bhieſige

katholiſche Stadtpfarrer Ruf hat gegen die

Freiburger ſozialdemokratiſche „ Volkswacht “

Klage wegen Beleidigung erhoben , weil
das Blatt geſchrieben hatte , der Pfarrer ſei
durch die Art ſeiner politiſchen Agitation mit

ſchuld an dem frühen Tode des Bürger⸗

meiſters Buſch .

NRaris , 20. Nov . Auf dem Militärſchießſtand

der Teuts ging plötzlich das Gewehr eines In⸗

fanteriſten los . Die Kugel prallte von der Blech⸗
decke ab und verletzte einen Leutnant lebens⸗

gefährlich . Ein Soldat und 2 Korporale er⸗

litten leichtere Verletzungen durch die von der Decke

abgeſprungenen Blechſplitter .

W. Paris , 20. Nov . In Reimes wurde der

vom Gericht verfolgte 26 Jahre alte Maſchiniſt

Rubin verhaftet . Die Polizei glaubt , daß Rubin ,

bei dem ein in Geheimſchrift abgefaßter und an

ein Anarchiſtenblatt adreſſierter Brief gefunden

wurde , einem anarchiſtiſchen Klub angehört , der

mit den Autobanditen in Verbindung

ſtand .
* Brüffel , 19 . Nov . Die Kammer begann

die Beratungen über das Regierungsprogramm .
Der Abg . Woeſte erklärte zu der von der Regie⸗

rung vorgeſchlagenen Heeresreform , daß er

zwar den Geſetzentwurf prüfen wolle , aber den

Motiven des Kriegsminiſters widerſprechen

müſſe . Belgien könne keine Offenſivpolitik trei⸗

ben . Nichts rechtfertige die Annahme , daß die

Garanten die Neutralität Belgiens im Stiche
laſſen würden . Die iunternationale Lage ſei

für Belgien ebenfalls nicht bedrohlich . Er habe

volles Vertrauen zu den Garanten der belgiſchen
Neutralität . Die Begründung des Kriegsmini⸗

ſters war eine kriegeriſche Fanfare .

Die Wahlen in Württemberg .

§ Stuttgart , 19 . Nov .

wahlen einſchließlich des Stuttgarter Proporz

ſind definitiv gewählt : 4 Nationalliberale , 7

Volksparteiler , 11 Konſervative , 19 Zentrum

und 10 Sozialdemokraten .
Die ſtärkſte Wahlbeteiligung war in Eßlingen ,

wo 92 Prozent der Wähler abſtimmten , dann

kam Oberndorf mit 88,9 Proz . , Neuenbürg mit
87,5 Proz . , Göppingen mit 86,7 Proz . , Geis⸗

lingen mit 82,03 Proz . , Heidenheim mit 81,4

Prozent . In Tuttlingen , Urach und Stuttgart

ſtimmten auch noch etwa 80 Prozent ab . Am ge⸗

ringſten war die Wahlbeteiligung in Gera⸗

bronn , wo nur 62,5 Prozent der Wähler ab⸗
ſtimmten , unter 70 Prozent war ſie auch noch in

Beſigheim ( 65,9 Proz . ) und in Böblingen
( 69,8 Proz . ) .

Arbeiterbewegung .
* Hamburg , 19. Nov . Zwiſchen den Getreide⸗

arbeitern des Hamburger Hafens und dem Hafen⸗
betriebsverein haben die wegen Regelung des Lohn⸗
und Arbeitsvertrages geführten Verhandlungen zu
einer Einigung geführt . Sie brachten den Arbeitern
Lohnerhöhung und gebeſſerte Sätze für Nacht⸗ und
Feiertagsarbeiten .

Vom Newyorker Polizeiſkandal . 5

die Zuſtände in der Poltzei von Newyoörk , die eine
Folge der Ermordung des Spielers Roſenthal ſind ,
bringen immer ſeltſamere Dinge zutage . Es werden
ſchwere Anklagen gegen die Polizei erhoben , die ſchon
überzeugende Gegenbeweiſe antreten muß , um die
Ankläger zum Schweigen zu bringen . Die neueſte
Beſchuldigung gegen die Polizei iſt die , daß ſie nicht

von abgefaßten Einbrechern aneignet und ſelbſt die
Häuſer noch ausplündert , die von Einbrechern heim⸗
geſucht waren . Benjamin Levy , ein typiſches
Beiſpiel eines Mitgliedes der Newyorker Verbrecher⸗
welt ſchwor , daß der Abteilungskommiſſar Doug⸗
herty , der zweithöchſte Polizeibeamte von Newyork ,
ihn beauftragt habe , drei beſtimmte Leute zu einem
Einbruch zu überreden . Ihm wurden 500 4 ver⸗
ſprochen . Die drei Einbrecher ſitzen jetzt hinter
Schloß und Riegel . Er erklärte , daß er die Tür
eines Speichers geöffnet habe , der ausgeraubt wer⸗
den ſollte , und daß die Polizei dann den größten Teil
des Raubes an ſich riß und das Tor zertrümmerte ,
um den Einbruch glaubwürdiger zu machen . „ Jedes⸗
mal “ , ſo ſagte Levy , „ wenn die Polizei einen Fein⸗
bruch ausgeführt zu haben wünſchte , erhielt ich den

lrag , den Einbrecher zu verſchaffen . ud
immer ein Polizeibeamter gern befördert werden
wollte , kam er zu mir , und ich mußte einen Einbruch

³¹ —s TYAhAf.

Bauweſens hat einer Berliner Korreſpondenz zu⸗
folge die Begutachtung der ihr durch den Miniſter
der öffentlichen Arbeiten überwieſenen Entwurfs⸗
ſkizzen zum Neubau des Kgl . Opernhauſes
in Berlin abgeſchloſſen . Von 68 eingegangenen Ar⸗
beiten ſind fünf als in erſter Linie beachtenswert

bezeichnet . Es ſind dies in alphabetiſcher Reihen⸗

Dresden , Jürgenſen
lotteuburg , Otto Mavch⸗Charlottenburg ,
Mobitz⸗Köln und Richard Seel⸗Berlin .

Gerhart Hauptmanns „ Der Bogen des Odyſſeus “ .
In Wien las Gerhart Hauptmann drei Szenen

aus ſeinem noch unveröffentlichten Drama „ Der
Bogen des Odyſſeus “ vor . Die Geſtalten und Mo⸗
tive der „Odyſſee“ ſind darin ziemrich frei verwendet .
In der erſten Szene kehrt Odyſſeus von ſeinen Irr⸗
fahrten als zerlumpter , ſiecher Bettler nach Ithaka
zurück . Niemand erkennt ihn , und als er von der
zügelloſen Wirtſchaft der Freier hört und daß man
ihn für tot hält , für eine legendäre Geſtalt , da gibt
er ſich in ſeiner Aufwallung dem Hirten Eumäos zu
erkennen . Aber der Hirte lacht den alten Bettler aus
und warnt ihn , hier am Hofe auch nur von Odyſſeus
zu ſprechen . In einer darauffolgenden Szene aus
dem zweiten Akt kehrt der Sohn des Odyſſeus , der
junge Telemach , von einer Reiſe zurück , auf der er
nach dem Schickſal ſeines von ihm über alles ver⸗
ehrten großen Vaters geforſcht hal . Aber er hat nichts
erfahren ,als daß man den Ruhm ſeines Vaters in
ganz Griechenland beſingt , daß man ihn als einen
Halbgott preiſt , aber iſt ganz gewiß tot und kehrt nie⸗
mals zurück . Und wieder drängt es den am Tiſche
hockenden Odyſſeus , der als halb wahnſinniger , tod
kranker Bettler gilt , ſich dem Sohne erkennen zu
geben . Aber auch Telemach hält ' s für Wahnſinn und
Frechheit , und er ſtößt den ſchmutzigen Alten , vor
dem ihm ekelt , zurück . Und Odyſſeus erkennt , daß
er eigentlich eine doppelte Exiſtenz führt und daß ſein
Ruhm und ſein menſchliches Schickſal völlig verſchie⸗

deue Dinge ſind . Und erſt in einer Szene des dritten
Aktes tritt er mit ſeinem ganz überlegenen geiſtigen
Weſen aus der elenden Bettlerhülle hervor , bis Tele⸗

Karl

zater ! . . .
erlin wird berichtet : Die Akademle des

1

Es iſt nach der „ N. Fr . Pr . “
5

jolge die Entwurfsſkizzen von Martin Dülfer⸗
und Bachman⸗Char⸗

Erkennungsſzene von ſtarkem dramatiſchen und dich⸗
teriſchen Auſſchwung , obwohl oder gerade weil ſie
die Wirkung und den Effekt künſtleriſch retardiert .
Auch die zwei anderen Szenen ſind voller dichteriſcher
Schönheiten , die namentlich in der kraftvoll patheti⸗
ſchen , bald rhythmiſchen , bald freien Sprache auf⸗
leuchten .

Die Czerny⸗Feier in Heidelberg .
Im Grand⸗Hotel zu Heidelberg fand geſtern

ein Feſteſſen ſtatt , an dem mehrere hundert
Perſonen teilnahmen , darunter der Jubilar
nebſt ſeiner Gemahlin , ſeinen beiden Söhnen ,
ſeiner Tochter und ſeinem Schwiegerſohn , Prof .
Stein . Anweſend waren ferner der Kultus⸗
miniſter Dr . Böhm , Miniſterialrat Schwö⸗
rer und als Vertreter der Stadt Bürgermeiſter

Dr . Walz . Ferner waren anweſend Prorektor
v. Lilienthal als Vextreter der Univerſität ,
alle Profeſſoren der mediziniſchen Fakultät und
Vertreter mediziniſcher Geſellſchaften aus Frei⸗
burg , Frankfurt , Bonn , aus Amerika , Schweden
und Japan . In einer Anzahl von Tooſen
wurde der Jubjilar gefeiert . Als erſter Redner

ſprach Prof . Steinthal aus Stuttgart , als
zweiter Prof . Barkan aus San Franzisko
und weiter Prof . Wilms⸗Heidelberg ; dann
im Namen des Samariterhauſes Prof . Wer⸗
ner⸗Heidelberg . Allen dieſen dankte der Ge⸗

Später wurde eine Photographie der Feſtgeſell⸗
ſchaft aufgenommen . Dann begab man ſich in
den Speiſeſaal , wo noch mehrere Reden gehalten
wurden . U. a. ſprach noch der japaniſche Prof .
Itiſana aus Tokio . Das Mahl hielt die
Teilnehmer in feſtlicher Stimmung noch mehrere
Stunden beiſamme .

eine wundervolle

Bei den Bezirks⸗

Oeſterreich⸗Ungarn veranlaßt hat , Serbien ein ,

leichtfertig in Verwirrun

„ London , 18. Nov . Die Unterſuchungen über

nur Verbrechen beſtellt , ſondern ſich auch die Beute

ehrte tiefgerührt für die freundlichen Worte .

in Szene ſetzen . “ Der Einbruch , über den oben be⸗
richtet wird , galt einem Speicher , in dem Straußen⸗
federn aufbewahrt wurden . Bet dem Einbruch ver⸗
ſchwanden für 30 000 % Federn , wofür dann vier
Leute verurteilt wurden . 15* Newyork , 19. Nov . In dem Prozeß gegen
die Mörder des Spielhöllenbeſitzers Roſenthal hatkt
die Jury nach einſtündiger Beratung die vier An⸗
geklagten des Mordes im erſten Grade für ſchuldig
befunden .

Orkau . 158
* Kingſton , 19. Nov . Ein Orkan zerſtörte 60

Prozent der Bananenernte . Der Materialſchaden iſt
beträchtlich . Der Dampfer „ Sigismund “ der Ham⸗
burg⸗Amerika⸗Linie meldet , daß der Orkan ſo ſtark
geweſen ſei , daß ſeine Rettungsbvote weggeriſſen
wurden .

Ein Erdſtoß .
* Mexiko , 19. Nov . Hier wurde ein heftige

drei Minuten andauernder Erdſtoß verſpürt , 15
Perſonen kamen bei einem Mauereinſturz um .

Der Balkankrieg.
Der Kampf um die Linie von Tſchataldſcha .

* Konſtantinopel , 19 . Nov . Das Kriegs⸗

miniſterium teilt ein Telegramm des Ge⸗

neraliſſimus von heute mit , das folgendes
beſagt :

Die feindlichen Streitkräfte , die
das türkiſche Zentrum augriffen , ziehen ſich z u
rück . Eine türkiſche Diviſion iſt bis zu den von
dem Feinde verlaſſenen Schanzen vorgedrungen
und hat dort eine Menge Manlichergewehre ,
Munition und Helme mit der Inſchrift : „ 35 . R.

giment Vranjſa “ gefunden . Die Bulgaren grif
fen auch den rechten Flügel der Türken an , wu

den aber unter Verluſten von etwa 400 Toten ,
darunter 20 Offizieren , zurückgetrieben . Die

Türken nahmen ihnen zwei Mitrailleuſen ſort .

Faſt die ganze Front der feindlichen Batterien

iſt zum Schweigen gebracht worden .

Eine weitere engliſche Note an Serbien .
wW. London , 20 . Nov . Die „ Times “

ſchreibt : Serbien erlöſcht ſchnell den Glanz ſeiner
Erfolge durch ſeine törichte und pro

zieren de Haltung gegen Oeſterreich⸗Un
garn aus . Ganz Europa glaubt die beginnende

erſt gewonnen haben , zu ver

nicht etwa Indiskretion des betrefenden Bean
ten kann die Weigerung der ſerbiſchen Regierung
rechtfertigen . Oeſterreich den Verkehr mit ſeinem
Konſul in Prizrend zu verwehren . Es kann nicht
überraſchen , wenn eine ſolche Berletzung
völkerrechtlichen Herko m m

Note zu ſenden , die als ein Ultimatum aufgefaß
werden kann .

Sollte Serbien in dieſer Haltung verharren

man ihm den Wunſch zuſchreibt

Die ſerbiſche Regierung kann verſich
daß der commonwealth von Europa entſ

ſen iſt , eine ſolche Verwirru

vermeiden .
5

Die Friedensverhandlungen .
Berlin , 20 . Nov . ( Von unſ .

Ber

Aus Sofia wird gemeldet : Geſtern not
zierte die bulgariſche Regierung im Namen

verbündeten Balkanſtaaten der türkiſchen
gierung als Bedingung für den Friedensſe
Die Räumung Adrianopels , Janinas und S

taris , ſowie der Tſchataldſchalinie bi

Stunden , d. i. bis Mittwoch mitta

falls die militäriſchen Operationen fortgeſetz
werden und der Einmarſch in Konſt

erfolgt . e
W. Paris , 20. Nov . Der Konſtantinop

Korreſpondent des „ Matin “ telegraph
bulgariſche Antwort auf die türkiſchen Fri
vorſchläge wurden der Pforte vom

Botſchafter übergeben . Dieſe überaus beſtin

abgefaßte Antwort ſteht im Widerſpr

den Abſichten der türkiſchen Diplom

ſchloſſen iſt , jeden Punkt der Friedensbed
ungen hartnäckig zu diskutieren .

Der Vormarſch der griechiſchen Arme

wW. Athen , 20 . Nov . Der Miniſterp
dent empfing folgendes Telegramm de⸗

folgers : Die unter meinem Befehl ſteh
begann am 15 . November gleichzeitig
dena , Gramatikous und Koſchani aus unte
gengüſſen , die bis heute anhielten , den Vo

Sie brach am 16 . und 17 . November
nowo , Kadraniza und Oſtrowo und

Serowitſch und in den Engpäſſen zwiſchen
nitſchowo und Oſtrowo den Widerſtank
des und ſetzen morgen den Marſch au

fort , wo der Feind trotz der Kapitulat
Garniſon Monaſtir noch Widerſtand lei

Der beiſpielloſe e
üblich zu Nachahm



6. Seite .
General⸗Anzetger , Badiſche Neueſte Nachrichten Mkktaanrott ) . Mannheim , 20 . November .

Volkswirtschaft .
Vogtländische Maschinenfabrik Plauen . Zu

der bereits gemeldeten Kapitalserhöhung der
Vogtländischen Maschinenfabrik vorm . J. C.
u. H. Dietrich . - G. in Plauen ist noch mit -
zuteilen , daß neuen Aktien von einem
Konsortium unter Führung der Diskonto -
Gesellschaft und der Rheinischen
Kreditbank in Mannheim zu 215

Prozent übernommen werden sollen . Die
Kapitalserhöhung soll hauptsächlich Be -

streitung der die bereits An -
Krift genommene Betriebsausdehnung dienen .
Das Unternehmen ist gut beschäftigt , sodaß
von den jüngst in der Presse erwähnten Ar -

die

zur
Kosten für in

beiterentlassungen bei dem Plauener Werk
nicht die Rede sein kann .

Guilleaume - Werke . - G. Neustadt . Die
Obligationäre der in Konkurs geratenen
Guilleaume - Werke . - G. in Neustadt (Haardt )werden vom Amtsgericht zu einer Versamm -
lung berufen zwecks Bestellung eines Semein -
samen Vertreters im Konkursverfahren . Es
sind mehr als M. 300 000 Obligationen aus -
gegeben .

Konkurs Müller Baden - Baden . Am Samstag
fand im Konkurs Müller die Prüfung der Kon -
kursforderungen statt . Angemeldet wurden
Forderungen in Höhe von 3 585 000 . , woven
rund 2 Mill . anerkannt wurden . Unter den
nicht entschiedenen Ansprüchen befinden sich
mehrere ganz erhebliche Posten . Wenn es
nicht gelingen sollte , die spanischen Minen vort
teilhaft zu veräußern , dürkte für die Släubiger
techt wenig herauskommen , da bis jetzt den
Passiven lediglich der Mehrerlös aus der Ver⸗

Steigerung des Hauses als Aktive gegenüber -
Steht .

Reichspetroleum - Monopol . Wie verlautet ,
hatte gelegentlich der Beratungen im Reichs
schatsamt in Berlin über das Reichspetro -
leum Monopol die Deutsche Erdöl - Aktiengesell -
Schaft den Antrag Sestellt , die samtlichen 10
Millienen Mark Fontrellaktien der künftigen
Vertriebsgesellschaft für sich zu übernehmen ,
Während diese Aktien nach dem Regierungs -
plan auf eine graße Anzahl von Besitzern aus
Sanz Deutschland verteilt und bei der Reichs⸗
Danke hinterlest werden sollen . Die Deutsche
Erdslgesellschaft soll erst dann ofken Gegne⸗
tin des Monopolplanes geworden sein , nach -
dem ihr vorerwähnter Antrag abgelehnt War .

Verbandsschwierigkeiten in der Drahtindu -
strie . Die Aussichten für einen Drahtstiftver -
band haben sich , wie unser Theinischer Rorre
Spondent meidet , Wesentlich verschlechtert ,
uschdem in einer Zusammenkunft der reinen
Drahtstiftfabrikanten erklärt worden ist , nur
Aanun sich an einem Drahtstiftsyndikat azu be -
teiligen . wenn auch ein Verband für gezogenen
Draht zustande kommen würde . dese ur⸗
Sprünglich geplante Verbandsdildung für Se -
zosenen Dralft ist indessen von den gemischten
Werken dereits völlig aufgegeben worden . Mitt -lerweile besteht zuch die Gefahr , dab auch der
Walsdrahtverband der Auflösung anbeim fällt .

de größere Werke nur dann für eine
sind , wenn auch das

Segründet Ferden

— — —

Schiffahrt .
Dulsdurg - Rubrort , 10 Mev. Amtftede Neoterunyes der Schlfter -Lerse zu Desderg - Rubrort Sergtabrt : Frachtsite für eiserne

reaceeen esserstand ( r die Foane 28e ee e erk ; dach St Sear d 00 MHatar-GustevsburgAaelätze die Frankfurt a. M. dU Nanndelm A0 , Karis -
dabe - . , tdavterdarg d0 nn L — Seblepp -Wne ( ar die Teaae zu 1000ie daed Soar A80 —88 . ,
8 - e . , zaceh Hanadeim 88*

Taftrackten toe Kablealaduagen ( tur die Touse æu 1000 125*
Holland .

1 * dlelas Scbifte sledrigeter Satt 20 Nk. , ebster Satz
Lerda : kleine Sebitte oledrigst Satz 2d0 .
Teerdam : mittece Scbitte niedcigster Sstz Tio u .
Senedam : uittlere Sohifte sledf . Satt I A.

Telegraphisehe Handelsberlehte .
Wirtschaftliche Folsen des Balkankrieges .
Losdon , 19. Nevr . FEin Telesramm aus

SVauses dessgt , daß zebhn Weisdlech - Fabri
en in Bezick Swanses geschlessen wur⸗
Len . weil der Balkankries die Verschiffungen
nach den Sstlichen Häfen Bintenhälf . Die Sich

Vor dte Werden

Telsgraphische Börsenberichte .
Tondon . Nex . Tde Balte Sehlus .

Weiren schwimmend : unregeim
Mais schwimmend : usregeim
Cerste Shwinmend : winlig K

Begehr .
Bater shwimmendt sehr leblos .
Sniesse , . Ner . ( Tei ) Preduktend

Wenen setate ank Meidungen üder
Zufuhten . esäuschende delesrapl

richt
den perdwestichen Predakteadersen in wi⸗
Wer Haltung . mit Deender und Mai .
unter den Sestrigen eifiziellen Schlußkursen

8 Be -
und scbwächere Tendenzmeidungen von

Sehe

in . A& i Haesse lutende Berichte vorg
Woeninest datten dangz , zunal auch en

rmte vor
1 zur Felge deckh ver

mn Seine Flaundeit und
den iatelge à làa Baisse Rutrader

dtistik , enttäuschender Nachtrage
Schwäicdent Inland

Fiecnten von L. 90 2 Der
an mit Ma . Ferneren Verkelr
Lam dnn dne Ressrum 2. Dercheeck Wo-

zu der Umstand, daß die Farmer mit Seringem
Angebot an den Markt kamen , und die KRom -
missionshäuser zu Deekungen schritten , bei⸗
trug . In der Schlußstunde Zestaltete sich aber
die Tendenz wieder als träge und die Preise
erlitten unter dem Druck von Abgaben seitens
der Kommissienshäuser und im Einklang mit
der Schwäche , die am Weizenmarkte herrschte ,
erhebliche Einbußen . Schluß willig , Preise
per Dezember c. höher , spätere Termine
8 Csniedriger .

New TLork , 19. Noy . ( Tel . ) Preduktenbörse .
Weizen war im allgemeinen denselben Ein -
klüssen unterworfen wie in Chieago . Schlug
matt , Preise 18 —1½ e. niedriger .

Verkäufe für den Export : 35 Bootladungen .
Mais ohne nennenswerte Anregung .
New Lork , 19. Nov . Kaffee lag per De -

zember inlolge von Abgaben der Kommis -
slonshäuser schwächer , während andere Per -
mine auf anregende Berichte von den brasi⸗
lianischen Märkten fester lagen . Späterhin
Wwar die Tendenz für alle Termine schwächer ,
da die Nachfrage nach Lokeware enttäuschte .
Schluß ruhig .

Baumwolle nahm einen festen Verlauf ,
Sestützt auf anregende Kabelberichte , bessere
allgemeine Nachfrage , Deckungen der Bals⸗

siers , starxe Abnahme der Vorrate und auf
bessere Kauflust der New Lorker Firmen .
Schluß fest .

— —
Franlfurter Abendbörse .

Frankfurt , 19. Noyv . Umsatze bis . 15 Uhr
abends .

Rreditaktien 189,50 bz. , Discente - Koemmandit
1834 — bz . ult . , 183 . 10 bz . cpt . , Deutsche Bank
249,50 bz. , Presdner Bank 152,50 bz. , Oesterr .
Länderbank 123,50 bz . ult u. cpt .

Staatsbahn 145,50 bz. , Lombarden 18,50 bz. ,
Baltimore und Ohio 105,50 Pbz. , Schantungbahn
126,75 bz .

Hamb . - Amerik . Paket 152 bz . , Nerd - ⸗
deutscher Llerd 11988 —125,50 DZ. G.

Türkenlose 184 . 80 P. 60 G. cpt , u. ult . , Sproz .
Bulgaren 99,20 bz .

Bochumer 214,75 —21588 bz . G. Gelsenkirch .
198 8194,580 b2. , Harpener 184,518888 Bz. ,
Fhönix Bergbau - und Hüttenbetrieb 28188 518
26208 bz . G. 252 . 90 Bz. cpt . , . - Luxemburger
178,50 ba . ult . 174,10 Dz. cpt .

Schnellpressenfabrik Frankenthal 291 Dz. G.
Rußfabr . u. Shem . Ind . Wegelin 220 bz . . ,Riebeck Montanwerke 188,580 be . G , Alkali
Westeregeln &4,80 b . , Adlerw . Klexer

505,80 bZ. . , Maschinenfabrik Dürkopp 466
bz . . , Deimler Meteren 310 bz . Holzverkoh -
lung 32 %0 bz . . , KRünstseide 8Ss5 52 . . ,
Scheideanstalt 589 bz . G.

Elektr . Schuckert 13775 bz . ult . 148 . 80 bz .
Spt . , EKlektr . Aceumulateren Berlin 525,25 52 .S.

. 15 dis . 30 Uhr : Disk . - Kommandit 18378 .
Deutsche Bank 249 . 28 . . - Luxemburger 1748 .
Bochumer Zrss PRSne 5 bz . u.
Elektr . Schuckert 1478 Hamb . Paket 18338.Die Abendbörse
Verkehrs

Eine Meb⸗
nahe devorstehenden

„ Samuprava⸗
Zurückhaltung auf

Welehe anfangs im Hinblick auf die morgige
Geschäftsunterbrechung durch den preußi -
schen Bußtag bemerkbar War . Am Montan -
markte zogen die leitenden Werte 1 dis 128
Prozent an , auch Banken nstierten nicht un -
dedeutend Röher . Von Rassa Industrie - AktienKenanten sich Kunstseide auf die Darlegungenin unserem letsten Abendblatt um 12 Prozent
defestigen .

— —
Effekten .

Srossel , 18. ze ( Sehless - Kurse . )

Di Sraskianisese Atehe 88
tee Sdanlscbe Sussers Agleſbs (Exterieurs)
2 Fürten gaffzert .

.
Lremburzische FPriaee Nentidbaba — 22 * ⏑ — —
Warschaa - 9 * — —

Valparalse 1 Levemder
deuw- Vork, 18. Bevender .

Wecbgel auf Loaden 88½,

Nurs ve 1 Kurs vom 18.Seld ant Sta. Texas comm. 2 — .Derebschalttsra , 8 , 8½ Teras dret . 52 . — 2e . leteie dscien eenr ee 2 .Weedsel Zertin . eal RareadWeedsel Faris ere e ,
28. Tondes N 80. Dad gret .Sane Traasters Bes - Vork Zeatre 110 HNeessel Teades sse - Lert GatarzsSider Bertlloa . estece
Men Tag. u. St EGU Veris u. West e. 118. *Sban. t Seads Was 1e Lerdern Paefte . 12 12E etersss SR Demszztraaza cm . 1 — 1Ver Fac. % s „ Readiag camm. 12080. Frier. Uen. Seek IStand Dan. .Nreuiss Srre de. de. prel . „Daie res Saameea Fselfe 111 — 118SFae . 0 Sontk. Ralbe .Ualoa Facie e * 1 An. dres . 8 .Kedis . Topela d. 1 . 17 en Fanie om 12 . %Santere - ode
Senees 2
Dosszzeske - One 2
Meate RNeAK. 5
Salerade S . cmn. 2
dend. u. Me Srd. e.

8 . prel .
Die cm 2 —

i dref . 5 rlSrea Hertern rrSSenrn 2 3en eeeeee ee 4 drei . 111 %
Feae Falteg em. Heis beteeraenne lasn , n eeeeren
Mseart Aansas Sears Nübenek 8.

Produkis .
Weaee, den Frenenerkt Metcen nener la . — Ha

a . —— . — Segges zeuer la 18 nNaber aer I . E — — K . eee
dereint ei — Kberteüu , eenrerner
en . %e , Fressztden ſn . e 0Weie N.

arn Nn deln Deder at , Tnn denrne fes
Wearuder , . Sent N Hargerme zrima amerk .SSn eee . e der len . bderDen.

Sandurz , 18. den ehaaekar :
arr e

Har

. , e . — N

- Aeterunged .EsAerk . — der ½ der WederS E.

Aarwergen . an , eeee
Wenran ruhig — Serses —

dr r dar — 13
dar Deemerr Mn

—5 dr enemner

r — —

NMew- Vork, 19 NMovember.
Kurs vom 19. 18. Kurs vom 19,. 18.

Baumw. atl. Hafen 36. 000 48. 000 Schmalz WIlooæx 12. 15 12. 05
do. atl . Golfh. 65. 000 44. 000 Taig prima Uſty . ½ . ½do. Im Innern 27. 000 57. 000 Zucer Müskov. . 55 . 55do. Exp. n. gr. B. 14. 000 47. 000J Kaffee Rlo looo 14 . % 14 . ¼do. Exp ,n. Kont. 36. 000 57. 000 do. November 13. 62 13,67Baumw. looo 12. 40 12. 10 do. Dezember 13. 50 13. 84do. November 11. 98 11. 53 do. lanuar 13. 58 13. 60do. Dezember 12. 13 11. 78 do. Februar 13. 56 13. 50do. lanuar 12. 13 11. 86 do. Maärz 13. 88 13. 89do, Februar 12. 18 11. 94 do. April 13. 92 18. 95do. Härz 12. 26 12. 03 do. Mal — 14. 03do. Aprll — — do, junt 14. 03 14. 059o. Mal 12. 27 —. — po. juli 14. 05 14. 07do. junſ 12. 28 12. 05 do. August 14. 07 14. 10do. august — — 12. 08 do. September 14. 10 14. 13do, in New⸗- do. Oktober 14. 10 14. 13Orl. ſoo 12 . % 12 . —[ Welzen Nr. 2 ſodoo 107 . —107 . ½do, Hoyvomder 12. 32 12. 1 do. Dezember 93 . % 84 . ½do, dezemder 12. 43 12. 26 do. Mal 97 . — 98. 1½Potrol . raf. ODasse 11. 40 10. 25 do. Juli — —do. stand . wihte Mals Dezember — —New- Vork . 50 . 35 40. Mal — ———:,do. stand . wihte Hehl spring wheat . 95 . 05

Phlladelphla . 50 . 50 Setreidefracht n.Petr . -Ered. Balan . 70 . 80 Lverpool . ½ 5½Terpent . New- Vork 41 . — . — do. Tondon 65. — . —do. Savanab 37. / 37 . do, Antwerpen . ½ 6
Sobmafz - Western 1780 11 . 0 do. Botterdam 14 . — 14 . —do. (Roh. Br. ) 12. 75 12. 05

Ohlcago , 18. Nov. , nachm. 5 Uhr.
Kurs vom 19. 18. Kurs vom 19. 18.Welzen Derember 81 . / 85. %8 Lelnsaat Novbr. 135. 138 .d . Mal 90. / % 92 . 5 Schmalz Dezemb. 11.07 11. 32do. Jul 87. / % 88 . o . Januar 10. 77 11. 12Mais Dezember —. — 474 . do. Mal 10. 25 10. 82do. Mel 42 . / 47. %/ Fork lanuar 18. 98 18. 95dd. Julj 27%% 47. %8 do. Nal 18. 37 18. 87

Roggen ſoco . ½ 61 . ½ Jo, Jjull —. — — —do fovember — —fflppen Januar 10. 17 19. 20do. bdezember uo. Mal 987 . 80Hafer Derember 31 / 31 . — do. jul — —do. Mal 32 . % . / Speck 10. 37 10. 20Lelnsaat loco — —

Llverpool , 19. Nov. ( Schluss . )
Welzen roter Winter stetig 19. 18. Differenz

per Derember 7/,4½ 24 —8 — 1
7781. 714 —

Aais stetlg
Bunter Amerlka per Nov. 4/½1 411½ — 3La Plata per Dezemder 4115/8 411˙ — 3
Kein, 18. Nav. Buböl in FPosten von 5000 Kg. 71. 50 . , Now.— . , 87. 50 8.

Elsen und Metalle .
London, 18. Nov. (Sohluss . ) Kupfer stetig per Kasse 78. 00. 0,3 Benste 78. 12. 06, electrolytie 82. 08. 00, destsefsoteb 83. 10. 00.
Zind träge , per Kasse 227. 00. 00, 3 Monate 227. 08. 00.
Blel spanisch , rubig 18. 85. 90, englisoh 18. 15. 00.
Ank träge , zewöhnllehs Harken 28 . 128 , Sperlal - Harken. 10 . 00 .
Glasgow, 19. Mov. Roheisen matt. AHlddlesberdugs warants ,

der Kassa 880 %½, per Ronat 885 . —
Amsterdam , 19. Nov. Banda- Zink . Tendenz Hlg , leco 137½%,Auktion 137 .

New- Vork , 19 November . Heute Vor KursNupfer Superlor lngots vorrätig 17201730 17. 2017. 80Zinn Stralts 952 4888 50 25/50 50Bobelsen am lothern Foundth Nr . 2 8CC 18 25 16 75
Stahl - Sohlenen Wagg. frel östi Frbr . 11. 174
S — — — . — . 88 — — —
Wasserstandsnashrichten v. Monat NHoyvbr.

— —̃̃ —. — — ͤ — —
Pegelstatien vom Datum

Abein 18 . 181 17. 18. 18 . 20 Femerkasten

Daningen ?) 38 1 1 1 . 18 1 adends 8 Ubr
Nebli . 2 27 27 28 25 2Jachm . 2 Uhr
Hazan . . 448 418 71J Kackm. 2 Uhr

14488 . 8 . 82 . 71 . 59 .480 Horgens 7 Uhr
Bartr . 18 1 1 . -B. 12 Uhra

3 Verm .7 Ubr
. . . Nachm. 2 Uür

vom Neekar :
Bannhem 4 40 381 37 452 350 vorm. 7 Ubr
Feldrenn 1 . 145 110 1 Vorm 7 Bur

ndstüill , bedeekt, % ½

Miiterungsdecbaektungen d. neteorl . Station Mannheim

S8 .— 2 22 S —
JJJ17T00Tç0b0 .2 — — 2 222m — 23 7

18. Lovder. Lorgens 7⁵ 2 81111
18. — Hittags 2 75 . 5 5⁴2 S8E 2
18. 25 Adends 787. 2 42 8 2

Horgens 75⁴. 5 . 8 S1 3
Röchste Temperatur den 18. Nev. . 0, Tefste Temperatur

Witterungs - BE erieht
Udermittelt von der Amtl. Auskunftsstelle gel SohwelzerischegZundesbahnen im internatlonalen öffentllohen VerkehrsbürsagBerlin . , Unter den Linden 14.

Am 19. Movember 1912 um 7 Uhr morgens .

Höhe der
Statlonen Statlonen i WitterungsverhältnlesgüUberneer *

20 ase . 3 f boceok indstiſf
343 5 7 N
F beusoxt, windstil

1543 —5 betzeokt , Ostwing
532 Frelburg 9 StWðas bewölkt , windsun394 C bedeokt , windstiff
475⁵

1100 Söschenen . —2 Solinse, windstin
5 21 8 5 5 bedeokt , indstil

5 a Chaux - de - Fds . — 5
450 Lausanne 3 sehf sohön, Wingstil
20 Lobarnßoo bedeokt , indstill
338 Lugano 53
439 3 bsdeokt, vindfstill
398 ontreunnk
492 Aeuohatel 2 bodsoxt, vindstin
50⁰³ DSo 9 „ 1673 St. Galſen bechbokt , uindsul

1858 St. Roritz [Eng,)] —5 5407 ee 5 5 bedsokt , windstil ,
537

5„ e besbert Ln

105 5 7 bedeokt , windstill
ermatt

4¹⁰ Zurlenmn 1 begeokt , windstil

Aeberſeeiſche Schiffahrts⸗
Telegramme .

Southampton , 15. Nopbr . ( Drahbtbericht der
Ameri an⸗Line⸗Southampton . ) Der Schnelldampfer

New⸗Pott “ am 8. Novbr . von New⸗York ab , iſtheutc nachmittag hier angetom men.
New⸗Pork , 16. Nov . ( Drahtbericht der Amerikan⸗

hampton . ) Der Schnelldampfer „Pbila⸗
delpzſa “
dorm . hier angekommen .

New⸗York , 17. Nov . ( Drahtbericht der Holland⸗
Amerika - Linie Rotterdam . ) Der Dampfer „ Nofterdam “
am 9. Novbr . von Rotterdam ab , iſt heute nac ,
mittag hier angekommen .

New⸗York , 18. Nov . ( Drahtbericht der Red Star
Line , Antwerpen . ) Der Dampfer „ Lapland “ , am
9. Nog . von Antwerpen ab iſt heute vot mittag hier
angekommen .
Mitgeteilt von der Generalagentur Gund Lach u.Bärenklau Nachfolger , Manuheim ,

Bahnhofplatz 7, Telephon 7215 .

Schiffahrts⸗Rachrichten vom
Mannheimer Bafenverkehr ,

Hafenbezirk Nr . 5.
Angekommen am 19. November .

Laveuve „ Raab K. 22“ v. Ruhrort , 13 100 Dz . Koks .
55 v. Doſſenheim , 1790 Dz . Stein

ſchlag .
Schmitt „ Noröburger “ v. Ruhrort , 8740 Dz . Kohlen .

Hafenbezirk Nr . 7.
Angekommen am 18. November .

Demmer Eliſabeth “ v. Rotterdam , 9080 Dz . Kohlen .
Köning „ Namur “ v. Antwerpen , 11 970 Dz . Getreide .
Irmgarts „ Baſalt 11“ v. Rotterdam , 15 000 Dz . Holz .
Hehl „ Rhein u. Ruhr “ v. Rotterd . , 15 000 Dz . Holz .

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Gold

für Kunst und Feuilleton : Julius Witte ;
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung:

Richard Schönfelder ;
für Volkswirtschaft und den übrigen redakt . Teil :

Franz Kircker ;
für den Inseratenteil u. Geschäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der
Dr . H. Haas ' schen Buchdruckerei , & M. b. H.

Direktor : Erust Müller .

— — —
7 für Kinder jeden Alters , beſondersBioson n Entwickelung ( Schule ) von

unveraleichlicher irkung . Das echte Bloſon , hergeſtellt
unter Benutzung des Reichspatents 171371 iſt erhälilich
in en Acolzeken und Dozerien , die Doſe ( enegvm 18 — Nev. 48 ½ Kils ) Matk . —. 2189
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Telegramm- Muresse:
Margold .

MHannheim , 20 . November 1912 . Abtellung : Aktien ohne Börsenpreis .
s hedeutet : Zinsfrel , 8 bedeutet : erbitte Gebot , G bedeutet : erbitte Offert .

Marx & Goldschmidt , Mannheim . ramsneth - Aschnsgr
Ur. 56, 1637 , 6486

Provisionsfrei !

Falls nicht euserdelnen anders voreinbart , verstshen aiob
tdealis Kauter une Verkäufer und bitten

Gesechäften sind wir Selbstkäufer bezw . Selbstverkaulſer .

eventuell am Otterte bezw . Gebote

3 ler . Kauter ler Kkäuter lel , käuter
Wir sind unter Vorbehalt känter Wir sind unter Vorbehalt : Kkäuler Wir sind unter Vorbehalt : käuter Wir szind unter Vorbehalt :

00 95 %0 9% 9% 0ʃ0 %0

Aachener 5808
für Handel unu Geerbe 115 114 Deutsche Gela ine - Fabrixen , Höchs a. M. , 30 [ Kollnauer Baumwollspinnerei und Wederei 215 [ Rheinische Kunstseidefabrik , Aachen

ederfabrik incl . Genuss - Scheine ] 87 85 8 Kolomialgesellsch . ! Südwostatrika 5405 % öla - Landenthaler de allwerse . Zus. Aktien 62 — Doederwerke . Saarbrücken 43

Adler Fangde ? ? ss 81. 79 Maschinentabrie . - G. Duisburg . 116 114 önigsbacher Brauere , Koblenaa 121 55 Lincleumwerke Bedburgg , J108

Admiralspalsst . - . , Berlin - „1 „ 4 — „ Salpeterwerne Kölseh & Narti “ “ 0 — raftkanrzeue . - d, Borlin 6863 Melallwarenlabrik . Genüzseheine M. 240

Aktienb ! Allenburg - Sinsheim - Baden- Baden 67 Schaumweinfabrik Wachenheim 151 — Kretelder Beumwollspinneri 965 92 helnschiff . - . - G vorm . Vendel, Mannheim —

Aktienbrauerei Gluss , Heilbronn 65 60˙ Steinindustrie . -G. vorm Schleicherf 27 8 Seidenfärberei . Zus. gel . Aktien ] 157 12, Khein - und Seeschiftahrt - Akt. - Gen. , Cöln 8

7 Cöthen Stamm - Aktien [55 45² Südseophospha : . - . , Bremen 185 180 [ Ereis - Hypoth . - Bank. , Lörraachn : 146 143 cheinisch - Westt . Elektrizitäis - Werk . Easen 155

2 1 Vorzugs - Aktien 109 105 Süds - Plantagen - Akt . 60 165 [Kreis Allenaer Schmalspur - Eisenbahn Li , .] 1 “ 64. * „ aupferwerke . Olpe 48

85 FF 142 455 Desgl. Genussschein M4480 MI43of „ Jülicher Zuckerfabrik , Ameln ; zus . Ak “ — 100 7 „ Schachbaugesellschaft 117

5 85 3235 —
140 5 Cognac - Brennerei 80 [ rs

Strassenbahngesellschaft “ 59 cc e e 10
* 75ßFFͤÜ . . So ondlllll ! ! euznacher Glashüte 1J4 . nen 5 9, FTO.

5 Kempten Stamm - Aktien 90 — blekirchel Brauereiges hat 68 Soolbs „ 10 — ſagommel, Weiss & Co., Mülheim 4

2. Krone , Ludwigsburg 110 Pippe Zoblalen 8 . 77 rügershall 1295 33 dongeußer Alkallverke , Nannover 118

„ J fUUCTTCCC00CC0000C ( 4 [ Caunle , Kopp ' & Kausch - G. Frankenthal 185 130 [ dosin Mühlon- Ak- Ges. , Duisburg

Larloniiss . borstenen Elsengiesserei u. Maschinenfabrik 245 237 [ Küstener Gewerkschaft . . . 63 fdoltweiler Pauenbrauereiiii 40

JJJJJ ) JJJJVJJJVVJVJV % % % % % % ĩ5 1 gener mwollspinnere 2 3J33 . 85
und Brenlerel Krummenweg ] 70 = bürener Bank 5 85 „ „ 16 11³ unstnünie 4000 23

— Paar - und Mosel - Bergwerksges .

J1 . . . . Crle arl , Cnemnitzzg 85 7 100 — W . ——

Aktien - Brau - Verein Plauen — 139 bässeldorfer Baubank 78 7⁴ ahrer Brauhanns 30 — Paohsisone Tülltabrik . - G. Kappel

A·G für Eisenbahn - u. MiliärbedarfWeimat ] 85“] 7 Thonwaren - Fabrixk l Laß Aa Vorzüge Alen 85 Psgewerk , Sommersbgch - Lsny , Vorz. Akt
„ für Gas- , Wasser u. Eleftr . Anl . Berlin 106 [ püsseſdort - Ratinger Röhrevkesselfb . v. Dürr 93 80. CLandgräfl. Hessische oone, Landesdank auin eine mud eenenn Wimptfen

ee eet 5
40 — Düusburge Lagerhaus 444 Landshuter Kunstmühle 0. K. Meyer Nachf. B 800 ene „

„ für Muhlenbe rieb, Neustadi à. d. —608 1²⁵ VVVV
— 110 Landw . Maschinen Busbaum . Wärzdurg z. g . . ] 30

1¹⁰ Senidne & Glessing er Duisburg
„ für Transport u Söhlsppschiff , Kuhrort ] 103 98 eisenbütte Westkalis Boonnmnm 08 275 Maschinont Zimmermann Nalls 45⸗ Zenlllerwerk Godesberg . - G. Godesbela

Act . - Ges. Steinfels vorm . Knab . 102 kisenwerk Brünner , Artern J108 — ULapp . - . , Tiefbohr . zus . gel. Vorz. -Akt. 45. —
Pchladitz Pauzerknssen , Dresden

Akfien - Malzfabrik , Langensalzaa 143139 0 Kalserslauterern 146 Leipziger Baufabrik , . - G. vorm Wenck 46
85 Schletpen & Erkeus Ak- Ges, , Jüliecn

*

Aktienmälzerei Sommerkamp , Soest . 25 — igr Nürnderg vorm . J. Tafel & Co . 150 „ Schgellpressenkabrik . Lorz - AK . 4 . Sohleppschliahre aul dem Nedkar , Heilbronn

Alig Gold - u. Silberscheide - Anst , Plorzheim ] 148 143 Eisertelder Hüfte A,G . . „ „ 108 00 „ Spitzeufabrigß , Barth & CO . 431
d6 Seulossuo el und kfo el Bellexue , Heluelbarg

mberger Bierbrauerei Akt . - Ges . [ 116 ] 113 .% Dissonto - geseusebhan 15
Schuchmann - Brauereb BOchlnger

AmmeGi 1 085 55 — klberfelder Papierfabrik . . Vorz . - Akt . 88 — [ Lenne, Elektr . u. Industrie - Werke . Werdohl 80⁰ 258 8 el ., Frunz i

995 — klektrische Heberlaudzentrale Oberhausen . 130 124 [ Liohtspielthester Strassburg 195 See ee
2

Annweil . Email - u. Metallxverkev . Ullrioh Söhn — 136 Elsässische Gesellsch . f. Jutespinnerei , Limburger Fabrik und Hüttenyverein
136 Zee - U. Kallalschiffahrt, W. Helusoth

* dö
Apollotheater Düsseldorf 170 166 Bischweiler , Stamm - Aktjien 8. — binoleumfabrik Maximiliansaun 1 43 Joktkellerel Geor . Pelsl , Frankfurr

„Atlas“, Lebensvers . - Ges . Ludwigshaten M. 420 — Kalk - und Ziegellabrin 11 145⸗
on Suns : et 185 150 * Kupterberg & Co, 3 14

Aug. Wessel ' s Schuhfabrik Augzburg — 6 5 Werkzeugtabrik. 2erban — 995 1 8291810 88 iler . 1 05
— 42

J11 ß Elshach J. & Co. Hertorſldl ſ7 17 olat Fisengeton Breslau „ „ „ „ „ Piorlagerbran „ 1 5
Bad. Nassau JVVVVVVVV5 1 5 eeeee 07 271 215 SSmundsnall 35 „ % — 1NV ! 174

Bad Neuenahr , Vorz . L u. 2 jen 55 2 ugel - Brauerei Heidelbeng rauereiA . - . ,Devand - les - FPons “. 2

520 815 5 120 — 1921
0

Dont⸗
80

805
5 N

5 10
Bad. Baumwollspinnerei & Weberel Neurod 7 — heste Heutsche Ramie- Ges. Emmendingen 5 Ziogelxerce A. „ 55 201 5 ions - ger . - G.

Neuerpersielterungsbank, Rarlsrune I . 26 M210 Flasge mechan Nütsren Fronineboe 10 . ondanmen e enwaene . - G. Weistsedi 5 7 Spleret Peasenkend , Grbaen 152

„ Lederwerke , Karlsrune 95 — „ Erlanger Akt . Brauerei Vorz. - Akt. 8 — [ Löwenbrauerei Heilbronn incl . Gen, - Schen ] 7ʃ 67
Spinnerel Heunel flot i. Bay⸗ 25

Bank für griental Eisenbahnen , „ Oesterreichische Glanzstofkfabrix , 160 5 2 vorm . Busch . Annweiler 77 pluderel Seumölder 112

eee Escher , Herm & Altred . - G, Chemnitz - 4 114 fprainzer Verlagsanstalt . . 116] 114 Spiunerel und Weborel , Hüttenheim - Benfeld “U

„ 159
ee und Gewerbe , Köln] 75

105 en 155 48,. Malzfabrik Eisſeben Gouussscheine M .16
5 Hoianski . Fosen 152, 1 0 20 , Logelbae 5 Niedersedli ! : 5 15 Kottern l

Ziemski Posen 67,64⸗ Eupener Bierbraueref - Gesellscbaft , Eupen . 90 85 Schweinfur ! 33 * 184 Steinen l 1780

Betein riererrndnsnss J185 150 „ SrecitbaRuüuü 10 [ Aarmorindus rie Kiefer Kiefersfelden 585
7

Welngarten . 8 86

Bargar 95 Aeſg T 550
Eurôpa Rückversicherungsges . Berlin M. 590 M. 550

Aaschinenpau - Cesellschaft Heilbroun 79 12⁰ Spréngstoff -Fabrik-Hoppecke, DusseldortfV . - A.

5 5
80 Fabrik feiner Fleischm. Sanermang , Kulmpach . — 1093 olkwerke Dr. Nühnsen S.

Baumponlindustrie Bodholt 5 80⁰ 5 für Gummilösung Kurch, Ofkenbach “ 17⁰0 » FE Ser Ai ie 63 Sprengstoff w. Nahn F 903

genen , , e Grslela 10 Gelslingen : . zus .gel Aktien 14 — fsüdd. Faumgolladustrie, Kuchen W 1155
*

5 Venuletk & Ellenberger,Darms ad Jute - Ludustile , AAUnden

Hlmmelmühle 8 Lahf Gebr . Akt - Ges . , Pirmasens , 62 58 Vorz. - Akt. 110 — gabel Mannhelm , G f

0 Rötse Rode 8 im enn 34 Calzziegelel Alpirsbach in Alpirsbach . 0 25 Sinden 95 2 „ 805
9 18 eene M. 165

5 f 5 Farb und Gerbstoffwerke Paul Gulden & Co. ] 1985 5 0 2 ee
e eeeee

9⁵ 86 pehr & Wolft AktGes . Habelschwerdt 124 5 „ Form . Hartmann , Offenbach . 2 Terraln - Adt . - Ges, , Muncnenn

Speyer. aen 38˙ 5 Brauerei Welimae 8 100 3 Mebr . 0, Zrelbrboken 15 se. 5
Vore Aen e , Nedebnent iel na

860⸗ U 865 UMathidsnnükts Aktten „ „ , ie eeeee

Verdingen 83 osel , .- ., Strassburg . Elis . M. 63571 8 05 0 dit M 5 125 5

Nad arperel Furtn : — 130 fPiachssphnmerel Genabrden denbur, . 190 155 fesgle bi aizbngs-egellsenzk Beriin: ie PStemers Püratesosttentabrfm
Bavarls - hranerel Altong e e ee

e end ene e eee ,

2 5. j 81
1 . ink Eisen- und Broncegiesserei , Mannheim 5 7 1*

7 * 5
„ „ „

25055 e eeuten 100 2 Frankenthaler e 15⁰0 1 85
8 de „

Braunkohlen - Industrie 953 — [Frankfürter 1 Hanaglianß , 92 Tadenee 9 WMebedel dewmin en — 0 Ar . - . ,Strassb. -Schiltigl .
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Sseinrichtungen
Sowie einzelne Polster -
möbel , alles garant .
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Hamburg ist aus dem Planofortelager von Donnerstag , den 27 . November
K. Ferd . Heckel .

2 Mk. . —, . 50 ,. 50 an d u5 easse Mechsl 10 —1 und —5 Uür ana en f N Ver - omert
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bortige Cassa abzugeben .

U
0175 17

seit Jahren
erprobter diskreterSardon , 7CCCCTCCT 15 2 2 50 weter macht auf gefl . An

Ape
1 Deutſch von Max Kalbeck — Muflk von G. Puccini in0 f0 ne I Araeenen
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„ Mario Cavaradoſſi , Maler . Irie Hegaſtrom Lönigl . Ital . Kammersängerin
Oigarren - Import und - Versand findet auch in dieſem JahreSoldaten, Suenen, Hanka erren, 115 Bolt, Königl . rumän . Hofkonzertsängerlin

] ein Backkurseriker , Kapellen⸗Sänger uſw . Am Flügel : Professor Paolo Litta ( Florenz )1
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Hohe Preiſe
1 18 .
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Prachtvoller , zesangreicher Ton

nachmittags und abends . 27888
111 die Sciinmizmarke prima laden
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Blegante Ausstattung 8
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Apfelweinbegten n d dbe Wöünt labb-IF 5,2 Weinreſtaurant 75,? ir ee e ſriſch gekeltert ) , fowie

Ia . 191ler Apfelwein .
Peter Hch . Kling

Apfelweinkelterei
Schriesheim . 76371

—

Damen -
Kopfwaschen mit
den neuesten elektr .

rügten Autoritaten nente im gebraueb .
14

Gebr . Perzina , Schwerin
1M

„ Hrehe Hodh
Prima Natur⸗Weine erſter Firmen .— ReichhaltigeHof- Pianofertefabrik Weinkarte . — Vorzügl . Mittag⸗ und Abendtiſch in
und außer Abounement . — Warmes Frühſtück —

9 Uhr an . 274286Zweigtabrik Iannheim
Tel . 1097 . Frau Carl Schwab Wwe .F 7, 1 Ausstellung u. Lager Heidelberzerztr . P 7 , 1 neue Inhaberin .

—

FEn WaschfestAlle modernen und
vornebmen Haar - Er -

Apparaten 80 Pig . ,Na We sowie in modernstenbehrlich för die moderne Offizlelle Verkaursstelle : Theater - und Ball -Frisur kauft jede Dame
am desten u. billigsten
weil ohne Ladenmiete

Frisuren empfiehlt sichwWie es sein soll !
L. Spiegel 8 Sohn ; Frau Geyerdei K . Andet am Donnerstag , den 21. Novbr . ,

Mannheim Frtsdrichs - ! nachm . 4½ Uhr im Gartensaal des
271604 VI 2 . 18 M 2 . 1» „ Ballhauses “ statt . ( Schloss ) , Eingang

1 Planleen E 25 1 und
— —drekt neden dem Ar - J Ludwigshafen , Kaiser Wilhelmstr . 7. —kadenhof . Ee wWirdpraktisch vorgefuhrt werden , wie

8— Adonste Angekauft — es möglloh lat auch bel beschränkten flaum - 2 F V
e s been 5

verhältalssen dde teure Wäsche im NKause 11 Ur kreine ＋
Ein ſchönes Nebenzim⸗

nach fortscheſttiſchen , hyglenischen Grund -
sätzen zu waschen . —10Sa 1 LO be rtz Alle Damen , die eine Zeit , Arbeit und

Wiederverkäufer , Vereine ete hohen Rabatt . uter mit ſeparatem Ein⸗—
Eogros - und detail - Verkauf säutlicher Artikel . gang ( 70 —89

5 Geld sparende , die Wäsche schenena nach Programm bis z. Ausführungen . 8
3 gtitdlendend weiss Waschende Wasch : ; Reklame D. R. G. M. 474018 , Bengal . Beleuchtung . IIlumi - „Alter Neichstanzler

8 8, 4 Kunstmaler 8 8, 4
methode ( ohne Wunderwaschmittel ) natien . ete. IIlustr . Katalog u. Programmbücherz . Diensten-8 20 , Friedrichsring .2 zt 3J bennen lernen wellen , werden zu dieser Einz . Spezialgeschäft i .Baden u. d. Pfalz Pianesd . gegr . 189895 3 Lebensgrode Porträt praktischen Vorführung höflichst ein -

feterverter . Q 4, . kannbein , Tel. 228. la. fel Teilzahlg.82 in Oel , Pastell und Kreide 27468 E geladen . — Eintritt frei ! 12˖ 4 . Nefersazen.
Jetzt

0
— 72

j
28010 10²

Lendschaften — Genrebilder . Frau ur. dn deunenn eilliger.185 Ausstelſung bei A. Donecker , L I. 2 . in feder beliebigen Stüczahl zu haben 55 2 4Hauszinsbücher Dr .H. Baas Buchdruckerei Wainbeiink. Wrnk.6.
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Verein fur das Deutschtum

„Das Deutschtum in UDngarn“
statt . — Hierzu laden wir unsere Mitglieder mit

zihren Familien , ebenso die Mitglieder des Ost -

Am Freitag . 22 . Novemb . , abends ½9 Uhr ,

findet im Saale des „ Hotel National “ ein

des Herrn Orendi - Hommenau aus Temesvar

1
markenvereins und alle Freunde unserer Sache

ergebenst ein .

im Ausland .

Vortrag
über :

76392

Der Vorstand .

1

Unũbertroffen
für skrephulösse , blutarme , schwäch -

liche Kinder und Erwachsene ist eine
Kur mit meinem glänzend bewährten

LahnserB,JodeaLehertran
Der beste , wirksamste und beliebteste
Lobertran . Leicht zu nehmen und zu ver -
tragon . Weisen Bie Nachahmungen zurück .
— Preis Mk . . 30 und . 60 . —

— Alleiniger Fabrikant :
Apetheker Wilh . Lahusen in Bremen . Inmer
tfrisch zu haben in allen Apotheken

General - Depots in Mannheim : Stern - Apotheke ,

7

TS , I , Engel - Apotheke , Mohres - Apotheke
0 3, 5. 26990

„Sängerhalle “ Mannheim .
—Begründet 1873.

Samstag . den 23 . November 1912 , präeis
S % Uhr abends , im Saale des Friedrichspark

KONZERT
unter gefl . Mitwirkung von

Frau Else Tuschkau - Huth ( Sopran )

Hofopernsängermn am Grossh . Hof -
und Nationaltheater in Mannheim .

Dlrektion : Herr Robert Erdmann , Chordirektor

am Großh . Hof - u. Nationaltheater in Mannheim .

Hierauf : 76286

BALL .

Vorschläge für Einzuführende sind bis späte -
stens 21, d. Mts . zu machen .

Moeine Wohnung befindet sich von heute ab N

80

Tel UHr. 58 Dr . Vogler Tel . r . 6

Tüf modernen Ffisüf
werden alle Haararbei -
ten inchiker Ausführung
billigst angefertigt, . 26
pfe , Unterlagen ete , von
ausgekämmten Haaren .

— —

—

D 4, 17, CThristian Rickter, Jel . 4518 . f

Direktion :
Karl Knietzsch N 7 , 7

1 95

I . TEIIL .

Tragödie in 3 Akten .

Kapellmeister :
O. Lehmann

De

Vom 20 . bis 82 , November :

Der sensatlonellste Schlager der Salson!

ohne Her2

—

Italieniſche

Stracchino
friſch eingetroffen .

Freff, P 2, 6

Küſe⸗Centrale .h

Kämme

Schwämme ,

Zahn⸗, Haur⸗ und

Drama in 2 Akten

Die Wege zum Bösen
Nagelbürſten

ſowie alle übrigen

Tollette⸗Artikel
bei größter Answahl ,

ple verlörene Freltasdie ]
Drama

Die schwarze Maske
Drama

beſter Qualität und

billigſten Preiſen !

budwig & Schütthelm

3 Hamoreshen 2 Hafurauinahmen Hofdrogerie 0 4, 3.

Teleph . 252 u. 4970.

2*

Filtale :
Friedrichsplatz 19 .

Telephon 4968 . „140

Tafeläpfel — Kartoffel
Kohläpfel , grüne Stettiner , rote Hähnchen , Champ . ⸗
Neinetten , Rhein . Bohnenäpfel , Schafs naſen ꝛc .v.M.

. — an p. Ztr . Bäcker u. Konditoren Vorzugspreiſe .

Sinsheimer Kartoffel Nt . 60
abgeholt 20 Pfg . billiger . Wiederverk . Preisermäßig .

Kartoffel⸗n . Obſtgroßhandlung 6. . . f.
IA 3 , 8 . — Telephon 3470 .

betriebslelter: f. p. Rios. Kapelſmelster : J. brob.

vVom 20 . bis inkl . 23 . November :

klne Sensatſon ohne blelchen
ist das grosse Schauspiel :

as Hel⸗

5 ( Aus dem Liebesleben einer Baronesse . )

zwei Akten . 7
Dieselbeenthält eine Fülle lebenswahrer

Einzelheiten und sei auf die ebenso vor -
nehme , wie glänzende Inszenierung be -

sonders hingewiesen .

Zwei weitere Dramen , grosse Heiter -
keithervorrufende Humoresken , worunter N

Max Linders neuester Schlager , herr - N
lche Naturaufnahmen , ergänzen mit der

neuesten IIlusti . Wochenschau unseren
Elite - Spielplan . 28081

Unübertroffenes 0

Aünstler - Orchestel . 2

22744Zahnafelier

Karold Rubin

La ſſen Sie ſich dieſen
neunemeemeneeeemeeeeunmemmeeeemeeenmuumeee

Hinstr . Preisliste über andere 7
sSie brauchen kein Geld dazu

Ain Auuumunemumeeneeeeeeeeeeeeeeeee

SprechApparefe , zowie über

Violinen , Celll , Mandolinen ,
Guitarren , Eihern , selbstf -

Ke

Spielf ohne
aelelwochsel mit

Snerm unzerstörberen 3a BIAL FREBUND
Breslau , Postfech 419/328

künnnimuninuunenuumuceeenmeeeeeeeteeentttucctudccee

5 Tage zur Probe nebst 20 ausgewählten
Stücken auf 10 doppelseſtigen 29 m groben
Pathé Platten . — Haben Sie schon einmal
Pathé - Platten gehört ? Pathé - Platten will
man immer wieder hören , da sie im
Gegensatz zu den veralteten Nadelplatten
noch nnch Jahren ebenso schin umd rein
erklingen , als beim ersten Spiel . ———

Die Lieferung erfolgisofortf !
Der Preis dieses herrlichen Lunus -
Flodellt in echt Eiche, eingchlieglich
der neuen großen Pathé - Konzert -
Schalldese , die alle bisheſigen weit
in den Schatten stellt , beträgt nur
60 Mark , der einer Pathé - Doppei -
platte 3,30 Markt. Behatten Sſe un-
sere Sendung , sd baben Sie für
Apparat und Platten monaſich mu

Hark , bei Nicugetallen nur die
ganz minimslen Transportspesen zu
Zahlen . Verlanßen sie zcbert
Frobesemagung per Penkarse . —

E 3 . 20 Tel . 4716

mit

Wogen

Deuische

Kben Cst- Aieia - Linie
nacn Lissaben , Harokko , Hargeille ,
NMoapel , Agypten sowie über Reisen nach den
Kanarischen Inseim wende mah sieh an die

Gundlach & Säronklau NMacht. , Zahnhofsplatz 7.

den großen , vorzüglich ! eingerichtstun
Reiohspostdampfern der

Broschüre übor ddese AMittelmser - Sosrelsen

Ogt - Atta - Llnte In amberz , AtrKagaus

Vortreter ſr Passagen ln Mannheim :

— — —
———— — .
eenee . Wepeee ,

24235

14 221

Ufklarung uber
Auf verſchiedene Anfragen erwidere ich,
Stande der Wiſſenſchaft entſpricht und Zerlei ganz
in gleichmäßiger Zuſammenſetzung in bder fertigen
echten Jogurt . In letzter Zeit wird unn für einen ſogenannten Jogürt⸗Pilz Propaganda gema
meiner Anſicht handelt es ſich lediglich um einen Ke

flkchte Jogurt⸗
daß meine echten Jogurt⸗Präparate lediglich vermittelſt
Fermant hergeſtellt werden , welches dem heutigen
beſtimmte Bakterienarten enthält . Dieſelben müſſen
Jogurt⸗Milch vorhanden ſein und ergeben 0 chun

fyrpilz ) . Da es ſich bei letzterem um ein Bakterium

handelt , dürfte der durch ihn gewonnenen Milch die typiſche Eigenſchaft der gleichmüßigen Einwirkung

von dreierlei Bakterienarten ſehlen , mithin wäre es keine
Imund Bakteriologe wird dies beweiſen köunen .

Tagespreſſe und Fachzeitſchriften von ärztlichen Autoritßten erſchienenen
deſſen große Bedentung als geſundheitliches Nahrungsmittel .
Probe überzeugen , daß echte Jogurt⸗Milſch grundverſchieden iſt von jenem
eines ſogenannten Jogurt⸗Pilzes hergeſtellt wurde .

Jogurl⸗Milch . Jeder Nahrungsmittel⸗Chemiker
Uebrigen verweiſe ich auf die in letzter Zeit in ber

Abhandlung über Jogurt und

Proöbnkt , welches vermittelſt
Hochachtungsvoll

Otto Kreſſe .
Otto Rreſſe ' s

Anſtalt für Bereitung

Verkauf ,
Herſtellung

und Trinkſtube

„ Otto Kreſſe ' s Jogurt⸗Milch iſt rü

Echter Jogurt⸗Milch⸗Präparate .

Mannheim , 6 , Da e e
Im Wiederkauf : nur bei Neſf ' s Dampfmolkerei Ludwigshafen .

hmlichſt bekaunnt und weitverbreitet . “

Das Vertrauen beim Pelzwarenkauf ist

Jean

und als gewissenhafter Fachmann bekannt is

Grösstes Lager in Echarpes ,

Worms a . Rh. , Kämmererstrasse 6

Tel . 629, gegenüber der Engelapotheke , Weil Inhaber selbst Kürschner

allen Kürschnerwaren , in nur bester Ausführung , billigste
Preise . Modernisieren aller Pelzwaren .

Fachmännische Bedienung .

Herrenkleider und
Damenkoſtüme

werden ſchnell und billtg
repariert , gereinigt , aufge⸗
bügelt und wie neu her⸗
gerichtet . Spezialität in

gesichert in

den Kleidungsſtücken . G.
Schweickart , Schneider⸗
meiſter , R 4, 19/20 . 73190

Squamapur
abſolut ſicheres Mittel ger

b. 9494

Muffen , Hüten und

ausfall . à Fl . Mk. . —bei
Indwig & Schütthelm , O Au.
Friedrichsplatz 19, Merkur⸗
Drogerie , Gontardpl . 2, Fritz
Schneider , IL. 6, 6, J. Ollen⸗

Biesolt 8 Locke ' s

Afrana - Nähmaschinen
KANA ;

Halmaschinen

aller Systeme u. den neuesten
Modellen für Haus u. Gewerbe
behaupten sich überall u. ge -
winnen immer weitere Kreis -
wegen ibrer 20313

hervorragenden
Leistungsfängikeit

Stloken , stopfen , nähen
vor - und rückwärts .
Alleinvertreter fir Mannheim :

Jos . Schieber , G 7, 9

— Reparaturen und Ersatzteile
r Maschinen alſer Systeme .

N e8 Neeeeee

2. Beffieiern-Neinigung S . 7
J . Hauschild MW] ]ůñ . ; ' e .
Erſte ſachmänniſche , größte u. leiſtungsfähigſte
Anſtalt mit Dampf⸗ u. elektriſchem Kraftbetrieb .
Aufträge werden koſtenlos abgenolt und zurückgebracht

ee eee

—21

5 — — — — 85

Die gesetzl . vorgeschriebenen Bücher für
die am 1. Januar 1913 in Kraft tretende

Hngestelllen -Versicherugg
sind vorrätig und stehen Muster -
bogen mit Aufdruck des in Betracht 8
kommenden Gesetzes Interessenter E
75 zur Verfügung .

N 2 , 1 F. P. MAENSER Tel . 889 .

Auszug aus dem Standesamtsregiſter
für die Stadt Mannheim.

Nov, Geſtorbene :
11. d. led . Tagl . Gg. Rau , 20 J .
11. d. verh . Geſchäftsführer Hch. Schellig , 45 J .
11. d. verh . Fiſchhändler Frdr . Junker , 76 J .
12. Maria , T. d. Buxeaudieners Joh . Walter , 21 M.
11. Wilhelm , S. d. Hafenarb . Gg . Lenz , 15 M.
18. Otto Max , S. d. Schreiners Karl Janſon , 7 M.
13. d. led . Kaufm . Frör . von Thenen , 47 J .

Roſa geb . Schülle , Ehefr . d. Inv . K. Letſter 27 J .
8. Hedwig , T. d. Stadtarb . Aug . Schmitt , 6 J .

14. Softe geb . Frank , Wwe . d. Fror . Schleid , Polizei⸗
beamter , 47 J .

d . verh . Maurer Frdr . Wilh . Heuſer , 37 J .
„ Johanna , T. d. Gasarh . Frör . Neureuter , 2½ J .
d . verh . Privatmann Moſes Bachert , 69 J .
„ d. verh . Tiefbauarb . Guſt . Röder , 27 FJ.
d . led . Fabrikarbeiterin Barb . Wolf , 21 J .

Berta geb . Michaelis , Wwe . d. Privatm . Joſef
Wachenheim , 76 J .

Marie geb . Leclercz , Ehefr . d. Eiſengießers Her⸗
mann Blödt , 24 J .
Anna geb . Geiger , Ehefr . d. Werkmeiſters Peter
Hoog , 34 J .

Eliſe , T. d. Fuhrm . Hch. Decker , 4 % J .
d . verh . Militärmuſiker a. D. Cöleſtin Koch , 74 J .
d . verh . JInvalide Hch. Wei 2
„ d. led . Privatin Regine Küſſel, 88 J .

d. Ausläufer KarlChriſtiane geb . Alter , Ehefr .
Egner , 36 J .

Alfons , S. d. Zementeurs Joh . Bozzer , 9 M.
7. Eliſ . , T. d. Hafenarb . Joh . Deichelbohrer , 2

. Joh . , S. d. Ladmſtr . Andr Neuert , 2 % J .
„ 5. led . berufsloſe Hedwig Fritz , 23 J .
Walter , S. d. 5

8e
Gg. Deckert , 2 M.

J .

Otto , S. d. Kfm . Lud Kraus , 9 J .
Karol . geb . Günter , Ehefr . d. Kfm . L. Kolb , 29 J .
d . verh . Privatmann Joh . Köhler , 78 J .
d . led . Näherin Berta Schäfer , 24 J .
d . verw . Privatmann Joſef Ochs , 76 J .
Thomas , S. d. Gummiarb . Karl Schäfer , 7 M.
Suſ . geb . Wolf , Wwe . d. Tagl . Joh . Wolf , 59 J .
„ d. verh . Ziegl . Phil . Schramm , 72 J .
. d. led . Schuhmacher Karl Künzel , 61 J .

Hauszins⸗Bücher
ie ee
Stückzahl zu

N. H. Haas ſchen Buchdruczerei , G. N. b. H.
haben in der

dorf , P 4, 1. 22887

7 2 2

Ochsen Nachf . A 2, 3
An einem Kursus mehrerer Herrn Studieren -

den , welcher Anfang Dezember beginnt , können

sleh noch einige Damen und Herren betelligen .
7 75*

Gf. Sghharter
Nathaus ( früh . Kaufh . )

Paradeplatzſeite .
Beſte u. billigſte Be⸗

zugsqnelle in eht , haud⸗
gellöppelt . Leinenſpitzen u.
Einſätzen vLäufer, Decken,
veib⸗ u. Bettwäſche paſſend .
Größte Auswahl in fein.

2

25 * 1
1 Schweiz .

Wüſche. Alle Sorlen in Carreaus in vorgezeichnet , geklöppelt ,
ftliert , geſtickt, . zuſammenſetz . v. Delen , Kiſſen und vänler⸗
Sämil . Decken, Läufer , Kiſſeu werd. in feinſt . Ausführung
montiert u. Spitzen u. Einfätze dazu genan in die Ecken
algtpagt . Empfehle meine Spezial⸗Glacehandſchuhe ga⸗
rant . nur prima Ziegenleder Mk . . 50 . —, ſowie meine

den deſeckt gewordene Finger wieder angeſtrickt . 27707

Damen
ftuden gute u. bill . Aufn .

J 7, 27 .
Akademiſch gebild . Herr

ſucht gebildete Ruſſin
zwecks Converſation .

Briefl . Nachricht . unter
8726 an die Expedition .

Eine 1. Kleidermacherin
empf . ſich in allen Nähar⸗
beiten bei gut . Sitz . Kleid
6. M. Koſtüm 10 M. 8717
Böckſtraße 14 , 2. St . rechts

Näherin empfiehlt im
Zasz⸗ v. Kleider u. 90 638HSch. Lanzſtr .5, 5. St. L.

Damen 70
ſinden jederzeit liebevolle Auf⸗
nahme u. angenehm Aufenthalt
unter ſtrengſt . Diskretion . Vor⸗
zügl . Berpfleg .beizivil Preiſen .
Privat⸗Enthindungsheim

Frau M. Lauer ,
Bab Dürkheim (Rheinpfalz)
Herrl . Lage, geſunde Bergluft .

I. golb. Staatsmedaille .
Ja. Neſerenzen . Proſpekte gratiz

pparat ſofort kommen !

Jeder Jogurtintereſſent ſollte ſich durch eine

280b .

umändern v. ſchlechtpaſſen⸗

Kopfſchuppen und Haar⸗

Stickereien für

echten handgeſtrickten Seidenhandſchuhe ; an benſelben wer⸗

Priv . ⸗Entbindungsheim ,
25 %
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München und ſuch ſie auf.

10 . Seite . General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten —

WN
Montigny - Metz

Lager bei Be Wannheim , K 2 , 16 . 0

Waclte Daaalan
Orlginelle Schaufenster - Entwiürfe u.

Ausführung ꝙ Farbenpràcht . Schau -

fensterschilder für jede Branche g

Plakate , mod . Schriften u. Ollohés

tertigt rasch und billigst 28058

Heinrich Bornhofen
Referenzen .

seitdem Mama statt Parkett - Linoleum - Bohner -
Wachs nur noch 8671

Qumiol -

Politur
verwendet !

Glättet nicht !

Keln anderes Produkt
opsttzt dumiol-Politur .

wird

55
durch

Zu haben in
— Mannheim bei :

luavwis Schütthelm , Hoflieferanten .

Iuker Wane
ist wie andere Marken eine chem. reine
Verbandwatte nach Prof . Dr. v. Bruns
hergestellt ; jedoch sehr billig im
Preise und nur zu haen in 26870

Splingmann' s Drogerie
F , 6 gegenüber Kirma Landauer ) ,

Zillige Preise .

Die sfille Bräcke.
Roman von Robert Heymaun .

(25. Fortſetzung . ) ( Nachdruck verboten . )

Der putzte noch umſtändlich ſeine Brille :

„ Ohne Verantwortung , Stormbäuerin ! Ich
ſchreib ! Aber ſiehſt , hätteſt damals mich genom⸗
men anſtatt den protzigen Stormbauern , dann
hätt dein Bub einen rechten Vater gehabt , der
ihm den Weg hätte zeigen können ins gelobte
Land . “

Die Bäuerin wurde ſchier 915
lachte ſie kurz :

„ Mei , Lehrer , was hätt ' ich denn mit Dir zaun⸗

Dann aber

dürren Stecken anfangen ſollen bei den teueren
Zeiten , wo ich ſelber nichts mitbracht hab ' ? Und

— wenn Du auch meinſt , ich wüßt ' es nicht — ein
Freigeiſt biſt auch ! Und in die Höll ' kommſt , da
hätt ' ich ja gar keine Ausſicht mehr , daß ich je

einmal meinen Mann wiederſehen könnt ! Alſo ,
ſchreibſt den Brief?“
Freilich ! Gib mir die Adreſſe und ſag' , was

15
ſchreiben ſoll .

„ Alſo Maud Gifſon heißt ſie und wohnt in
München . und daß der Hans krank war ' , ſchreibſt
ihr , und daß ſie doch einmal zu ſeiner Mutter

kommen möcht — und ſo . “
Der Lehrer zwinkerte liſtig mit den Augen :

„ Paß auf , Bäuerin ! Ich muß morgen nach
Gefallt ſie mir , dann

bring ich ſie gleich mit ! “ Sie war einverſtanden
und am nächſten Tag fuhr der alte Lehrer heimlich
nach München und beſuchte Maud Giffon . Wie
er ſie anſah und den Namen Hans Storm nannte ,
da wußte er gleich , wie viel es geſchlagen hatte .

Und richtig brachte er ſie auch gleich mit .

Vier Stunden ſind ' s bis zum Walchenſee , viel⸗

leicht ein wenig mehr . Und in vier Stunden

ſchwor der Lehrer Baldenhauſer ſeine Lebens⸗

philoſophie ab . Der Schopenhauer kam auf die
Rumpelkammer .

„ Taugt nichts, “ ſagte er für ſich ſelber , „ aber

früher hätt ' man ' s erkennen müſſen , viel früher ! “

*

Maud Giffon hatte ſeit der ſchrecklichen Stunde ,

da ſie ſchon faſt den Wahnſinn in Hans Storms

Augen hatte funkeln ſehen , eine entſetzlich qual⸗
polle Zeit verbracht .

Denn ſie liebte ihn ſeit ſie ihn zum erſten Male

geſehen . Zwar ſträubte ſie ſich erſt , ſo geradewegs

Telephion 1821 , 1522 1523 Bactwaren

Frachbrleſealler Art in ſeder Anzahl ſtets vorrätig tu der

Dr.
85

—
——

Strengste Verschwiegenheit . —

SS — — — BB — — — — — — —

Gesialilat , Caruſon trauz .

Chokolade Halao Conſituren Thee

—
uut gulen Qualilaten .

C elgliüile, Sanlasie Muſfe WM. . Hrſlauer
In feden geuunschten Art

Conoͤitorei und Beſtellgeſchaßt
Celze unò andere Sulalen 2, 2 elenhon 515 2

werden gerne verwende .
26005 langjahr Engros . Pieſeraut erſter Hauſer in Mauuhelm u. Heiòelberg

(SeseHaols ſler SOurimann 188 — emmnfiehlt ſic ; zur Bieferuug läglich friſcher uuò feiuſter

Jorten Eis Auſſege uſ ,

27

Naſche und gute Beboienurg

Teleph .
425⁵8,

5˖ Nbatdd

jeder art
wie Wanzen , Motten , Käfer , Ameisen ,

Ratten u. Mäuse , beseitigt mit überraschen -
dem Erfolg unter Garantie die 6

28071
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer Anton

Inh . Franz Munon DO 5, 13,
Grösste und leistungsfähigste Desinfektionsanstalt Deutschlands .

länzende Anerkennungen staatlicher und
städtischer Behörden , Brauereien , Fabriken und zahlloser Hauseigentümer

dass der meiste im Handel befindliche Reis poliert25 und gefärbt ist mit Paraffin , Talkum , Ultramarin ete . 5

Ailbers Hatur - neis Kaiser ' s Kakao0 8 99
0

ob geschält oder ungeschält ist
0 2

nloht poliert und nicht gefärbt 8

3 daher nahrhaft , bekömmlich , ausgiebig . ＋ das pfund I . 00 Mk. a
1Pid . 32 Pt , bei 5 Pfd . 40 fl , bei25 Pfd . 28 Pfl .

VTFCC
0 preisen als billig , nahrhaft , bekömmlich 8

. Aerngen Ahers 60 Lie. 8 wohlschmeckend . .
19995 2 9 2

Hannhein , P 7, 18 EKaiser ' s Kaffee - Geschäft ;
5 8 . m. b . . / Europas größter Kaffee·Heidelbergerstr . Tel . 222. 5
5 stere rleb / ＋ alen„ 4 „ Rõsterei - Betrieb / Ober 1000 Filial

zu ihm zu gehen . Aber der Lehrer überredete ſie .
Die Mutter rief ſie ja . So kam ſie alſo .

Hans war in den Bergen , als Maud in das
niedere Bauernhaus trat . So fremd war ihr
hier alles — und doch ſo heimiſch . Die Alte kam
in Verlegenheit und wußte nicht , was ſie ſagen
ſollte . Aber ſchließlich erklärte ſie es Maud und
dieſe verſprach , ihr zu helfen .

Als Hans heimkam , fand er den Beſuch vor .
Momentan leuchtete es in ſeinen Augen auf .

Die Mutter bemerkte es mit ſtiller Befriedigung .„ Sie werden ſich wundern , Herr Storm, “ ſagte
Maud , „ daß ich plötzlich hier auftauche . “

Sie war nun verwirrt , als ſie ſeinen Blick auf
ſich fühlte .

„ Gar nicht , Fräulein Giffon . Ich hatte die
ſichere Empfindung , daß Sie kommen würden , und
gerade heute , als ich vom Berg abſtieg , da dachte
ich, es könnte wohl ſo ſein , daß ich Sie einmal
hier treffen würde . Willkommen ! “

Das war ohne tiefere Bewegung geſprochen .
Maud traten die Tränen in die Augen . Aber ſie
unterdrückte tapfer das aufſteigende Weh .

„ Wie weit ſind Sie mit Ihren neuen Arbeiten
gelangt ? “ frug ſie nach einer Weile .

„ Ich arbeite überhaupt nicht mehr . “
„ Das iſt ein Unrecht von Ihnen . “
„ Gewiß . Es wird auch wiederkommen . Aber

vorläufig habe ich ſo viel mit mir ſelber zu

„ Das iſt eine der ſchwerſten Arbeiten “ , meinte
ſie in ihrer beſtimmten Art . „ Darf ich Ihnen
dabei helfen ? “ Er ſah ſie verwundert an . Zum
erſten Male ganz aus der Nähe , daß ſie ver⸗
wirrt den Blick bor ſeinem Auge ſenkte . Sie
ſaßen im Garten , denn es war Hochſommer und
die Sonne ſtand , ein gelbglühender Ball , im Ze⸗
nith . Die Ruhe um ſie her war tief und . die
Wärme von dem ſchweren Duft des Heus durch⸗
ſättiat .

Der See lag ohne Regung wie ein Silber⸗
ſpiegel in dem grellen Sonnenlicht .

Unter alten Nußbäumen ſaßen ſie beide , als

Hans ſie ſo anſah . Er war ſo mit ſich beſchäftigt ,
daß er ihre Verlegenheit gar nicht bemerkte .

Daß ſie gekommen war , wunderte ihn nicht .
Aber er wurde ſich auch nicht klar , warum ihm
das ſo ſelbſtperſtändlich erſchien . Er wunderte
ſich vielmehr über ein Wunder , das in ihm mehr
aufging mit jedem Tag : Die neue Betrachtung
der Dinge .

Alles um ihn her war mit einemmale anders .
Sein Optimismus wurde rein und klar ; er er⸗

kannte , daß die Welt um uns eben nur ein Ge⸗
bilde unſeres Geiſtes iſt , und daß alles ſo iſt , wie
wir es ſehen wollen , doch nur , wenn wir das
Weltenrätſel recht begreifen und die Verbindung
und Zugehörigkeit zu den äußeren Erſcheinungen
nicht verlieren , lernen , uns in das rechte Ver⸗
hältnis zu ihnen zu ſetzen .

Nur einmal war es ihm in den Sinn gekom⸗
men , Maud ſei ſchön . Doch damals hatte er ihre
Wandlung nur mit den Sinnen erfaßt . Und heute
nun verſuchte er ſich darüber klar zu werden , wie
dieſes neue Schauen zuſtande kam : Denn er fand
ſie ſchön . Er dachte dabei nicht an ihre Augen und
nicht an den wiegenden Gang . Nur an das , was
ſie ihm war und wie er ſie ſehen wollte . Und
ſo er ſchließlich:

„ Sie haben mir ſchon geholfen — mehr , als Sie
ahnen mögen —, denn ich glaube , daß ich ohne
das was Sie mich gelehrt , gar nicht weiter hätte
beſtehen können . Das iſt vielleicht etwas beſchä⸗
mend für mich , aber ich bin zu ehrlich , es Ihnen
zu verſchweigen . “

Dann verbreitete er ſich über ſeine nächſten
Pläne . Bisher hatte er eigentlich gar keine be⸗
ſtimmten Abſichten gehabt. Nun aber erwachte
das Leben in neuer Form und Geſtaktung in ihm .
Sie lauſchte mit leuchtenden Augen .

„ Ich möchte fort, “ ſagte er . „ Weit fort . In
ein anderes Land , wo die Lebensbedingungen an⸗
dere ſind . Wo ich meine Kräfte erproben könnte .
Wo ſich mir neue Gebiete erſchlöſſen . “

„ Gehen Sie mit mir nach Amerika, “ ſagte ſie ,
Doch kaum waren die Worte über ihre Lippen , da
erſchrak ſie , ſchämte ſich ihrer ſelbſt . Aber Hans
Storm reichte ihr die Hand .

„ Das iſt ein Rat , der ſich hören läßt . “
Nun fuhr ſie ſicherer fort : „ Sie wiſſen , daß ich

mit Unterſtüzung meiner Regierung in München
ſtudiert habe . In Newyork ſind Schulen nach
deurſchem Muſter errichtet worden . Es ſind viele
Arme dort . Und Sie können manches Gute tun .
Nur ſollen Sie praktiſch handeln . Sie werden ,
ehe Sie auf Anſtellung rechnen dürfen , erſt die
engliſche Sprache perfekt lernen müſſen . Aber
inzwiſchen können Sie durch Unterricht in deut⸗
ſchen Familien ſich genug verdienen , und ſchließ⸗
lich , wenn Sie erſt angeſtellt ſind , werden Sie ſo
viele Möglichkeiten zu befriedigender ſelbſtändiger
Betätigung finden und ſich eine geordnete Exi⸗
ſtenz begründen ! “

Er hörte ihr aufmerkſam zu . Welche Fülle von
Anregungen ! Welche Aufgabe konnte da ſeiner
harren !

— —9 —5ee 885 * VV 88
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Sie ſprachen viel und oft darüber . Denn Maud
0

blieb nun vorläufig am Walchenſee , denn ſie
konnte Erholung brauchen und widmere ſich ganz
und gar Hans Storm . Nur daß ſie ſo ſehr prak⸗

tiſch war wollte ihm nicht gefallen . Daß ſie daß
immer wieder betonte , und daß ſie Worte wie 5e .
ſicherte Exiſtens “ mit Vorliebe gebrauchte .

Nichts Ueberſchwängliches war zwiſchen ihnen
Ihr Verkehr vollzog ſich faſt nüchtern . Aber unter
dem ruhigen Ton barg ſich Mauds tiefe Zu⸗
neigung , die allmählich auch Hans Storm ergriff

Die einſamen Wanderungen in den YBergen
brachten ſie einander näher , ohne daß Worte dit
Brücke von Seele zu Seele zu bauen brauchten .

Einmal gingen ſie über einen gefährlichen Gral ,
Von Benediktbeuren aus ſtiegen ſie die Benedil
tenwand hinauf . Es hatte geregnet , und in den

Nebel , der plötzlich über die Berge zog , verloren

ſie den geraden Weg und ſahen ſich plötzlich vor
einem Grat , der links und rechts von Abgründen

flankiert , als ſchmal er Feldpfad über die Schluclten führte .

Später ging es wieder bergab , und ſie näberen
ſich der Kocheler Seite .

Da hemmte ein Abgrund ihren Weg und dichtes
Latſchengeſtrüpp die Ausſicht .

„ Wir müſſen ihn durchwandern, “ ſagte Storm
und auch Maud ſah keinen anderen Ausweg .

Sie ſtiegen alſo hinab . Das Klettern über rol “
lendes Geſtein war mühſam und gefährlich . Maud

alitt einmal viele Meter mit dem Geröll ab,

Endlich kamen ſie unten an .

( Fortſetzung folgt . )

Automatische , elektrische

Treppenhaus-elenektang
Unterhaſtung im Abonnement billigst .

Stotz & Cie .
Hlektr . - Ges . m . b. H.

0 4 , S . d , e

Haupt - Vertretung der Osramlampe .

7275
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Mannheim , 20 . November 1912 .

Bekanntmachung .
Die Lieferung des Bedarfs der Stadtgemeinde

Mannheim an Papier , Schreib⸗ und Seichen⸗
materfalien , Stempelkiſſen , Akten⸗ und Pack⸗
ſchnüren u. ſonſtigen Kanzleiverbrauchsarttkeln
für das Jahr 1913 ſoll im Verdingungsweg

vergeben werden .

Angebote auf obige Lieferungen ſind mit

ſpezieller Preisangabe bis ſpäteſtens

Mittwoch, 27. Nopember 1912, vorm . 11 Uhr
verſchloſſen und mi ! der Aufſchrift der betreffen⸗
den Lieferung verſehen , eventuell unter Anſchluß
von Muſtern beim Städt . Materialamt L 2, 9

einzureichen .
Daſelbſt ſind Angebotsformulare und Liefe⸗

rungsbedingungen koſtenlos erhältlich , auch wird

jede ſachdienliche Auskunft erteilt .

Bei der Zuſchlagserteilung können nur ſolche
Intereſſenten berückſichtigt werden , welche in

Mannheim ihren Sitz haben ; ferner hier an⸗

ſäſſige Vertreter auswärtiger Firmen nur unter

der Vorausſetzung , daß am hieſigen Platze ein

ausreichendes Lager der einſchlägigen Artikel

unterhalten wird .

Mannheim , den 12 . November 1912 .

Städt . Materialamt :

Hartmann . 12⁵5²

Füddeutsche Bank
Abteillung der Pfälzischen Bank

4,9/10 . Mannheim . 5 4,9/ö10 .
Telephon Nr . 260 , 541 und 1964 .

Eapital u . Reserve Mk . 60000000 . —

Vesorgung aller bankmässigen Ceschäfte

Sesondere Abteilung für den

Am⸗ Und Verkauf

von sämtlichen Werten ohne Börsennotiz .
Annahme von 19414

Baar- Beposften zu näber zu vereinbarenden Tussätzen .

Dienstag , 26. November , abends ½8 Uhr Kasinosaal

Konzert

Iu der van Hoogstraten a
Mitwirkung :

Man zanToogsraten „

Programm :

Reger : Sonate Fis - moll , op. 85. Mezart ; Sonate Odur .
Bestheven : Rondo à eapriecio oß, 129 ( Die Wut um den
werlorenen Groschen , Chopin : Nocturne - dur , Valse
As- dur , Polonaise As- dur . Brahms : Sonate - moll op. 5.

9

— —
Der Konzertklügel Steinway & Sons , New. Tork - Hamburg
isß aus dem Pianofortelager von K. Ferd . Heekel .

Arten à Mk. . —, . 50 , . 80 an der Konzertkasse
Heckel 10 —1 und —6 Uhr und an der Abendkasse

1215 Weinreſtaurant K2215
Morgen Donnerstag

Großes

Schlachtfest
5 einladet Sebr . Lockowitz .Wozu

Wiedereröffnung

Kindererholungsheims Luiſen⸗Ruhe
in Königsfeld Bad . Schwarzwald

am 1. Dezember . 1822²0

Aerzte : Leiterin :

Dr . med . A. Heisler Schweſter
Dr . med . H. Schall Frida Klimſch .

LE Losfümcentrale E2 .1
Branner - Rückert dnhaber der Frma Oft & Nerlich )

Reichaltiges Lager aller

Der Masken - u . Theatercostüme n

( tachmännische Bedienung ) 28095

2 , 17 , sehräg gegenüber dem Neubau Wrenker

HLäden ]
Der von der Firma Stolzenberg G. m. b. H.

bewohnte Laden 27019

Planken E I , 15
leſte Geſchüftslage ab 1. März 1913 evt . früher
zu vermieten.

Näheres Bergmann & Mabland⸗

zu machen , widrigenfalls

Heneral⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittaablott ) .

Bernhardushof

den 27. Nev . , . , 11. u. 18.
Lichtbildern .

Verein 1 Volksbildung
Mannheim .

Heute ( Mittwoch ) abend 8½ Uhr beginnt im

Lal. 133 Beissbarth & Hoflmann . - . ,
Einzige Fabrik am Platze für Holz - und Stahlbleekh - Rolladen ,

Reparaturen MPan Rolladen und Jalouslen prompt un

76405

Herr Dr . Fritz Fulda
einen östündigen Vortragszyklus über

„kusgewänſte Kapitel aus Ortnopadie
und orthopädischer Cirurgie “,

Die folgenden Vorträge fnden am Mittwoch ,
Dezbr . statt , sämtl . mit

Nächsten Freltag spricht Herr Dr . Harms über

uStand der Juberkulose -forschung und ihre

Bekämpfung“.
e intritt freli .

Behanntmachung .
Der Ueberdruck von Au⸗

tographien für die ſtädt .
Aemter pro 1913 ſoll im
Verdingungsweg verge⸗
ben werden .

Angebote hierauf ſind
bis ſßäteſtens
Mittwoch , 27 . Nov . 1912

vormittags 11 Uhr
beim Städt . Materiglamt
L 2, 9 abzugeben , woſelbſt
auch die Bedingungen er⸗
hältlich ſind . 1251

Mannheim , 13. Nov. 1912

Städt . Materiglamt :
Hartmann .

Lleferung
von Lebensmitteln .

Nr . 47955 J. Wir haben für
unſer Waiſenhaus den Be⸗
darf an Lebensmitteln fütr
das Jahr 1913 zu vergehen
und zwar : 1249
1. ca. 750 kg . Ochſen⸗ , Kalb⸗

und Hammelfleiſch ;
ca . 650 kg. Schweine⸗

fleiſch und Wurſtwaren ;
„ea . 9000 kg. Schwarzbrot

J. Sörte ;
ea. Zöh kg. Dampfnudeln ;

ca. 14000 Stück Waſſer⸗ u.
Milchbrötchen ;

6. ca. 6000 Etr . Vollmilch .
Schriftliche Augebote guf

die Lieferung dieſer Le⸗
beusmittel wollen ver⸗
ſchloſſen und mit der Auf⸗
ſchrift „Lebeusmittelliefer⸗
ung “ verſehen bis ſpäte⸗
ſtens
Mittwoch , 27. Nov . 1912 ,

nachmittags 4½ Uhr
im Waiſenhaus , Seiken⸗
heimerſtraße 45, abgegeben
ſwerden , wy auch die Lie⸗
ferungsbedingungen ein⸗
geſehen werden können .

Für die Angebote ſind
ormulare zu benützen ,

ie im Waiſenhaus koſten⸗
los abgegeben werden .

Mannheim , 9. Nov . 1912.
Stiftungsrat der

Familie Weſpin⸗Stiftung
von Hollander .

Händel .

Bekanntmachung.
Aufgebot von

Pfandſcheinen .
Es wurde der Antrag

geſtellt , folgende Pfand⸗
ſcheine des Städtiſchen
Leihamts Mannheim :
Sit . A Nr . 64288

vom 25. April 1912,
Lit . A Nr . 72219

vom 10, Juni 1912,
Lit . A Nr . 31160

vom 26. Auguſt 1912,
Lit . G Nr . 27140

vom 16, Februar 1912,

welche angeblich abhanden
gekommen ſind , nach 8 23
der Leihamtsſatzungen un⸗
ziltig zu erklären .

Die Inhaber dieſer
Pfaudſcheine werden hier⸗
mit aufgefordert , ihre
Anſprüche unter Vorlage
der Pfandſcheine inner⸗

11 4 Wochen vom Tage
es Erſcheinens dieſer

Bekanntmachung au ge⸗
rechnet beim Städt . Leih⸗
amt Lit . C 5, 1, geltend

die Kraftlos⸗Erklärung
obhen genannter Pfand⸗
ſcheine erfolgen wird . 100

Mannheim , 19. Nov . 1912.
Städtiſches Leihamt .

Keine Verſchiebung .
Babener Pferde Lotterie

Ziehung 30. November .
Nur 1 M. d. Los, 11St. 10 M.
4578 Gewinne . Geſammt⸗
wert⸗ 100 000 M. hierb .78
Pferde . Treffer 70000 M.
je 1 Gew, a 10000 5000; 3000
uſw . fämtl . m. 70 reſp . 90 %
rückzahlb . m. Bargeld ſof .
Ziehung . 2. Dezbr . Luiſen⸗
heimlotterie Mannheim .
Loſe à 50 Pf . 10 St . . 50 ,28
St . 12. 50. Kirchenbaulot⸗
terle Marbach Loſe 3 2,6St.
M. 11, 11 St . 20 . —, ſolange
Vorrat reicht . 27942
Haupttr . . 30 000, 10 900 ꝛc.
Carl Götz , Bankhaus ,
Karlsruhe .M. Herzberger,
Lotterlebüro Schmitt , Jof .
Schroth , Caxrl Steiner ,

4

Nachlaß⸗Verſteigerung.
Donnerstag , 21 . Nov . 1912

nachmittags 2 Uéhr
verſteigere ich im Hauſe
Augartenſtraße 84 , IV .
nachſtehende Gegenſtände
öffentlich gegen bar an den
Meiſtbietenden :

1 Schreibtiſch . 1 Verti⸗
koy, 1 Diwau m. 2 Seſſel ,
1 Regulator , 1 Nähmaſch . ,
Stühle ,Tiſche , ein⸗ . zwei⸗
tür , Schränke , 1 Chiffonier ,
2 kompl . Betten , Feder⸗
betten , 2 Nachttiſche , 1
Waſchkommode m. Spiegel⸗
auffatz , 1 Waſchtiſch , 1
Handtuchgeſtell , 1 Kom⸗
mode m. Glasaufſatz ,Vor⸗
hänge , 1 Chaiſelongue ,
kleine Oelbilder , Spiegel ,
Bilder , Gaslampen , Bo⸗
denteppich , Nippfſachen ,
Küchenſchrank , Gasherd ,
Küchengeſchirre , Beſtecke ,
Weißzeng , Frauenkleider
—— 76890

Der Nachlaßpfleger
Julius Knapp

V 3, 10 Tel . 3038.

Vergebung
von Sielbauarbeiten

Nr . 23687 . Die Ausführ⸗
ung von : 1. ca. 188 lfd .m
Steinzeugrohrſiel von 0,30
m l, . , 2. ca. 110 lfd . m
Steinzeugrohrſiel von 0,35
ml . W. einſchließlich der
Spezialbauten u. Straßen⸗
ſinkkaſten in der Neckar⸗
vorlandſtraße im Jung⸗
buſch und in der Fran⸗
zoſenſtraße im Induſtrie⸗
hafen ſoll öffentlich ver⸗
geben werden .

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanzlei
des Tiefbhauamts zur Ein⸗
ſicht auf . Angebotsformu⸗
lare ohne Planbeilagen
können gegen Erſtattung

der Vervielfältigungs⸗
koſten im Betrage von
Mk. . 05 von dort bezogen
werden . Zuſendung mit
der Poſt erfolgt auf Be⸗
ſtellung nur gegen Nach⸗
nahme der Gehühr .

Angebote ſind portofrei ,
verſchloſſen und mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen , ſpäteſtens bis zum

Montag , 9. Dezb . 1912 ,

vormittags 11 Uhr ,
beim Tiefbauamt einzu⸗
liefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufenen
Angebote in Gegenwart
der etwa erſchienenen
Bieter ſtattſinden wird .

Nach Eröffnung der Ver⸗
dingungsverhandlungein⸗
gehende Angebote werden
nicht mehr aungeuommen .

Die Zuſchlagsfriſt be⸗
trägt 6 Wochen .

Die Gehühr für die Ver⸗
dingungsunterlagen wird
unter Abzug der dem Ant
entſtandenen Ausgaben
für Porto , Beſtellgelder
ete , rückerſtattet , wenn ſich
bei Prüfung der Angehote
ergibt , daß ein ernſthaftes
Angeboteingereicht wurde .

Mannheim , 15. Nov. 1912

Städt . Tiefßauamt .
Stauffert .

Bekanntmachung .
Nr . 48817 J. Vom 1. Januar
1913 ab wird die Stadt⸗
gemeinde Mannheim die
zu den Begräbniſſen auf
dem Friedhof in Rheinau
erforderlichen Särge und
Grabkreuze liefern .

Es iſt beabſichtigt , die
Anfertigung derSärge und
Kreuze an einen Schreiner⸗
meiſter im Submiſſions⸗
wege zu vergeben .

Angebote ſind bis läng⸗
ſtens 1266

Montag , 25. November ,
vormittags ½10 Uhr

beim Friedhofſekretaxiat
Mannheim ( Rathaus N1 ,
Zimmer 51) einzureichen .

Die Bergebungsbeding⸗
ungen ſind beim Friedhof⸗
ſekretariat Mannheim und
beim Stabhalteramt Rhei⸗
nau erhältlich .

Maunheim , 14. Nov . 1912.

Friedhofkommiſſion :Mannheim : J . F. Laug ,
Sohn , Heddesheim Dr . Fiuter

JuwelierserkstättzApef

. Sene .
75

Mannbheim - Rheinau . I
Jalousien , Marduisen und Rollschutzwände . 2008 5

d billig dureh nur geschulte Monteure . 55

Heira
ANufrſchiig .
Suche für meine Freundin

Mischung ,

von

Hl , 1

in ½ Pfd . - PackungE
von 25 —45 PfE .

in ½ Pfid . - Pagkung
von 50 —90 Pfg .

lose ausgewogen
ME. . 50 — . 00 d. Pfd .

Zucker - Abschlag
Feinste Würfel - Raffinade

Desgl . in 5 Pfd . - Packung

Feinzucker , gemahlen

Krystallzueker , semahlen 28 Pig .

Kaffee - GEschäft Gsbr . Kayser .
Filialen in Mannheim :

debr. Layser' s
Plantagen Kaffee

ist unübertroflen

zu M. . 45] Mischung . 2 M. . 70

„ 2u M. . 50 Mischung u M. . 80

zu M. . 60 ] Mischung M. . 00

Gebr . Kayser ' s Malzkaffes 25 Pfg

zu 30 Pig
Gebr . Kayser ' s Kornkaffee

Tee und Cacao
bei den jetzigen hohen Kafleepreisen

besonders empfohlen .

in Pfd . - Fackung

1 3 , 21

Schwetzingerstrasse 108

Neckarstadt : Mittelstrasse 54

Lindenhof : Meerfeldstrasse 2
Necharau : Katharinenstrasse 19

in ½ Pid . - Packung

Ioss ausgewo
von Mk . 0.

von 40 —69 Pfg ,

von 80 —120 Ffg . 5

— 3

. 20 d. Pfd .

3 25 Pfg .

5 125 Pfg .

28 Pis

Q 2 , U.

annheim

Annahme für
che Zeſtungen

ünſtigen Vertrag mit der
Verwaltung beſtehen hat ,
dieſes Vertrages

Viel Geld
verdient

lüchtiger Vertreter
durch Uebernahme einer

Eigarettenvertretung .
Off . unt . F. G. T. 862 an

Rudolf Mosse , Frankfurt
am Main . 13078

Juwelen- Afbelten
jed . Art lief . s0l . ,schön u. bill .

0 7, 1c , ( Laden ) , Heidel -
bergerstr . Ankauf , Tausch ,
Verkauf . Pel . 3548. 73563

Alte hochangeſehene und in jeber Beziehung
konkurrenzfähige Lebeus⸗Verſ . ⸗Geſ . , die einen

peuſ . Poſtbeamten
gegen Gehalt und Proviſton zu engagieren . Auch
ſolche Herren , die ſich gelegentlich gegen Proviſion
zu betätigen gedenken , wollen ſich melden unter
G. 227 F. M. an Rudolf Moſſe Maunheim .

zur Gründung eines
grösseren Werkes inf
HbDeutsebland gesucht .
Ausführliche Off. mit
Angabe der Gehalts -
ansprüche u. bisherig .
Hatigkeit unter H. N .
2455 an Rud . Mosse
Mannheim erbeten .

N

Reichspoſt und Telegr .
ſucht zur Aus ei g1322²

Fabrik
Tüchtig . Facehmann

13213

Hüusziüs⸗Bücher
Dr. H. Haas ſchen Buchdruckerei . G. m. b. H.

in beliebiger
Stückzahl zu
haben in der

Reutlingen , Gartenſtr . 9.

Eommer⸗Villa g. Ruheſch für Prio
Penſonür .

45 In dem bekannten , idylliſch gelegenen Luft⸗ 5
kurort Scheuern bei Gerusbach iſt ein

Lanud aus mit Garten
beſonderer Verhältniſſe halber zu einem ſehr
billigen Preis dem Verkauf ausgeſeßzt . 5
2 Die Lage des Anweſens iſt hervorragend
ſchön und ſtaubfrei auf einer Anhöhe , an deren
Fuß die Murg vorüberfließt .
Bahnhof ca. 3 Minuten ,
Beſitzer der Penſton z. Sternen , Scheuern , iſt
lederzeit bereit , die Villa vorzuzeigen .
Auskunft be gl , Preis u. Zahlungsbedingungen ;
erteilt : Adolf Maier , Imobilien u. Hypotheken

lier ,

. Entfernung vom 5
Herr Franz Mauch ,

Nähere

Telefon 588. 15228

Die Lieferung der im

Jahre 1913 benötigten
Bogenlampenkohlen foll
im Wege der

Submiſſion
vergeben werden .

Die Uuterlagen
Vergebung köunen von
der unterzeichneten Di⸗
rektion unentgeltlich be⸗

zogen werden .
Leiſtungsfähige Firmen ,

welche ähnliche Liefe⸗
rungen ſchon wiederholt
ausgeführt haben und
hierüber Nachweife er⸗
bringen können , wollen
ihre Angebote bis ſpäte⸗
ſtens
Mittwoch 27. Nopbr . 1912 ,

vormittags 11 Uhr
verſchloſſen , mit ent⸗
ſprechender Aufſchrift ver⸗
ſehen und poſt⸗ und be⸗
ſtellgeldfrei bei uns , Zim⸗
mer Nr . 4 einreichen , wo⸗
ſelbſt auch die Oeffnung
der Angebote erfolgt .

Die Zuſchlagsfriſt be⸗
trägt 8 Wochen .
Maunheim , 4. Nov . 1912.

Die Direktion

Zur

der ſtüädt . Waſſer⸗ , Gas⸗
und Elektrizitätswerke :

Pichler .

von Aaen
Nr . 28 289. Die für die

Stephanienpromenade und
Waldpark Neckarxau ſowie
für die Kleingartengebiete
vom 1. Januar 1913 bis
31. Dezember 1918 erfor⸗
derlichen Fuhrleiſtungen
ſollen öffentlich vergeben
werden .

Die Verdingungsunter⸗
lagen liegen in der Kanz⸗
lel des Tiefbauamts zur
Einſicht auf .

Angebotsformulare kön⸗
nen von dort bezogen
werden .

Angebote find porto⸗
frei , verſchloſſen und mit
entſprechender Aufſchrift
verſehen , ſpäteſtens

12zum
Montag , B. Nov . 1912 ,

vormittags 11 Uhr
beim Tiefbaugamt einzu⸗
liefern , woſelbſt die Er⸗
öffnung der eingelaufe⸗
nen Angebote in Gegen⸗
wart der etwa erſchiene⸗
nen Bieter ſtattfinden
wird .

Nach der Eröffnung
der Verdingungsverhand⸗
lung eingehende An⸗
gebote werden nicht mehr
angenommen .

Die Zuſchlagsfriſt be⸗
trügt 2 Wochen .
Mannheim , 11. Noy, 1912 ,
Stäbtiſches Tieſbauamt .

23 Jahre alt , ge⸗
bildet in d. Muſtk , ſchlanke
Erſcheinung , 100 Mil Ver⸗
mögen , 50 Mill bares Geld
ſof . bei der Tranung , einzn
Beamten zwecks Heirat

Gefl . Briefe u. T. 8745
au die Exped . ds . Blattes .

Facheaünsf⸗
Schwarz eicheneß

Speiſezimmer
beſlehend aus :

Glegautes Büſett
m. Slasverzierung ,

UAmban 5
m. großem Diwan ,

ſchwerer
Ansziehtiſch ,

4 Stühle ,

Serviertiſch ,
zuſammen

ausuahmswelſe M. 398

Dieſe Einrichtung iſt
nmur einmal lieferbar

und wird nur gegen
Bar abgegeben .

J . Deutſch k Co. ,
6 , 20 .

Heidelbergerſtraße .
Kein Laden, J. u. II. Et. ,
Lis - - vis Biktoria⸗Aut .

————

DiStel

Hoben Verdlenst
finden redlegew . Herreg
oder Damen durch Auf

bei Pripaten , auf
von Brantkrinzen , soWie ein
Neuheit in Bilder , Offert - a
Ad . Scheuer , Frankfus
A. Maln , Merianstr . 89.

on Schiſſabe u. En
ditiönsgeſchäßt Fer fof

Jüngeres

Fräulein
mit flotter , er Ggud
ſchrift geſucht . 1 .

. Nr . aos
Expedit . ds . Bl

4

Erſtklaf 971 te u.

er ſofort g 8 be.5
Schwar ;

N . 15

— — — — — — —

TSiedden Sbeboh

A Köchn

— —

richt . an Emmn

9 3. Zt . Weiler 5
ottenburg a. N. 13224

ſſelgesuehe!
2 1

auſtäubig . Fränlein achtb .

Rede Faweilſe . ſucht bei
iebevollen Leuten in gü⸗

tem Hauſe ein leer . Zimetr.
Off. Unt. Rr. a. 5. Exp .

Geſ . Dohn o. Geſchäftsh .
i. Maunh . a. U Off .u.
P . S. 1001 poſtl . Hetdelberg .

874

Auf 1. Apr 518 fu der
Oſtfabt ( Nähe Marktplatz )

rünme u. Büro zu verm .
Offert . u. Nr . 8740 an dle
Erpedition ds . Blattes .

In den H⸗Süabtaten
( Nähe Marktplatz ) , 7 Zim .
u. 2 Küch. nebſtg Kammern .
oher auch geteilt , ſe sine
4% und 3⸗Jimmerwohng ,
2. Stock Vorderhs . , nebß
3 Kammernu Seitenban ,
auf 1. April 1913 zu vm.
Off , u. Nr . 8741 & d. Ery

Möwerchylatz . 19 52

möbl . Zimm . per 1 De .

25 Verieten 2

Nar Joſeſtt. A 8
konß . au e⸗— of . .

ſein möbl . Zimmer eptl .
Wohn⸗ u. Schlafz . Flach
au Teunispl . zu perm
Tatterfaußtt 3, Stſchdn
gemütl . möbl . Balkondim⸗
mit Schreibtiſch , 1 Tr. h .
am Hauptbahnhof . ſoſort
an heſſ . Hru . zu verm . auns
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Linienstreifen reine Wolle , grosse Breite

General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) .

FR — — — — — — — — — — — - 2

3 Kostùm - Stoffsonst . 25 Mk. jetzt
ne Wolle 72

Diagonal reine Walle , zZweikarbig , grosse Breite
grosse Breite , moderner brauner Ton mit Seidenstreifen , 6 Farben , das Neueste für 1913 ,

sonst . 35 MRKæk . jetzt I M.
jetzt I M. Sen jetzt I M.

Reinwoll Foulé - 8 5 2 50 2 75 3 50 130 em reinwollene Diagonal , mod .hs 5319 5 Jetat . 2 Mk. Jetzt G. Mk . Jetzt &, Mk . Jetzt J. Mk . Binuns 80 st bis 800 MKKReinwollene Cheviot - Karo , blaugrün
Reinwolleninwoll 7 5185 blau , grün in . Reinwollen 130 em feine Woll - un Halbseiden -

Reinwollene
Diagonal, 2tarbig Il. Satin Strelfen

S erge eRelnwollene Natte
Jine le Triootine sonst . 50 Mk . jetztReinwollene Zibeline Cheviol - Haro
180 em breit S e feen Warz 130 em keine Cotelé , blaugrün75

Ware 55
Wert nieht unter . 75 bis . 80, Jetzt

sonst Mk. . 50 sonst Mk. . 00 sonst Mk. . 75 sonst Mk . . 75 1
Mk.

Hermann Fuchs , N 2,
28086

Gut erhalt . Klavier zu
kaufen geſucht . Offt . unt .
8650 an die Expedition .4 Beldverkehr 5

Kunststr . am parade -

platz, heim Kaufhaus

hervorragend unter Preis

— —

76327L Pol . Schreiblifch ,
Bürvartikel , größer . Gas⸗
herd mit Tiſch , pol . Näh⸗

rrrr 228U
Maßauz . , Ueberz . , Damen⸗
mautel bill . zu verk . 8585
Rennershofſtr . 26 Hths . prt

f chi 5 t,Waſchmaſchine zubergal
zu kaufen geſucht . Off . unt .
Nr . 76393 an die Exp . d. Bl .

Reſtpartien

Futtermittel
aller Art , ſoweit geſund ,
wenn auch mit kleinen
Schönheitsfehlern behaftet
werden jederzeit gekauft .

Gefl . Angebote unter
Nr . 75608 an die Exped .

Kaufe zu höchſten Preiſen
gebr . Möbel, ganze Eiurichtung . ,
ultertümer , fowie Roßhaar⸗
matratzen u. Federbetten . 090

Karl Fillinger , 8S 6, 7.
Der höchſte ZJahler

Schuhe
Möbel , Zahngebiſſe iſt
Ehrenberg . F 2 , 17 .

Poſtkarte genügt . 713

Ich zahle die höcſten
Ittiſe kieier uaScuhe
kaufe alte Flaſchen , Spei⸗
cher⸗ u. Keller⸗Gerimpel .
8 . Grabslskl , H 7, 2

Poſtkarte geuügt .
73850

10 000 M 2. Hypoth . auf
„ pr . Objekt v.

Staatsb . geſ . Offt . unter
76324 an die Expedition .

ofort bares Geld ! II !
auf Möbel , Clavier ꝛc.

Kaufe Gold , Juwelen
u. Pfandſcheine . 757

Bartmann & brefner , J 2, 22.

Geldſuchende
ſollten keinen Vorſchuß
zahlen , ſondern von mir
Offerte verlangen . Peter
Eyrich, ( Bad . )

968

Mittlere u. höhere Be⸗
amte öffentl . Behörd . erh, .
Darlehn von Mk. 1000 . —
ab zu geſ . Zinſ . ohne Vor⸗
ſchufl . Vorgeſetzte Be⸗
hörde wird nicht benachr .
Beleihung von Erbſchaf⸗
teu , Renten .

D . Aberle ſen . ,
Wiesbaden 302 . f770

Küufe Möbel u. Bellen
II . Rypothek zzag., Gnae h
in Höhe von Mk. 10,000 . —
guf ſicheres Objekt unter
günſtigen Bedingungen zu
verkaufen . Offerten unt .
Nr . 76391 an die Exped .

Frau Becherer , I 6, 7

Alte Gebisse
Zahn bis 40 Pfg⸗ zahlt .

Brym , 4 , 13 .
72362

Zahle hohe Preiſe f. Möbel⸗
Speicher⸗ u. Kellerſachen .
M. Neu , Riedfeldſtr . 27.

75995

Git bezahlt 8 Gu bezahlt
Ich kaufe getr . Herren⸗

u. Dameukleider . Schuhe ,
Möbel , Partiewaren , zahle
die höchſten Preiſe . 75987

Morgenstern , S 5, 4h .

Getragenekleider
Schuhe , Möbel kauft
Goldberg jr . ,

Mittelstr . 72 . Tel . 5084 .
21383

Dame beſſ . Fam . , ſucht
300 Mk . Darlehen . No⸗
fartelle Verſchr . von Ein⸗
Lichtg . v. Zfach . W. g. g. Z.
Angeb . u. G. J . 500 haupt⸗
Boſtlagd . ' hafen . 8723

Zu kaufen geſucht:
Beſſeres Schlafzimmer ,

Speiſezimmer , Herren⸗
immer , Teppiche , Lüſter
für Gas und Elektriſch ,
Dekorationsſachen eventl .
kontpl . Haushalt . Ange⸗
hote unter Poſtfach 79 ,
Hauptpoſt hier . 76203

Nähmaſchine
gebr . , bill . zu verk . 8233
Steinberg u. Meyer , O7. 6.

Aduarten , Gold. u. Zier -

fische, Wasserpflanzen
billigst . ( ) N 4, 7. i e

für Zahnarzt geeignet ,
Billige mteressenfen billig zu verk. 76841

1 Roſengartenſtraße 22 .f erhalten ganze 12
Wohnungs - Hinrichtungen Gelegenhkilskauf .

Lederstühle , wie auch einzelne Zimmer von 2 Piano , barunter ein
und eichen , billig abzu -
geben . 76376

Landes , Q S, 4 .

ſpottbill . z. verk . 8 4, 2
8727

1 pitſch⸗pine Küche , 1
kompl . Schlafzimmer , 1
eleg . Vertitom , 1 Spiegel⸗

Süddeutschlands ,u
ohne

Bequeme„

Anfragen an

ſchrank , 1 Diwan , ſehr einmal getragen , (Mittel⸗billig zu verkauf . K 3, 5. ſigur ) , billig zu verkauf .8549 3. St . 8687

einem der grössten Möbelgeschäfte

Anzahlung — kein Abzahluugsgeschaft .
und kulante

D . Frenz , Mannheim .

tiſch , Zimmerteppich , Bil⸗
der u. größere Kochtöpfe zu
verk . L 8, 4, 1. St . r. 71

1 Diplomat⸗Schreibtiſch ,
1 Büicherſchrank , einige
Diwan , ſehr billig abzu⸗
geben . 8533

D 3, 13, 2. Stock .

Schöne Pikſchzarnilur

ſchwarzes mit gutem Ton ,
neu , bill , abzugeb . Trait⸗
teurſtr . 2 2. St . 8639

Joh . Schulze , Greiz
i. V. kauf . Sie ſehr gut u.
billig neueſte Kleiderſtoffe f.
Damen u. Herren . Neie n.
Gewicht u. i. Kommiſſ . F Verk.
Herren , Frauen u. Geſch. geſ.

9368

Hocheleg Geſekſch.⸗Kleid

event ! .

jede

Bedingungen

( Marke Schwan )
ist in Verbindung mit dem modernen , garantiert unschädlichen Bleichmittel

Sei
das beste selbsttätige Waschmittel .

Zu haben in allen Verkaufsstellen

Feuflleton .
Anſelleute .

Novellette von Hedda von Schmid .
( Nachdruck verboten . )

Die Möwen kreiſchten , und der Sturm peitſchte
Die Wellen warfen ſich weit über

den flachen Strand der kleinen Inſel . Das ein⸗
zige kleine Fiſcherdorf wurde von Schweden be⸗
wohnt . Die Inſel aber gehörte zu Rußland . —

In der Nähe des Strandes ſtand das kleine
graue Gotteshaus , wacklig , alt , die Wände im
Seewinde verblichen . Aber ſeltſamerweiſe war
das Altarbild in dieſem Strandkirchlein von
Künſtlerhand gemalt . Vor einem Menſchenalter
etwa hatte ein junger ſchwediſcher Maler ſich
ſtudienhalber auf dieſer Inſel aufgehalten . Er
hatte die Kreuzabnahme Chriſti gemalt . Die
Leute auf der Inſel meinten , die Maria , die zu
Füßen des Kreuzes kniete , ähnele der jungen
Fiſchersfrau Karen Larsmann . Lars Lars⸗
mann , ihr Gatte , war ſchon vor manchem Jahr
bei Bergung von Strandgut ums Leben gekom⸗
men . Auch der Maler Swen war ein paar
Jahre vorher eine Beute der Wellen geworden .
Die Inſelleute beſtatteten den Fremden auf
ihrem Strandfriedhof ; das faft vollendete Altar⸗
bild , das ſich als der einzige Gegenſtand von
Wert im Nachlaß des Toten gefunden , ſtellten
e in ihrer Kirche auf .

degen geſprochen : der Maler beſaß doch ver⸗
lich Verwandte in Schweden , denen müſſe

Bild hingeſandt werden . Die Fiſcher zuck⸗
oß ſtumm mit den Achſeln ; was wußte der

e Herr von den Geſetzen , die ſich dieſe
uden Menſchen hier in ihrer Wellen⸗

Aber geſchaffen hatten Der Paſtor

Der Inſelpaſtor hatte ,

tat ja ſo , als eigneten ſie ſich mit dem Bilde
fremdes Gut an . Aber Diebſtahl gab es auf
dieſer Inſel überhaupt nicht . Seit Menſchen⸗
gedenken war hier nichts geſtohlen worden . Der
alte Lotſe Peterſen , der Neſtor unter den Inſel⸗
leuten , deſſen Gehilfe Karen Larsmanns ein⸗
ziger Sohn Knut war , fand , daß die Inſel nun
lange ſchon nicht mehr ſo weltverloren war als
früher . „ Zu meines Großvaters Zeit “ , pflegte
der alte Mann zu ſagen , „ hörte und ſah man
noch wenig von der Küſte — ſelten kam jemand
von hier dorthin . Da brachte man weder Fiſche ,
noch Spitzen , die unſere Frauen klöppeln , zum
Markt in die Städte . Und da betete unſer Pa⸗
ſtor , den wir dazumal auf der Inſel hatten ,
viele Jahre hindurch allſonntäglich für die hoch⸗
ſelige Kaiſerin Katharina , obſchon , wie man
nachher hörte , ihr Sohn , der hochſelige Kaiſer
Paul , längſt den Zarenthron beſtiegen hatte . “

Nach der Meinung der Inſelleute redete der
jetzige Paſtor von der Kanzel herab viel zu viel
von der Grauſamkeit des Meeres . Was ſollten
die Fiſcher hier wohl beginnen , wenn das Meer ,
das ihnen ihren Unterhalt bot , nicht da wäres
Der Paſtor verſtand nichts von ſolchen Dingen ,
er ſollte deshalb lieber davon ſchweigen , was er
über das Meer dachte . Es war ja ſchon richtig ,
das Meer hatte die meiſten der Fiſcher , die auf
dem Strandfriedhof ſchliefen , genommen , die ,
welche daheim unter ihrem Dach , auf ihrem La⸗
ger geſtorben waren , konnte man leicht zählen

Karen Larsmann kam nur des Sonntags auf
den Gottesacker . Dann ſchnrückte ſie das Grab

ihres Mannes mit den ſpärlichen Blumen , die
im Vorgärtchen unter den Fenſtern ihrer Hütte
ein kümmerliches Wachstum hatten .

In der Ecke des Friedhofs , wo dicht neben Lars
Larsmann der fremde Maler beſtattet war ,

hatte es nie gewagt , ihn danach zu fragen . Sie

27 , 12a ,

fix

von Dr . Thompson ' s Seifenpulver .

(Slusen-Seide und Samte
Wert bedeutend höher

Slusen - Stoffe neue Bordüren

div .

er ae l. 4, . 74 .

Mesr Us, 93
—

ca. 1 . S. 2 Cylinder , Röh⸗
renkeſſel kuuſtvoll gearbei⸗
tet und kleiner Dyname
zu verkaufen . 8730

Meerfeldſtr . 44. III . .

Degerschetten
Rentenhaus zu kaufen

geſucht . Rentabil . , Preis
u. Lage ꝛc. Offert . unt . F.

Kleiner

Käſſenſchranl
billig abzugeben . Anzuſeh .

13 , part .
78046

Schwelzer
Aiksswahm⸗

Butter
vom Block

5
92

Pfund fl . 45
täglieh frisshe , großg Zufupeen

Zutter - Konsum bauptpoftl . 2

v. 8 . 1 . Tel . 2004 Geſchüftshaus Gane
Bedingungen zu verkauf .
Näh . in der Expdit . 76277

Tenehiftphauz
in Niefern b. Pforzh . mi !
Laden u. elektr . Licht in
guter Lage , umſtändehalb .
günſtig abzugeben . 76397

Näheres bei Beſ . Arthur
1

6 öN2 * 2
3 Pianinos

gutes Fabrikat , faſt neu ,
für Mk . 400 u. Mk . 450 ;
1 Bülow⸗Salonpianino
in Nußbaum , ſtatt M. 875
für Mt . 500 ; 1 Bülow⸗
Salonpianino in Eiche
mit Flügelton , ſtatt Mk.
1025 . — für Mk . 650 bei
Slering . 7, 6 , part .

Telephon 3590 . 58
S

Vodeeinkichtungen
Badewannen , neu u. geb .

m zu verkaufen .
7 2½7 27

— 7 2
Sſtüne - 6 Zinn. ⸗Pohh.
mit allem Zubehör auf 1
April 1913 geſucht .

Offerten mit Preisan⸗
gabe erbitte unter Chiffre
J . G. 76301 an die Expe⸗
dition ds . Blattes .

8 70197

Alte Eediweine

Gold⸗Schery , Muscateller ,
Portwein , Gold⸗Malaga ,

per Flaſche Mk. . 50 .
Schokoladenhaus Roſen⸗

garten , P 7, 16 . 55991
5 1. Aori191872 8 Suche per 1. Apr 8

Ber. heue Nähmaſchine sne .

H. u. Fußb . Spiegelſchrank - 4⸗Zim. ⸗Wohnung
ſchöner pol . Schrank 1 u. 2 Bad u. ſonſtig . Zubehör.tür . lak . Schrank , Waſch⸗ Gefl . Offert . mit Preisau⸗komode mit . , Nachttiſch , gabe unter 76300 an die
Diwan engliſch , lak . Schlaf⸗Expedition d. Bl . erbeten .
zim im. Feberbetten 185 M. yl . Frl . f. Ieeres freundlmoderne Küche m. Meſſing⸗ eräumiges Zimmer .
perglaſung 65 M. u. 5 5 S . u. 8704 a. d. Erp . d. Bl
51 67 2 1 von 1 5—

gut mbl . Wohn⸗u. chlaf⸗

Porzellan⸗Oefen r . 5 0. b.n .

zu verkaufen . 7555%̃ — — — —

Hotel Weinberg .
5, 4

vonSülon⸗Ilnigel Scharf
&Hauk mit hervorragend
ſchön . Ton , iſt ſehr preisw .
zu verkauf . Käfertaler⸗
ſtraße 81 , 3. St . l. 8635

Rupprechtſtraße ib.
Gr . Werkſt od. Lagerraum
m. Näh . . St .

tobte heute der Sturm am ärgſten . Karens hart⸗
gearbeitete braune Hände ſtrichen liebkoſend
über den Hügel , unter dem ihr Lars ruhte .
Wäre er , der Starke heute noch am Leben , ſo
ſtünde ſie , ſeine Witwe eben nicht hier mit un⸗
ruhigem gramvollen Herzen . Nicht die Trauer
um den Toten , an dem ſie , die alternde Frau ,
noch immer mit ganzer Seele hing , quälte ſie
heute ſe ſehr — ſondern die Sorge um den Le⸗
benden , um Knut , ihren Sohn . Lars hätte es
nimmermehr zugegeben , daß Knut die Tochter
ſeines Todſeindes , Britta Engdal , freite . War⸗
um Lars Erik Engdal gehaßt hatte , wußte
Karen nicht , er hatte es ihr nie geſagt , und ſie

war ſeinem Willen blindlings untertan ge⸗
weſen . . . Eine Bö nach der anderen brauſte
daher — Karen achtete nicht darauf , ſo tief war
ſie in ihren Kummer verſunken . Nun nahm
nicht die See , nein , das Leben , ihr den Sohn ,
die Stütze ihres Alters . Wie zornige Mee⸗
resungeheuer rollten ſich die Wogen heran und
zerbarſten auf dem Strande . Plötzlich wurde
Karen doch aufmerkſam auf das Toſen und
Brüllen und von einem jähen Schrecken ergrif⸗
fen . Wo war Knut bei dieſem Unwetterd fragte
ſie ſich erblaſſend . Bei der Sountagspredigt

vor dem Hinausfahren ge⸗
warnt , Karen , es gibt ein Wetter , ſagte ich
ihm . “

Hinter der Brandung , in welche die Waſſer
ihn mit Gewalt hineintrieben , kämpfte Knut
Larsmann mit der See . In Trotz und Zorn
gegen ſeine alte Mutter war er hinausgefahren ,
er hätte auch noch vor Ausbruch des Sturmes
heimkehren können , aber er war ſchon zu weit
vom Strande entfernt geweſen , als er , endlich
aus ſeinen finſteren , brütenden Gedanken em⸗
porfahrend , auf den beginnenden , wilden Tanz
der Wellen geachtet hatte . Er wußte zwei
Frauenherzen auf der Inſel zitterten für ſein
Leben . . Rum das er jetzt voller Verzweiflung
rang . Aber immer mächtiger erbrauſten die
Wellen um ihn her , und er fühlte , wie er er⸗
lahmte , ſein Fahrzeug nicht mehr regieren
konnte . Fahlgrau lag der bitterkalte Tag über
den Waſſern . Jetzt ſchoß das Boot mit zer⸗
brochenem Steuerruder in die Strudel der
Brandung . . Nun war das Verderben , das
Ende da . . Die Brandung ergriff das Boot ,
ſchleuderte es tief nach unten , unzählige weiße ,

hatte er gefehlt — in aller Morgenfrühe bereits
hatte er die Hütte verlaſſen . Karen dachte an
ihre Worte , die ſie ihm geſtern zugerufen : „ Geh ,
hole Dir Britta , wenn Du den Willen Deiner
Mutter ſo gering achteſt , hole ſie Dir , aber ohne
meinen Segen . “

eiſige Arme ſtreckten ſich nach der Beute aus
Knut hatte noch einen letzten Gedanken — ſeine

alte Mutter — dann ſchwand ihm das Bewußt⸗
ſein ... Ihm war ' s noch , als klammere ſich je⸗
mand an ihn . . „ Das iſt der Tod , der mich
hinabzieht “ , dachte er , und dann fühlte er nichts

Mit Zentnerſchwere fallen dieſe harten Worte mehr
nun auf Karens Seele Gegen den raſen⸗
den Wind mit aller Kraft ankämpfend , eilte ſie
hinunter zum Strand . Dort liefen aufgeregte
Menſchen durcheinander , ſie vernahm ihres Soh⸗

( Schluß folgt . )
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Hotel⸗ , Reſt . , , Bei⸗ und

— —

Nuppen⸗
Meine

Ausſtelluug
iſt erofnet unò empfehle

Ia . Nugelgelenlyumpen us abinpern

Gekleidete Nuynen vou 30 Mßg . au , Babies

von 60 Myg . an , Charakterpupnen , Aayfe ,

Balge , Hlelochen , Waſche , Jacechen , ulchen ,

Haubchen , Gchuhe , Gtrumyfe elc .

Ehte Faar· und Mohair - Merudten
Sitte ubergeugen Gie ſich , daß meine Nreiſe wirklich die allerbilliglleuſind .

— —

bürgl . Köchinnen , Allein⸗
Zimmer⸗ u. Hausmädchen ,
Müdch . f. Hausarb . u. Serv .
ſuchen Stellung . Gewerbs⸗
mäßige Stellenvermittler⸗
iu , Lina Florſchütz, ;1
0 4. 17, Tel . 3638. 873⁵

Pagcen od. jüngere

Monatsdieuſt vorm . geſ .
B 2, 15 p.873ʃ

Certressssrede
Kaufm . Bureau ſucht p.

Weihnachten evt . Oſtern
Lehrling mit gut , Schul⸗
zeugn . Sofort . Vergütg .
Off. unt .Nr. 76322 a. d. Exp .

28088

Guſtav Frühau /
rozent in grünen Raballmarken .

Me Menaraturen werben ſofort unò Billigſt ausgeführt .

E2 ,
Manken .

Getreide⸗Geſchüft
ſucht per ſofort

Lehrling
mit guter Schulbildung
gegen ſofort . Vergütung .

76

Offerten unter Nr . 76258

9 8

920

Kontordienst -

Kurse
4 f Stol

Stenographie n Ueg

Nebeubefchaftegungſ

Tüchtige
*
9Elektromonteure

geſucht . 76378
F dgs ˖auf das Kontor eines en⸗

Jacob Wunder KͤSohn gros u. detail Geſchäftes
A 4, 20 . geſucht . Offerteu u. 8686

an die Expedition ds . Bl .

Lehrling
zum alsbaldigen Eintritt

an die Exp . ds . Bl .

28
—

Maschinenschreiben original 8. P.
Jastsystem )

Deutseh richtig sehreiben ung sppaohen)

Exiſten

gerdank Berlin

Garantie
—300 M.

o Monat verdienen
auf ganz neuem
Herren auch Damen , die
feſte Wohnung haben , 7 5
ortskundig ſind und aufgabe halber

. 300 Mk. Kapflal be⸗]] Sätigkeit. Falls ein dere
ſigen . Erfolg ſicher , da] tranenstegnate Si N21
kaglich Aukrage ein⸗ kommt , könnte Sicherheit
gehen . Seltene Ver⸗ geboten werden Anſprüche

dienſtmöglichkeit. Näh . beſcheiden . Oſſerten . Unt⸗

zu erfahren unter Ers Nr . 76340 an die Exped .

werb 50 Kolonialkrie⸗

CSelen Suchen]
Ein Mann

in mittler . Jahren , ſtreng
zuverläſſig ,ſucht Geſchäfts⸗

Weg

Chauffeur

Sehönsshreiben
28069

(beutsoh und Latein
Erfolg gapantiert . )

Rundschfift .

pfaktisches Uehungskontor

12

Honorar Mk. 120 . —, Dauer 4 Monate .

40 Schreibmaschinen und Apparate .

Näehster Beginn
Anmeldungen schon jetzt erbeten .

Wir ſuchen ſof
O 2

J .
LId

für Regiſtratur und Tele⸗
phon .
Bewerberinnen
tracht , die ähnlichen Poſten
begleiteten .

Offert . u. D. D.
an die Expedition d. Bl .

Es kom!

W 35.
ſicherer Fahrer , der auch
Nebenarbeit verricht . ſucht

ort ein Stellung . Offert . unt . Nr .
8706 an die Expedition .

Künfmann
ev. verh . vertraut mit der
Eiſenbrauche aller Art , ſ.

nen nur geſtltzt a. la Zeugn . u. Ref .
in Be⸗ dauernde Stell . per 1. Jan .

13 als Kontoriſt od . Maga⸗
ziner . Off . erb . unt . 76338
a. d. Exped .

Junges Mädchen ſucht
Nr. 76395

2. Dezember

tz, M 2, II .

Stellen finden

Größeres Werk in der Nähe Mannheims ſucht

einen tüchtigen energiſchen

Ingenieur
für den Betrieb . Offerten

anſprüchen , Zeugnisabſchriften u. Bild unt . Nr . 28065

an die Expedition ds . Blattes erbeten .

mit Lebenslauf , Gehalts⸗

Fereln Merkur
ir Größt K

Nir Aberg Sd 60
Süddeutſchlands 7243

Altbewährte

Slellenvermitttung
Koſtenfr . f. Prinzip .u
Mitgl . Hilfskafſef . ſtellen
Mitgl „Kraukenk . Witwe
u. Waiſenk . , Rechtsſchutz ,
Monatsbl . Jahrbuch uſw .

Der Ortsverein tagt
jeden Donnerstag im ;
Reſtaurant „ Morgen⸗
röte 8 6, 26

5

Händl . , Hauſ ſ. Weihnag
Neuh. , Schlag . 50- 100 %.
30 Pf . K. Riſ. Stempner⸗
Sißleugig , Bronhausſtr . 68155

J0 Mk. Wocheulohn!
Ich ſuche zum Vertrieb

eines leichtverkäuflichen
Haushalt⸗Artikels tücht .
redegewandte Perſonen
für dauernde Stellung .

Offert . unter Nr . 8728
an die Expedition d. Bl .

2

Wir ſuchen
um ſofortigen Ein⸗

tritt bei hoh . Akkord⸗
löhnen tüchtige , ſelb⸗
ſtändig arbeit . ältere

Werkzeugdreher
Schnittmacher

auf Kowplettſchnitte

Werkzeughauer
auf Lehren u. Vor⸗

richtgu . , Horizontal⸗
bohrer , Stoßer auf

Präziſtonsarbeit ,
Univerſalfräſer , Re⸗
volverdreher , Auto⸗
matendreher u. Anto⸗
mateueinrichter .
Allgemeine Elektrizi⸗
täts⸗Geſellſchaft ,Fab⸗
rik Fraukfurt a.

Höchſterſtr . 45/61 .

Registratur .
Tücht . jüng . Beamter von

hieſigem Hauſe per ſofort
geſucht . Offert . unt . 76388
an die Expedition d. Bl .

Dasunterzeichnete Kom⸗
mando ſtellt am 1. April
1913 4jährig Freiwillige
als 13188

Torpebo⸗Maſchiniſten⸗
Anwürter

ein . Junge Leute , welche
das 18. Lebensjahr erreicht
haben und die Torpedo⸗

Maſchiniſten⸗Laufbahn
einſchlagen wollen , ſollen
an die 2. Abteilung II .
Torpedo : Diviſion umge⸗
hend folgende Papiere ein⸗
ſenden : yeinenvom Zivil⸗
vorſitzenden der Erſatzkom⸗
miſſion ausgeſtellten Mel⸗
deſchein auf 4 Jahre lau⸗
tend , 2) einen ſelbſtge⸗
ſchriebenen und ſelbſtver⸗
faßten Lebenslauf , ) Zeug⸗
niſſe über eine dreijährige
Lehr⸗ oder Arbeitszeit als
Schmied , Dreher, Schloſſer ,
Maſchinenbauer , Mecha⸗
niker , Elektrotechniker ,
Klempner , Kupferſchmied
oder in ähnlichen Berufen ,
4) fämtliche Schulzengniſſe .

Bemerkung : Die An⸗
nahme wird vom Beſtehen
einer Vorprüfung im Rech⸗
nen , Deutſchen u. einfachen
Skizzieren abhängig ge⸗
macht .

Kaiſerliches Kommando

der 2 . Abteilung II .

Torpedo⸗Diyviſion .

A ent geſ . 3. Cigarr . ⸗Verk .
Sellt a. Weirte zꝛc. Vergüt .

ev. M. 300 . —monatl . 9392

. Jürgenſen u. Co. , Hamburg 22

Fleißige

Herren n . Damen
können täglich ois 8 Per .
verdienen . Solche , die be⸗
reits Privatkundſchaft be⸗
ſucht haben , werden bevor⸗
zugt . Auskunft tägli “ o.

Gewaudte Sten
zum ſof . Eiuntritt geſucht .

Perſönliche Vorſtellung

morgens Monatsdienſt .
8676 3 , 10 part .

Saub .Frau ſucht Waſch⸗
und Pügelſtellen . 8672

—Jochpiftin

Metzgerei
m. elektr . Betr . . gut . Lage
Lindenh . p. ſof . bd. ſpät . 70050
Näh . Windeckſtr . 5, pt .

Laden
ſchön geränmig in guter
Lage ju Neckaran

zu vermieten .

Fürberei Kramer ,
Bismarckpl . 1517

40239

In beſt . Lage d. Neckar⸗
vorſtadt ein mod . Laden
für jedes Geſchäſt
geeignet , mit oder ohne
Wohnung zu verm . 40191

Mittelſtr . 100 Metzgerei.
Bäckerei ſofort od. ſpat .

zu verm . 8087
Näh . Rheindammſtr . 18.

Seckenheim .
In beſter Lage iſt eine

Metzgerei ſofort zu ver⸗

kaufen eyt . zu verm . Näh .

Baugeſchäft J . Kettner ,

Schloßſtraße .

Haurean
01 2 .

Parterre - Räumlichkeiten
für Büro geeignet , ſofort
oder ſpäter zu perm . 8689

Buregn 25 . 14 . nächſt
der Börſe , 4

Zimmer ſofort zu verm .
81¹⁰0 Näh . Laden .

6 Parterre⸗Räume als
Bürb und Lager eptl . als
Wohnung zu verm . Off . u.
Nr . 8572 an die Exped .

Magazine
2 7 , 9

Helles A4ſtöck. Magazin
zu verm . Näh . 3. Stock .
Telephon 2456. 40231

Schöne , große 40171

Maufarde
billig zu verm . event . als
Lager od. Aufbewahrungs⸗
ort . Laugſtr . 46 , IV. r.

Große , helle

Magazen -
Räume

mit Büros
in guter Stadtlage ſehr
preiswert zu vermieten .

nur gediegene

Paradeplatz

Näheres durch J40274
Vormittags 11 —12½ , nach⸗
mittags —6 Uhr . 8732

Rechtsauwalt Gentil ,
O 7, 2, part . links läuten .

Zum 1. Jan . 1913 eytl .
früher ſuche ich eine tücht .
ſelbſt . 76394

Lassiererin
Refl . auf ſolideſte Dame

mit Ja . Referenzen .

J. Groß Nachf . Mannheim

Verhäuferin
für ein Spezialgeſchäft ,

ſowie Kaſſiererin u. Aus⸗
hilfsverkäuferin auf ſof ,
oder 1. Dezember geſucht .

Offerten mit Zeugnis⸗
abſchriften an die Exped .
dieſes Blattes 76336

rrerh

Spezlalgeſchäft ſucht per
ſofort oder ſpäter .

* 90Verküuferin.
Offerten unter 76389 an

die Expedition d. Bl .

Placierungs - Aastfuf
Beck- Nebinger

Mannhelm , P 3 . 13

Furbess . Weibliches Persona
lür In - u. Ausland . 70759

Gewerbsmüssiger Stellenver -
mittler Carl Färber .

Miiller, Riedfeldſtr . 9, II.
Hinderfräulein i. Nähen

u. Handarbeit bew . ſ. Stell .
4. 7, 2. St . r. 8738

gegenüber der Börſe

Levi & Sohr

mieten . Werkſtätte
Planken, U J5 5 e wird nach Be⸗

darf erſtellt .
Näheres Telephon 6396.

21 . 4. Breiteſtr . Tel . 595
. . ͤ——. ———. ̃ ———————

Lagerplatz
am Neckarauerübergang ,
Welſche Gärten cg. 1000

bis 2000 ꝗqm groß , für alle

Geſchäfte geeignet zu ver⸗

40106

A.

oder

Laden nebſt 2 hintere
Zimmer per ſof .

oder ſpäter zu vermiet . ,
event . auch über Weih⸗ [ LFallunz

an unsere werte Kundschaft dle höfl . Sitte , unseren

jeweiligen Angeboten für das bevorstehende

ganz besondere Beachtung zu schenken . Es sind in

allen Abtellungen grosse Mengen Waren ausgelegt ,
zu enorm billigenQualltaten

Preisen .

Heute beginnen wir mit unserer

Seiden- U. ant -
Der Verkauf ist seit Wochen sorgfaltig vorbereltet .

Es llegt lin Massen aus :

Billige Blusen - Seidde in uni una geuustert

Kleider - Seide in schmal und breit

Entzückende Krawatten - Seide

Schwere Futter - Seide dir dackenkleider

Breite Doublé - Face Abendmäntel

Crepe de chine vielen Abendlarben

Seid en - Cachemirae . 150 em breit , gross . Farbensortiment

Pongé e . 60 on breit , sehr geeignet für Lampensehirme ete .

1 Posten Velvet - Reste

Modernes Etagen - Geschäft

Vis - - vis dem Kaufhaus

DI1 , 1 Aufgang durch den Hausflur BD I , 1

darunter gute Köper - Quali -

täten zum Aussuchen Mtr .

28087

in grosser
Auswahl

. 10

Paradeplatz

J, 22, Hinterhaus , ein
IIleer . Zimmer zu vm.
Näh . 2. Stock links . 8554

Eine freundl .
1 7, 33 Manſardenw .

—3 Zim . u. Küche an ruh .
Fam . bill . zu verm . Näh .

Comptoir im Hof. 8561
Leeres Parterr⸗
zim . z. vm. 8645

7 , 16, Friedrichsting
3 Treppen , große Wohng . ,
8 Zimmer , Bad und Zub .
auf 1. April günſtig zu
vermieten . Näheres im
8. Stock . 40116

3 Tr . , 4 Zim . ⸗
8 6, 35 Wohn . z. verm .

8677L13,1

I15 , 10 Penzeahndef
I. Etage ſchöne 5 Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör ,

6 , 1ο
( nächſt Heidelbergerſtraße )
moderner Laden m. gr .
Schaufenſter ( Zentralhei⸗
zung ) per ſofort zu verm .
Näh . 1 6 17. Tel . 881.

1 2, 18
ſchöner großer

Laden

utit 3⸗Zimmer⸗Wohnung

Fdit Iſiater

und hermiete ,
ofompte ſetmittlung

zinon , Hüros ete . dur

Hau / Loeb
5 8, JA, Hfanhen

per 1. März zu vermieten . Telephon JIJ .

ohnungen , Lüden , Haga -
70

oh

Näheres II . St . 40214 68740

Käfertalerſtraße 81
Laden mit klein . Wohng .
zu vermieten . R. Siebert ,
Architekt , O 4,15 . Tel . 4776.

27778

Friedrichspark 8 7
Eleg . 7⸗Zimmerwohnung
mit Zubehör per 1. April
preiswert zu verm . 40245

Näheres daſelbſt 2. St .

„ 3

Kochſchulentlaſſenes

Taufmadchen
geſucht . Blumenladen
76348 A 7, IAn

Ein ordentliches Mädchen
für Hausarbeit per 1. De⸗
zember geſucht . Näheres
Beethovenſtr . 7 pt . [ ks. 01

Tücht . Einlegerinnen
ſofort geſucht . 76030
Arbeitsnachweis C2 , 61JI.

Anſtändiges , fleißiges
Mädchen für 79 5
tagsüber zu kl. Familie
auf 1. Dezember geſucht .
8725 L 14, 19, part .

Bürgl. Köchin, Zim. ⸗
Allein⸗ U. Hausmäd.
werden geſ . u. empfohlen
auf 1. Dez. Gewerbsmäßige
Stellenvermittlerin Mar⸗
gareta Wickenhäuſer ,N4, 1.

18734]
Geſucht auf 15 . Dezbr .

ein Mädchen
welches die bürgerliche
Küche verſteht . Vorzuſtell .

Lenauftraße 10
Laden nebſt Wohnung zu
vermieten . 40035

Zu erfr . 3, St . b. Axt .

ſchöne 6 Zi8 7,8

zu v . Näh . daſ⸗ —4

45* Wohng . m. allem
Zubeh . ,3 . St . p. 1. April 1913

mm. ⸗

Uhr .

Oſſtſtadt, Weberſtk . 3,
Eckneubau , bei Secken⸗
heimerſtraße 63 , Lauen
mit 3 Zim . ⸗Wohng . u.
ſämtl . Jub . , auch als
Wohn . od . Bureau zu
zu verm . Eventl .m. hellen
Lagerräumen . Näh . da⸗
ſelöſt u. Tel . 5133 . 40018

In gut . Lage Laden m.
Wohng . u. Zub . m. o. oh.
Magaz . a. 1. Apr . z. vm.
Off . u. 40271 a. d. Exped .

Rheinhäuſerſtr . 15
Eckladen m. 1 Zim , für
Filiale od . Bürd zu ver⸗

mieten . 8⁴⁵8

Werderſtraße 9
Schöner großer Laden

nebſt 3 Zimmer , Diele ,

chenzimmer und Zubehör
per ſofort oder ſpäter zu
vermieten . 40083

Näheres im 2. Stock .

b2 ,
Len

2. Stock , ſchöne 8
Zimm . ⸗Wohnung ,

Küche, Badezim .u. Zubehör
auch für Bureau paſſ . , bis
Frühjahr 19138 zu verm .

Näh . 4. Stock links .

b 2, 3, 1. Vaade

April 1913.
an rüh . Familie zu verm .

Zim .
imm .

40140

14 St , 5 Zi
2 Küche zu um. 524

M. U.

DI . 9
wohnnung ,

6 Zimmer , Küche

Nachmittags .

ſchöne Belle⸗Etagen⸗

Zubehör per 1. April ev.

früther zu vermieteu .
Näh . & 3 . 2 part . rechts

nebſt

40203

Tr. , ſchöne 6 Zin
Wohnung , Bad , Kü

verm . Näh .

beim EigentümerLaden für jedes Geſchäft
geeignet , zu verm .1 bis 3 Uhr .

8414 Augartenſtr . 8 pt . 7688 Hebelſtraße 17 III . Näh . b. Brenner , F2 , 17. 51 orms .

JircnttKircheſt,, 3, F 8, 7
Bad , Speiſekammer , Mäd⸗ g

Zub . p. ſofort od. ſpäter z.
Baugeſchäft

Koopmann , G 7, 33 und

Albert Heidelberger
W

nmer⸗
che u.

nachten zu haben . Näh . für ein Pferd Badeanſch 81
n

hluß, elektr . Licht

daſelbſt 3. Stock oder Stall zu vermieten . per 1. April zu vermieten .

iee 8. 12 . Näheres 4. Stock . 40286
—55 hr. 8 2. Stock ,

ll 55 13a ll .U ſchöne 6

Zimmerwohnung auch für

Bureaux od. Geſchäft geeig. ,

ſof . od. ſpät . z. vrm . Preis

1600 M. Näh . M 2, 15b IV.
40001

0 6 3 5 Zimmer⸗Eck⸗
9 wohnung , erſte

Etage , in frequenter Lage
der Heidelbergerſtr . , für
Vur . oder Geſchäftszwecke
zu vermieten . 40030

Näh . O 6, 3, Eckladen .

75 24 . 2 . St .

Wohnung oder Bureau

beuſehend aus 8 Zimmer ,
ſcüche , Bad , Speiſekammer ,

Manſarden u Zubehöl
per ſofort u verm . 40028

Näb . Prinz Wilhelm⸗
ſtraße 19 . Tel . 46 .

R 3 2 Schöne 5 Zim⸗
7 merwohng . m.

Bad u. Mädchenzimm . per
1. Okt . zu verm . 400.

T 5 , 13
ſchöne 4⸗Zim . ⸗Wohnung
mit Zubehör p. 1. Oktober
oder ſpäter preiswert zu
vermieten . Näh . T 1, 6,
2. Stock , Bureau . 27980

3. Stock , elegant einger
Wohnung , —7 Zimmer u
reichl . Zubehör zu verm
8278 Näheres parterre .

Bellenſtraße 41
2 St . , 2 Zim . u. Küche au

— Clignetſtr . 27 , 1
Tr . , ſch . 2 Zim . u. Kilche

Manfſ . ſof , zu verm . Näh ,
Laden 18. Tel . 2752

47

176 17 (nächſt Friedrichs⸗
10 ring )2. St . 4Zim⸗

mer , Küche und Zubehör
p. I. Oktober z. verm .

D1 , 23
3 Zimmer , Küche u. Man⸗

platz nach U2 gehend , per
ſofort zu verm . Näh bei

40257

13
2. St . , 5 Zim .

7 Manſ . ete . a.
als Bureau zu vrm . 22282

Richard Wagnerſtr .50
iſt 5 Zimmer⸗Wohnung

reichem Zubehör wegzugs⸗
halber zu verm . 40034

ſarde , auf d. freien Schul⸗

Reis & Mendle , U 1, 5.

Küche , Bad ,

Olto Bechſtr. 10

mit Fremdenzimmer und

Näher . Karl F. Decher ,
32 daf . oder Tel . 1826.

hergerichtet , p. ſof , zu vm

Dalheräſraſ 0
2 Zimmer u. Küche , neu

Zu erfr . parterre . 4027

Eliſabethſtr . 7
( Oſtſtadt ) im 4. St . ſchön
5 Zimmerwohnung mi
reichlichem Zubehör pe
1. April 1913 zu verm
40251 Näh . part . dafelbſt

Eliſabethſtraße n

( Ecke Werderplatz )

Schöne Wohnung , 3. Stock .
7 Zimmer , Garderoben
zimmer mit allem Zubeh .

Zu erfragen
2. Stock .

Gontardſtraße 22
ſchöne 4⸗ » Zimmer⸗Wohn⸗
ung wegzügsh . p. 1. Jan .
billig zu verm . 40213

Elnzig.
Engros -
Vertrleb

sohter

Qrammophone
L. Splegel &Sohn, Hofl, E2.

Dekhaus Marktplatz .

r aet rds
MAN- ν

Wir verkaufen echte

Grammophone und

Gramola - Apparate
auf Teilzahlung .

LSpiegel &Sohn. Hofl, E,
Eekhaus Marktpleg

Besichtigen
Lager in e -
Gramola -

L. Splege

7995

Wir haben stets über

— 15 000 Platten

auf Lager .
Auswahlsendungen .

L. Splegel & Sohn, Hofl.

Nur ein G
echtes

Unsere GRAMUOLA.
AUSSTELLUN ist fur

Sile sehenswert .
55

vorführung ohne Kaufzwan

Achtegg

Bedueme Zahlungsweise .

. , Spiegel & Sohl , uon,E2 bane
Elnziues Engros - Grammophon- snezialnaus Radens .
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N3 , 10

Seeseseeeesseeeeeeeee

— Telephon 648 .

Abel. Dekorabiog, Teppiahe e Aeter f.Iarenaregitektu

WGTTWT000G 2 ersbah .He mal meinebebz warstsoten.

Kunststrasse

Feinste Gänseleberwurst

15 Kalbsleberwurst

Sardellenleberwurst

Trüſfelleberwurst

Braunschweigerleberwurst
Frankfurterleberwurst

„ Hausmacherleberwurst

und extra Leberwurst .

August Schneider
JZa , 6 . Tel . 1720 .

27343

Schon jetzt

Torpedo
Schnechreibmaschine

Ceneral - Vertreter f. Mannhelm u. Umgebung

August Graab
igene Reparaturwerkstätte .

Tospekte u. Vopführung ohne Verhindlichkolt kostenlos .

erlaube ich mir , meine beiden photogr . Atelier

II Neibzaeht-Aaftragen
im Interesss sorgkältigster und prompter Aus⸗
fühtrung zu empfenilen . 2668

S fl .9
gegenüh. Kandor

von Möbel und Pianos . 1701¹¹Tel. 5244 . ꝛ08 E 5, 12 .

eteneereen.

gust
Beg . Bedtarf oOom Stoffen FfFur

Herren - Anzüge , Hosen , Pale ots

Damenkleider u . Kostümstoffen

Wollen Sie gefl . mein reichhaltiges Lager besichtigen .
Sle ünden daselbst Krosse Auswahl . Zefliegene Neuheiten

Pgssemde Reste stets vorrätig !

Der Verkauf flndet IIII F 15 10
gegenüber dem Neubau von S. Wronker & Co. statt .

Weiss Nur 5 1. 10
Marktstrasse ,

billigste Preise . 26793

2

75 Unterrehf

Tanlhssehe dul
0 Aopverga ion

ertellt Ausländerin .
Gefl . Anfragen unter

die Exped .
ds . Bl . erbeten .
An meinen

l
185

Handarbeit⸗Kurſus
können noch einige Kinder

teilnehm Gleichz . meinen

Klapier⸗ Unterricht
heſteus empfehle . 76267
Elſe Brüggemann
Prloatlehreril, 8 . 13.

Aandeh-Aurze

Luscl
Telephon
No. 909

Kalser Wünelmstrasse 25.

UnteFient
u alien Fachern

defr Hafdels . und

Kontor - Wissenschaft . 55

Uber 120
Schreibmaschinen .
Rechenmachinen

und andere

Büromaschinen .

nstitut am platze
Frospekte kostenlos .

Herren - u. Damenkurse

Jettehnt . 26880

Molinſpiel!
Unterricht nur a

und begabte
Schüler erteilt 71540

C . Schultz ,

Seckenheimerſtr . 43 , II .

Sprachen-Institut
W. G. Maeckay
3 am paßadsplat?- 0 3

Telephon 4483

Englisch , Französisch

Spanisch , Itallenisch
Schwedisch ete .

Nrammatik , Conversat .

Handels - Korrespondenz
Wur Lehrer detr betreffend

Natioh . 74902
Vebersetsungen .

Vermisoptes

Chocoladen - Greulich
Spebialität: Kaffee

Infolge grossen Umsatzes immer frisch :

bld - Kalize feine neue Mischung Pfd . 100 Mk.

Harlspader ismang
ehrzen

. 80 ,Sehr fein

Pakiser Mischung. mrheet . —
Ersetzen viele höhere Freislagen .

Beht Indiseher Tee

dn bum in 4 l .

Die höheren PFreislagen das Edelste ,
Beste letzter Ernte . 19139

34 ( . , verh . , ſucht ſich
an nachweisl . ren⸗

tablem Geſch. ( am liebſt Nahrungsmittelbr . )
zu beteilig . mit vorl . 15 —20 Mille , ſpäter
evtl . das Doppelte . Ausführl . Gfferten

Geſchäftsmaun

erb . unter Nr . 8638 an die Expedition d. Bl .

eeeeeeeeeeeleehehοο,Eã eeο

Weihnachtsbestellungen
Auf zusammensetzbare 28024

Bücherschränke
bitte ich baldigst aufzugeben , da soust die
Lieferung rechtzeitig sehr erschwert wird .

Einige auf Lager befindliche Schränke
Wwerden billigst abgegeben .

F. C. Menger , Bürobedarf
N 2 . 1 Tel . 569 N 2 . 1

Grüne

Rabatimarken.

5

66⁰
O. Jahrhunderis .

Man kaufe nur in unseren Laden

oder durch deren Agenten .

Singer Co. Nähmaschinen Aet . Ges.
Mannbheim , M 1 Nr . 2 , Sreitestrasse .

26368

- Bahnen .

8

en ,

Schwellen
722 rrr

Anlage completter lndustrie - Bahnen

und Anschluss - Geleise .

halations Apparate
Alle Bedarisertikel für

Wäöchnerinnen

geristoffe , Gummiwaxen.
bade- und Fleber - Thermometes

empfehlen

Ludwig & Schüfthlm
Hofdrogerie 0 4, 3 ,
Gegr . 1883. Teleph . 252
u. 4970. Filiale : Frie -
drichsplatz 19, Tel . 4968.26145

—8K . . . . . . — —

Tapeten, Lincrusta ,
Linorusta - Imitation , Wandspann -
stoffe , Ohina - und Japan - Matten,
Wachs - und Ledertuche , Cocos -
15 und Bucle - Läufer . 1 —

24921

Reste von Tapeten und Wandspannstoffen
Werden zu jedem annehmbaren Preise ab -

gegesben , Sbenso noch einige Dutzend

157 Darmstädter Künstlerdecken 13

b 2 4/5 A. Wihler Tel . 676
FE

GAee, leeee ,

2 lee ., .
18452

CaCaO
bei Abnah

per Pfund M. . 20 v
Piand Tfll . *

( Reinheit garantlert ) 18071

Tee
Messmer Tee

Marke Teekanne
Tee ausgewogen : / Pfd . 60, 80, 90. u. 125 Pfg

Hirsch - Drogerie
Planken E 4, 1 Telephon 4887

Billiges Brennholz .
Lange Spreissel 5

gebündelt II. 75
Kurz geschnittene

Ae II. . — Werk

Frei vors Haus Langes Kurzes
mindestens 40 Ztr . . M . . 80 M. . 05

* 20 85 * * —. 90 355 . 15

5 „ e 0

Otto Jansohn & Co .
Tel . 186 Sügewerk Verbind . - Kanal

liefern sämtliche Sorten

Auhrkohlen , Ruhrkoks , Brikets

deutsche u. englische Anthrazit ;
8 sowie Buchen - und Forlenscheithelz

in nür desten valitaten zu billigsten Jagesprefsen .
5

25196
T 8 . 10 ( Werkstatt . ) — Tel . 445 55

Irrigateure 8 72 in feder beltebigen Stückzahl zu haben
Damenbinden insbhücher Dr . H. Baas Buchdruckerel

Verbandstoffe D TTCCCCCCccCcccccccc

Erste fflannheimer Versscherung gagen Ungeazleler
gegründet 1900

Inh Eberhard Meyer . Kkonzessionlerter KammerjägerCollinistrasse 10 — Mannheim — Telephon 2318
Uebernimmti die Beseftigung von Ungeziefer jeder

Art unter weitgehendster Garantie 25235
Spezlalist in radikaler Wanzen - Ausrottung .

Petjamige praktische Erfahrung , vorzügl geschultes Arbeits -f ersonal . Aeltestes renommieèrtestes und leistunggfähigstesInter nehmen in Süddeu schlaud . Abonnement flür die Heérren
Hausbesitzer , Ho elier , Fabrikanten empfehlenswert .

Kontrahend vieler staatlich . und städtischer Behörden .
FFEET1 5—2

üchtig . Kaufmann ſucht
Al EDhr SF

50
Tee Sue

an
F

4 9 5 Off . ſub 8560 an die Exp .Mannheim , 8 6 , 37 .
Vor Ankauf wirdgewarntl

Spezialistin für Haarentfernung . 976 ſor⸗
Gesichtshaare , Warzen u . derqel .

idt Ohſ⸗Hamane
( gez. W. . ) am 5. Novemb .

Entfernt unter Gärantie des Niewiederkommens , ohne aus einem Neubau an der
Narben durch klektrolyse , System Dr. Classen. 20208 e— Aerztliche Empfehlungen , viele Dankschreiben . — egen Belohnung abzug .

töckhoruſtr . 58. 8Erstes u. Altestes Iustitut am Platze . 0 u8
12 Jährige Praxis in Mannheim .

Wereinsfpkal
100 Perſonen faſſend , per
1 Januar zu vermieten .
402⁵5 2 1

Solide Serren
erhalten bet einer An⸗
zahlung und monatlichen

Teilzahlungen

Anzüge
nach Maß

unter
Garantie für La. Stoffe

und vorzügliche Paßform
zu zivilen Preiſen .

— La. Referenzen . —
Aufrag . unt . „ Schneider⸗

meiſter “ au die Expedit .
73367

Klavierſtinmen
lachee

Reparaturen werd .
achgemäß u. bill . ausgef .

K. Herbert , Rheind . ⸗Str . 42
73954

Sophie Schwarz
Damensohnelderin

H 4 , 18/ö18 .
Anfertigung keiner

Kostüme und Kleider ,
schiek und elegant ,

Prakfiscke

RomfogenEI
Kompl. Böro-kinriaptungen in Jsd. Preislagse

Lnfaohe und elegande Herronzimmer %

SrloSousk à eo .
Kalseriien und Konigl. Hotlleteranten

Mannheim , O 7, 5
Heidelbergerstrasse .

Katalog
gratis u. franko

2744⁴43

sowie auch
Spitzenstoffe a. Lager .

Spezialität :

Hoher natürllcher Mährwert Massanfertigung
für korpulente Damen .

Preise billigst .
Vorzügfleher Geschmack :

: Lefohte Verdaullehkeit :

K rafth rot , dunkel

Vollbrot , beu

SD und 26 Pfg .

Badenia- Brot nu marke
rein Roggen

48 und 24 Pfg .

in lang und rund . 95415

eberall erhältlich :

Steinmetz G. m . b . H.
Tel . 2875. Mühle u. Brotfabrik Pel . 2873

77017
Lästige Haare

samt Wurzel entfernt
man sicher mit

bs „ Subito “
Ludwig K Schütthelm

Hofdrogerie 0 4, 3
Telephon 252 und 4970.

Fillals : Friegplehsplatz 49
Telephon 4968.

22

Sprech⸗Npparate
Unt Platten in groger Auswahl

Vorführung ohne
Kaufzwäang .

Dogusmo feitzanlung gewährt

L. Spfegel & Sohn, Hof.

Harktplatt H 1, 14, kekhaus

75399

Tihe Velgur , Vellet
Ritzbölt, . ſ . m. fürHerren
und Damen werden wieuisenring 58 . retesh . 882 Luisenring 56 . neu pnirt . 70460

. 10 , Oths . vart .
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Erfordert keinen weitern Zusatz von Seife , Seifenpulver 'qdder
sonstigem Waschmaterial , spart die Hälfte an Kosten für

Feuerung und Waschlohn , deshalb ausserordentlich

billig im Gebrauchl !
Giebt der Wäsche den frischen , duftigen Geruch der Rasenbleiche .

Erhältlich nur in Original - Paketen , niemals lose .

HENREL - & Co. , DOUSSELDONF .Rlbiale- Hebrikentan auch den glltalsble

12
Am Friedrichspark .

Wegen Wegzug herrſch .
Parterrewohnung beſteh .
aus 7 Zimmern , Diele ,
reichl . Zubehör , Garten⸗
benutzung per 1. Dezbr .
oder ſpäter zu vermieten .
Näh . B 7, 19 2. St . 40209

Zu vermieten

Friedrichsring 4
3 Trepp . , ſchöne helle Woh⸗
nung , 7 Zim . 1 Kammer .
nebſt Zubehör per ſofort .
Näh . Schulhofſtr . 4, I. g0s7

NäheFriedrichspark
ruhigem Hauſe , 2 Treppen
ſchöne Wohnung , 5 große
Zimmer , Garderobe⸗Zim . ,
Badezimmer , Zubehör ,per
1. April zu verm . 40254

Näh . B 6, 19, 1. Stock .

Fabrikſtationsſtr . 28
Mannheim

4 Zimmerwohn . mit Zub .
und Gemüſegarten am
1. Dez . z. Preiſe v. Mk. 46
v. Mon . zu verm . Näher .
Rheindammſtraße 621 r.

40221

Emil Heckelſtraße 6.
eine ſchöne 4 Zimmer⸗
wohnung mit Zubehör per
ſofort oder ſpäter zu verm .

Zu erfragen bei Karl
Paul . Baugeſchäft , Ste⸗
fanienpromenade 20 .

Telephon 2169. 008

Emil Heckelſtr . 12.
Beſſ . , nenzeitl . ausgeſtatt .

Tall-Ludwigstr. 20
Elegante Wohnung

6 Zim. , Diele , Küche, Bade⸗
zim. , große Veranda , Cen⸗
tralheizung u. reichl . Zub .
per ſofort zu vermieten .
Näh . Hatry , 3 Tr . 40003

Langſtraße 7779
2 Zimmer und Küche zu
vermieten . 27883

Näh . Stamitzſtr . 16, part

Hch. Lanzſtr. 20
ſchöne 4⸗Zimmer⸗Wohn⸗
ung mit Bad und allem
Zubehör , per 1. Jan . 1913
zu vermieten . Näh . da⸗
ſelbſt 1 Treppe r. 40289

1. 90
Hch. Lanzſtraße 20

2. St . , 5 Zimmer , Küche ,
Bad u. Zubehör pr . ſofort
oder ſpäter zu verm . Näh .
Baubſtro Hch. Lanzſtr . 24.
Tel . 2007 . 1400021

Meexfeldſtr. 19
4. St, , —2 leere Zim . an
Hru . od. Fräul . zu v. 8661

Oſtſtadt . Villa
1. Etage —9 Zimmer ,
Zentralh . , Elektr . p. April
3. v. I . 4, 9 2. St . I. 8228

Oſtſtadt
Herkſchaftliche Woßnung
9Zimmer , Bad , Küche ,
Manſarde u. Zubehör per
1. April 1913 zu verm .

Näheres bei H. Feſen⸗
becker , Kaiſerring 8. 7803

0 4, 15 bbl Jiger

15
per 1. Dezbr . z. v. 40272

Näheres 1 Tr. 402⁴0 E 1 . 15
Lange Rötterſtr . 24 . St , groß . Manſ⸗Zim .
zwei gZimmerwohnungen ſchön möbl . bill . zu verm .
mit Küche und Manſarde , 4868
drei 2 Zimmerwohnungen 85

E 2 4 Tr . , möbl .
i Zimmer zu

mit Küche und Manſarde

vermieten .

2 Tr . links , Nähe

zu vermieten . 27834
Näh . Stamitzſtr . 16, part .

6 3, 7 des Marktplatzes
gut möbl . Zimmer mit

Langerötterſtt . 102
3⸗Zimmerwohng . wegzugs⸗
halber bei halbmonatlich . ] 1 ev. 2 Betten an beſſer .
freier Miete zu verm .

Näheres parterre oder

Rheindamm kaße 31
4 Zimmer und Küche mit
Badezimmer p. ſof . z.

82

852

Fräul . ſof . z. verm . 40285

1 part . , eleg . möbl .
L 10, 7 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . mit ſep . Eingang , mit

Gas u. Tel . zu verm . 40281

L18 , 5%Srelbles

DrDn

U 2 7
4. St. r. Schön mbl .

5 Zim. ſof . z. v. 8408

2 , 15b
1. Tr . ., ſchön möbl . Zim⸗
mer an Fräulein ſoſort
zit vermieten 40247 50 5,13

II 3, 11 4. St . fein möbl .
Zim . , Zentralh . z. v.

8527

. 7 1 Treppe , ein gut
Nmöbl . Zim .z. vm. 8536

g. mbl . Part . ⸗Z.
ſep . Eing . g. v. 871gbeleucht .p. 1. Dez. z. v. 18729

I 2, 15 , 4. St . , ſchön
Umbl . Zim . g. ſol . Hru .
ſof . zu verm . 8261

IF Tr . , 1ſchön
1 1,43 möbl . Zim . m.

ſepar - Eiug . ſol .v 8006
4. St . [ks. Möbl .

K 2, 19,Zim , ohne Kaffee
zu vermieten . 40294

1 6 7＋. St . , 1 Wohn⸗
1 u. Schlafz . u. 1

möbl . Zim . ſof . zu verm .
8607

0 4
1 Tr . , hübſch mbl .

„ Zim . m. Penf . z. v.
8587

N 2 1
3 Tr. , gr . eleg .

7 möbl . Zim . ſof .
od. 1. Dez . z. verm . 8658

J 4a, 8, 2. Stock . 40283

Schwetzingerfir . 26
Wohnung , 2 große Z. u.
Küche m. Zubehör , 1 St . h.
ſogleich zu vermieten bei
Machts . 40238

00 5in 5 2
Schwetzingerſtr. 96, ) . St.
2 gr . Zim . m. Küche ( Preis
26 . ) . Näh . 3. Stock . 40230

Seckenheimerſtraße 30
3 Zimmer , Badzimmer u.
Zubehör auf 1. Januar
1913 wegen Berſetzung zu
vermieten . 8376

aldparkſtr . 28 , 3. St . .
43 . , Bad, Manſ . p. ff. o,

1. Apr . z. v. Näh . pt . IL. 8288
Werderſtraße 6

Zimmer n. Küche an ein⸗
zelne Dame ( Beamtin u.
dergl . ) p. 1. Novb . zu vm.

8304

Fortzugshalber
iſt eine ſchöne 2 Zimmer⸗
Wohnung mit Küche u.
Zubehör zum 1. Januar
an ruhige Leute zu verm .

Näh . Mittelſtraße 66 ,
2. Stock , links . 8719

4 . ⸗Part. ⸗Wohng.
m. Küche , Bad , Dachkam . ,
Gartenant . ꝛc. per fof , od.
ſpäter zu verm . Näh . Bau⸗
büro Gr. Merzelſtr . 6 od.
Telephon 1331 . 40138

Jungbuſchſtraße 25
1Zimmer u. Küche mit Ab⸗
ſchluß zu vermieten . 8373

Junabuſchſr . 31 Kche l .
Küche II .

Stock zu verm . 8407

Parkring 37
3 Trepp . ſchöne Wohnung
von 7 Zimmern ſamt Zu⸗
behör p. ſofort z. vm.

Prinz Wilhelmſtr. 14
Schöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
nung mit Zubehör per
1. April zu verm . 40103

Näheres parterre .

abl . Ammer
1 3 10

2. St . , hübſch
E möbl . Zim . od

Wohn⸗ u. Schlafzim . in fr .
Lage an 1 od. 2 Herrn zu
verm . 8459

2U
85

28070

Sind unstreit⸗
bar melne Semi- Emailbilder als:

Broschen , Anhänger , inge , Manschektenknopfe.
Krawattennadel , Kolllers, Armpänder usw.

—

J . Kraut
T 1, 3 greltestr . T 9, 3

0 3. 3
1 Tr . ſchön. groß .
möbl . Zimm . per

1. Dez . preisw . z. vm. 250

6 13
3 Tr . , möbl .

7

assüngen in halthar . Hualitat
bvon Ik. . 50 aufxäßts .

Lünstleriche , lsioht Kolerierto prols ger bildee
Ausführung der Bilder garantiert . per Stüek . 50 Ul. . — Hk.

2 parterre
12 , 19 , rechts
gut möbl . Part . ⸗Zim. mit

ſep . Eing . p. 1. Dez. zu v. gꝛo⸗

4 , 20 8

2 Tr. , ſchön möbl . Zim . m.
Penſ . für iſr . Herru z. v.

5 12 Tr . , eleg . möbl .
5Eckzim . mit Tel . ⸗

Ben . ſofort zu verm . 40178

2 7 3 Trepp . , gut86,J0 abl . Zimmer
ſofort zu verm . 8537

1 Tr . , hübſch
1U 3, 24 möbl . Zim . an
ſol . fung . Mann zu verm .

8466

Bismarckplatz 21 ( Bahn⸗
hof) , 2 Tr . , groß . ſchön
möbl . Balkonzimmer mit
Klavier , geeign . f. Lehrer ,
zu verm . 82⁴9

Friedrichsr . , S 5, 20 f .
mbl . Wohn⸗ u. Schlafz . z.

verm . 85⁵⁵

olliniſtr . 16,2 Tr. , möbl .
Zim . zu verm . 8457

Gartenfeldſtr . 15, 3. St . ,
gut möbl . Zimmer zu 185⸗

99

Tuifenring 52 , 2. Stock ,
ſchön möbl . Zimmer mit
Schreibtiſch p. ſof . z. vrm .

82828882

Tuiſenring 571III . Schön
möbl . Zimmer z. vm. 8667

Ma Joſephſtr . 3, pt . . ,
möbl . Wohn⸗ u. Schlz .

m. Schreibt . u. Badben .
b. Dame z. v. Anz . v. 12

Richard Wagnerſtr . 26,
3. St . . , ſchön möbl . Zim⸗
mer mit Balkan zu ver⸗

mieten . 8545

Gr . Wallſtabitſtr . 11 part .
möl . Zimmer , ſep . Eing . ,
Nähe Bahnhof per 1. Dez .
zu vermieten . 8444,

Waldhof , Tannenſtr . 13p .
Möbl . Zimmer z. vm. 8668

Werderſer 3, 1 Trep .
fein möbl . Zimm . m.

Schreibt . ſof . zu vm. 8599

4 ſchöne möblierte Zim⸗
mer , II . Stock , auf die
Straße gehend zuſammen
oder geteilt ſofort zu vm.
Näh . Gaſthaus zur Bahn⸗
poſt , Friedrichsfelderſtr . 5.

842⁴

Gut möbliert . Zimmer
2 Betten evtl . 1 Bett per
1. Dezember zu vermieten .

Näh . im Hauſe Hotel
„ Weinberg “ 5, 4, 4. St . l.

185211

Hübſch möbl . Zimmer
an anſt . Fräul . bei beſſ .

Familie zu vermiet . 8682

Hartmann , Luiſenring 57
1 Treppe .

Tatag x dendtent
L 12 , 8 40205

1 Tr . , gut bürg . Mittag⸗
u. Abendtiſch f. beſſ . Herru

1 4 2
3. St . , an gutem

7 Mittag⸗ und
Abendtiſch können n nmoch
einige beſſ . Hru . teilnehm .

8303

Neenee[ Guten Miltag⸗u . Abeud⸗
tiſch für beſſ . Herrn . de

Angut. Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch könn . nocheinig . Herrn
teiln . U 7, 28. part . 27814

Uhr an . 4024 ]
Guf Pürgl . Mittag⸗ i .

III . St .
ür beſſ .Meerfelpſtt. 78 n ee 8

Gut mbl . Balkonz . i. freier
Lage p. 1. Dez . z. vm .

Gr . Merzelſtr . 8,2 Tr . I.
fein möbl . Zim . z. vm. gor

Ri' erechgen 15 , 5. St .
Schön . Zim . an ſolides

Fräulein zu verm . 8384

Stephauienpromenade ſch .
möbl . Zim . zu v. Eing .
Waldparkſtr . 36, 1 Tr . r.

8488

Schlafstellen
Beſſ . Schlafſtelle z. v. Näh .
( C4, 20/21 , 3. St . Uks. 8525

Ver⸗
Schlafſtelle 75

mieten .
Schwetzingerſtr . 160, 2. St⸗

8632

Buntes Feuflleton .
— Das Myſterium vom Storche ! ) . Ein

Knabe ſieht auf der Wieſe ein großes Tier und

läuft zu ſeinem Vater : „ Sieh mal das Tier ,
das mußt du totſchießen . “ „ Nein, “ ſagt der

Vater , „ das iſt ein Storch , der bringt die kleinen

Kinder , den ſchießt man nicht tot . “ Einige Zeit
ſpäter wird den Eltern das achte Kind geboren
und der Vater ſitzt ſorgenvoll da , der Segen iſt

gar zu groß . Da kommt ſein Söhnchen zu ihm .

„ Siehſt du , Vater , hätten wir damals den

Storch totgeſchoſſen , dann hätten wir nicht

ſchon wieder ein Kind bekommen . “ — Ein

kleines Mädel hat heftige Leibſchmerzen . Ihre
Mama fragt ſie , ob ſie nicht etwas für ſie tun

könne . „ Ach nein , liebe Mama , lieber nicht, “

ſagt die Kleine ganz ergeben , „vielleicht wird ' s

ein Baby . “ — Als Otto neun Jahre alt war ,
ſagte er einmal etwas naſeweis : „ Mutter , daß
der Storch die Kinder nicht bringt , weiß ich ,

deshalb kann er dich auch nicht ins Bein ge⸗
biſſen haben . Warum haſt du dich denn jedes⸗
mal ins Bett gelegt , aus Faulheit oder aus

Schreck , daß du wieder ein Kind gekriegt haſt ?

— Der kleine Alfred wünſcht ſich ein Schweſter⸗
chen . Der Wunſch geht aber nicht in Er⸗

füllung . Da breitet er eines Abends ein Tuch
und ein Kiſſen vor ſein Bett , ſtellt eine Taſſe

Milch parat und ſagt : „ So , nun habe ich alles

ſo ſchön vorbereitet , nun kommt ſicher morgen
früh ein Schweſterchen . “ — „ Mutter, “ fragt

Eliſe , „biſt du früher Hausmädchen geweſen ? “
Die Mutter wundert ſich über dieſe Frage .

„ Ja, “ ſagt Eliſe , „ich habe mir eben überlegt ,
wenn das Hausmädchen den Herd putzt und es

fällt ein Baby den Kamin herunter , ob das

Baby dann dem Hausmädchen oder der Haus⸗
frau gehört . “ — Hans , das Söhnchen eines

Arztes , hat ein Brüderchen bekommen . Am

%0 Aus „ Was Kinder ſagen undfra⸗

gen “ mit 26 Zeichnungen von ihnen ſelbſt .

Geſammelt von einer Großmama . München ,
R. Piper u. Co . Preis M. 2, geb . M. 3. —

In dieſem Buche hören wir die Kinder ſelber

ſprechen ; wir können ſie in ihrem Tun und

Denken beobachten und belguſchen und erhalten
ſo die intereſſanteſten Einblicke in die Kinder⸗

Zim . z. v. 8651
UDDEK

dritten Tage ſagt man ihm , er dürfe zu ſeiner
Mama und ihr gratulieren . „ Nein , nein, “ rief

er , „ich will nicht in die Stube hinein , ich will

nicht vom Storchen⸗Bazillus angeſteckt werden ! “
— Man erzählt Elſie , der Storch habe ihr ein

Schweſterchen gebracht . „ Hat Mama es ſchon

geſehen ? “ fragt ſie erfreut . —Die Lehrerin er⸗

zählt in der Naturgeſchichtsſtunde vom Storch :
Er iſt ein Zugvogel , fliegt im Herbſt in ein

wärmeres Land und kehrt erſt im Frühjahr
zurück . „ Nein , Fräulein, “ ſagt Erna , „ das
kann nicht richtig ſein , der Storch hat meine

kleine Schweſter mitten im Winter gebracht . “

— Brautnot auf den Philippinen . Auf den

Philippinen herrſcht eine ſchlimme Not an

Frauen . Auf den Inſeln iſt eine große Anzahl
von jungen Beamten angeſtellt , die über ein

ſtattliches Einkommen verfügen , gern einen

eigenen Hausſtand begründen würden , aber

vergeblich nach weißen Frauen ausſchauen , denn

in den Philippinen gibt es heute kaum eine

unverheiratete weibliche Bevölkerung . Die ein⸗

zigen weißen Frauen des Landes ſind die Gat⸗

tinnen von Beamten und Offtzieren . In ihrer
Not haben ſich eine Reihe von Herren , die

natürlich ihre Namen verſchwiegen ſehen

wollen , an den Staatskommiſſar von Miſſouri
Dr . Cutler gewandt und ihn gefragt , ob es

kein Mittel gebe , um junge Damen zur Ueber⸗

ſiedelung nach den Philippinen zu bewegen .

„ Hier leben wenigſtens 5000 junge Männer “ ,

ſo heißt es in dieſem Notſchrei der eheluſtigen
amerikaniſchen Filippinos , „ die in Staatsdien⸗

ſten ſtehen und Gehälter von nicht unter 8⸗ bis
10000 Mark beziehen . Aber es gibt hier keine

weißen Frauen , die unverheiratet wären . Ich
möchte meinen Namen nicht veröffentlicht ſehen ,
aber ſie können meine Adreſſe jeder jungen
Dame mitte ven , die geneigt iſt , im Hinblick auf
eine Ehe mit mir in Briefwechſel zu treten . “

Der Staatskommiſſar von Miſſouri hat die Be⸗

richte über dieſe Brautnot auf den Philippinen
der Oeffentlichkeit übergeben , damit junge hei⸗

ratsluſtige Damen , die ſich daheim vielleicht

ſchwer um ihr Leben plagen müſſen , wenigſtens
davon erfahren , daß gegenwärtig auf den Phi⸗

lippinen die beſte Gelegenheit iſt , mühelos und

bequem unter die Haube zu kommen .

— Don Juan als Handlungsreiſender . „Kein
Vergnügen ohne Damen “ , heißt zwar ein viel⸗

ſeele. Das Buch amüſiert den Leſer auf das

beſte⸗

Geſchäftsreiſe nicht für jeden ein „ Vergnügen “ ,
und man kann begreifen , ſo berichten Berliner

Blätter , daß über die vor dem Berliner Kauf⸗

mannsgericht erörterte Frage , ob eine Dame
mit zur „ Reiſeausſtattung “ eines modernen

Geſchäftsreiſenden gehöre , die Meinungen aus⸗

einandergingen . Der verklagte Inhaber einer

Fabrik für Damen⸗Reformbeinkleider übte die

ſchärfſte Kritil aus an der von ſeinem früheren

Reiſenden geübten Praxis , in Damenbegleitung

zu reiſen . Noch ſei es , ſo meinte der Chef ,

nicht Mode , daß die Geſchäftsreiſenden ſich

weiblichen Anhang mit auf die Fahrt nähmen ,

und das ſei auch ſehr gut ſo , denn unter dem

„ Eiſenbahnflirt “ müſſe das Geſchäftsintereſſe
leiden . Als ſchließlich der Vorſitzende dem Fa⸗
brikanten erwiderte , daß das Mitnehmen von

Damen doch öfters vorkäme , wies der Beklagte

darauf hin , daß es der Kläger beſonders toll

getrieben habe . Er ſei einmal gleich mit

drei jungen Mädchen nach Trier ge⸗

fahren . Demgegenüber führte der Klage er⸗

hebende Reiſende aus , es pflege den Prinzi⸗
palen ganz gleich zu ſein , mit wie viel Damen

die Reiſenden wegfahren , wenn ſie nur gute

Aufträge brächten . Die „ Speſen “ für die

Damenbegleitung fielen ja auch nicht dem Ge⸗

ſchäft zur Laſt . Das Mitnehmen der einen

Dame habe übrigens der Beklagte ſchon vorher

gewußt . Da der Beinkleiderfabrikant zugeben

mußte , daß er den Kläger nach Kenntnisnahme

der Damenbegleitung erneut auf eine Geſchäfts⸗

reiſe geſchickt hatte , ſah das Kaufmannsgericht
den Einwand nicht als begründet an und ſprach
dem Kläger das ſtrittige Reſtgehalt zu .

— Der Baebdecker für Liebende . Eine ameri⸗

kaniſche Schriftſtellerin , Caroline Wells , hat

ſoeben , um einem lang gefühlten Bedürfnis ab⸗

zuhelfen , einen „ Baedecker für Liebende “ her⸗

ausgegeben , der allen Wanderern und Touriſten
im Lande der Liebe nützliche Winke und Rat⸗

ſchläge ſchenkt . Aus den wichtigſten Angaben

ſei nur entnommen , wie in Arkadien die Wäh⸗

rungsfrage , die Zollfrage , die Reſtaurants⸗

frage und das politiſche Leben geregelt ſind .
„ Währung — die Hauptmünzen des Landes ſind
der Glückspfennig und der letzte Pfennig . “

„ Zollweſen — Herzen , beſonders leicht entzünd⸗
bare , ſind zollpflichtige Gegenſtände und müſſen
als ſolche angegehen werden . Am rechten Orte

getragen , werden ſie von den Beamten ſchnell

manchmal mit dem Herz in den Hoſen über die

Grenze gegangen ſind . Herzen werden nach dem
Gewicht verzollt , ſo daß ſchwere Herzen tunlichſt
zu vermeiden ſind . Man führe , wenn irgend

möglich , nur leichte Herzen mit ſich. “ „Reſtau⸗
rants — dieſe Einrichtungen ſind in Arkadien

nicht beſonders populär , da die Bewohner ſelten
großen Appetit haben . In der Tat ſervieren

die Kellner oft künſtliche Gerichte , ohne daß der

Unterſchied bemerkt wird . Ein ſehr beliebter
Speiſezettel beſteht aus Brot , Käſe und Küſſen,
wobei die Teilnehmer ſich gegenſeitig mit den

Augen trinken , ſo daß Wein oder Bier ſelten

verlangt wird . “ „Politiſche Verhältniſſe — Ar⸗

kadien iſt eine abſolute Monarchie . Sie ſtehl

unter Home Rule und daheim iſt man überall ,

wo das Herz iſt . Jeder Bürger iſt ein König

oder eine Königin u. regiert über einen Unter⸗

tan . Jeder Monarch kann ſofort abgeſetzt und

durch einen anderen erſetzt werden . Neben

ſeiner Eigenſchaft als Herrſcher iſt jeder Bürger

auch Sklave , wodurch das Gleichgewicht der

Macht erhalten wird . “

— Der Kavalier . Mr . Warner erzählt :

„ Heute abend ſaß ich in einem überfüllten

Straßenbahnwagen , da kam noch eine Frau

hinein Unid ſtellte ſich faſt gerade vor mich hin . “

„ Und du boteſt ihr deinen Platz and “ meinte

ſeine Frau . „ Nein, “ meinte Warner , „ ein an⸗
derer Herr kam mir zuvor . Aber fünf Minu⸗
ten mußte ich warten , bis der Tölpel ſich endlich

entſchloß .
— Elſa und das Divankiſſen . Ein eigen⸗

artiges Mißgeſchick zerſtörte , ſo wird aus

Königsberg berichtet , in der Neueinſtudierung
von Wagners „ Lohengrin “ an unſerem Stadt⸗

theater die Stimmung des Brautduetts „ Höch⸗

ſtes Vertrauen haſt du mir ſchon zu danken ;

Lohengrin und Elſa hatten es ſich auf dem

Brautdivan bequem gemacht ; als ſich nun Elſa

erhob , merkte ſie gar nicht , daß ſie ( an einer

Stelle , die man nicht nennen darf ) ein großes

Divankiſſen , das ſich am Brautkleide feſtgehakt
hatte , mitnahm . Dieſes Divankiſſen erwies

ſich als im wahrſten Sinne des Wortes an⸗

hänglich “ und gab , als Elſa ihren ſchönen
Rücken dem Publikum zeigte , Anlaß zu einer

ganz reſpektloſen Heiterkeit , die erſt ihr Ende

fand , als Lohengrin mit feſter Hand eingriff
und das Kiſſen dahin beförderte , wo es hinge⸗

hörte : auf den Brautdivan .

zitiertes Schlagwort , aber ſchließlich iſt eine revidiert , obgleich unehrenhafte Schmuggler



e

35TT

—.—

16 eiie General⸗Anzeiger , Badiſche Neueſte Nachrichten ( Mittagblatt ) . Mannheim , den 20 . November 1912

acaade aaaee ee Aurducdrtendrtdu
Wir haben während der Wohlfeilen Woche in allen Abteilungen grosse Posten

vorteilhafter Waren zum Verkauf gestellt .
Unsere neuen Verkaufsräume geben uns die Möglichkeit zur übersichtlichen

Auslage der Extra - Angebote !

Alle Preise

Rein Netto ! % % ̃ , ßß ¼pßßßßß ĩ ßßßßßß ĩ ñß

——ũũĩ —— —

Nur 80

weit Vorrat !
Eine glänzende Gelegenheit zum Einkauf für Weihnachtsgeschenkeln
Beschten Sie die Dekorationen unserer vielen Schaufenster !

Porzellan

Tassen Gelaband . 33 , 24, 18 Pe .

Salz - oder Mehlfass

Kaffsesevies 4 eis . . . 95 pfg

1 Kaffseseruige gten . . . . 85 , . 95

1 ierserrice an Geldbana . . 95 Pg .

Teller uet oder lach , festen . Stück 22 pfg .

Dessertteller testen 18 kPt

Kinderssluige aerer , 4 welns . . . 95 kig

Satz Michtöpfe aeer . . 95 p

1 Salz Muchtöpſe z. derr . . . 45

Steingut
1 Salz Sohüsseln e stack im Sats 88 Pz

Teller tiet oder flack , glatt . 8 Peg.

Teller dessert , Sit : . 6 Ptz .

Toſler dst eder näeh , geripft . Stöck 10 Pg

Taller dessert , gerihrrtrtk 8 Pig

Kaffes - oder Zuckerbüobsen .. 95 bi .

b Sewürzlönnohen

1 Obssssrwiee 7 tesm . . . 85
Ein Posten Mäsulkrüge . 25, 93 Pf .

Taaten Wasohbseten . 65, . 35, 95 r .

Emaille

Toflette - Eimer ets , . 45, . 95, 95 Pg

Sand - Soda - Selfen - Garnitür . . . 95 Piz .

Böffelblecczgz . 65, 95 Pg .

flelschtöpfe peipnt , wit Deckel . 88 Ptg

Fenstereimer DepbBt 88 kt

Kloselthürstenhalter bepht . 88 Pie

Kindergarnitur aerortert , stelkg . 88 Pig

Eimer es. 28 %% 78 Pg .

ee e 8 88 Pig

Eimer Delpbt , es 26 mm 88 bi

Bürsten Putzartikel

Staubbesen Rosckaa : . 65, . 35, 90 Pgg.

ſaarbesen . 50 , . 35. . 10, 75 eg

Maohsbürsten 75, 65, 55 , 45 , 28 f4g

eiderbürsten 85, 63, 55, 42, 33 be
Mohsbürstengarnitur 3 Büsen 90 Piz.
Wollbesen . 85, . 45

feuesanzünderfß . 9
rE.

Sehweden 4 Pakete n egz .

eeee e 42, 30 Pge.

Behnetwaohs dne 95 Pr. Klle 50 Pig .

Naoseftpapfer „ Jode “ . . 2 Bolen 48 Piz

5 38

Blechwaren

Wärmfaschen

Leibwärmer

Ofenschirme

Koblenkasten

Koklenfüer . 35 , . 15, 95 , 80 r .

Ofenvorsetzer . 85, . 00, 80, 58 .

Potroleumkannen 2 Lier . . 85 Pge

Bürstengarnſtu : 88 Pe

Kaffee- oder Tuckerbüchse 48. 33 fg

Brotkapsei . . 95, . 65, . 10

Haushaltartikel

Cchenwagen . 65 , 95Ptze
Kaftsemüpſen . . . 15, 98, 88 fEr.
Kaffeemünlen nos . 85, . 65, 95 Pg

felbmaschinen . . 45, . 65, . 35

fleisehhnackmaschinen . 25, . 45, . 85

beskecle .. 85, 65, 38, 42 bf .

Büͤgeleisen . stbhl . . . 93 , . 65

Bülgeleisen 2 Kohle . . . 75 , . 25

Ein Gelegenheitsposten Britaunia -

Kaffeelöffel Esslöffel Essgabeln
8, 8, 10 Pf . 15 , 40 , 25 Pf . 12 , 15 , 18 Pf.

ꝙ9?2«

. 65, . 35, 88 v5ß

— * * * . 65, 90 br .

. 45 , . 95, 90 PE .

. 45 , . 95, 95 P .

— —

Galanterie

Brotkorb Aluminium 78 Pfg.
Brotkorb Astubrusgen. . Stück 90 Pig

FVCCTTTT . 95

grossg figur
1 Keaffeeserpioe verniekelt 275

Tortenplaſte . . 245 . 85
Ein Posten Uhftn

56.
Flg.

Auf Extra - Tisch

1 Familienrakmen

jedes Stück

1 Tortenplatte
1 Wasserservice
1 Butterdose

1 Menage

1 Geleedose

Lampen

2 Stück Vasen

10 * 8 * 6*

Küchenampen . „ 85 65 48 v

Küchentampen bessere . 50, . 15, 95 Pf .

Tischlampen . 95, . 45, 1,95 , . 65

Lischlampen besere . 50, . 45, . 75

Nachtamnpen 95 Ph

Bfünsffümpfs 33, 28, 22 ec.
flängsgasstrümpſe 45, 38, 30 eg

Grosse Aus

want in I. Aelll. Kadluan

— — —

Unsere

Spielwaren - Ausstellung
ist eröffnet !

Unsere bedeutend vergrösserte Spielwaren - Abteilung zeigt in bedeutend

erweiterter Auswahl alles was der Kinder Herz begehrt !

4 .

Während der „ Wohlfeilen Woche “

im Erfrischungsraum II. Etage täglich

AErstassiges Künstier Konzert⸗
Unsere Spezialitäten

mit Waffeln

Aida - TortesW „ „

Fürst Fücklerspeisen
Portion 25 Plg .
Stück 25 Pfg .

Div . Fruchttorten „
Frankf . Krauz , gefüllt 18 Pfg .

Fleisch - Bouillon Tasse 30 Pig .

f . Ragout fin Portion 40 PIg .

18 . . .
fin Pastete 40 Pig .

Wronker - Flatte .460 PIgE·

ſaaaan

———
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Fermischtes] L Helegenheitokauf Bütro 2888 87⁴1

Ein gebrauchter ( 7639 7
teilt Le denin Püß. Maahenng . photograph. Apparat1lt. ſſ. u. Nr . 76598 zu kaufen gefucht . Haus

d. d. Exp . d. Bl . W Maunheim ,

Aufp . n. Wichſ . v. Möbel
wie alle vorkom . Schreiner⸗
arbeiten beihill . Berechng . ,
nehme auch gehr . Möbel in
Zahlung . Kohl , Schwet⸗
zingerſtr . 66. Tel . 4678 . „nse

.

6 nerin empf . ſich den
Schleiderin geehrt . Damen
in u. außer dem Hauſe . e haarig , raffen rein , Pillig
Seckenheimerſtraße 58.

Stock . Seitenbau .

Junger Jagdhund
10 Monatalt , deutſch, kurz⸗

2 95 erfr
b . Exb . 5 777000

dus kiner Konfursmaſſe dez

7 Nr .1

N5 4 flüſſ. Boden⸗Linolo acs
beſtänd . glänzende

Liuoleum⸗ und Parkett⸗ein Poſten Damentaſcheu , 5 Hilli
Neceſfäre , Satllerabeit⸗

böden . Billiger , beguemer

ferner günſeig f. Schneide⸗
rin u. en erin : Spit⸗
zen⸗Bef ätze ,
Samt⸗ und Seidenbänder ,
Tülle , Schleier , ſowie ein
Voften eleg . Ball⸗Coſtume

u. Bluſen
in ver
alles ſpottbillig zu verk .

L 13, 24 , part. Zahahof

u. ausgieb . als Salben⸗
wichſe . Ltr . Mk. . 59.
Badenia⸗Drogerie , U1 , 9.
Gar . : Zurücknahme wenn

13221
ut⸗Flügel ,

nicht zufrieden .

Prachtv . Plüſchgarnitur .
faſt neu , ſpottbill . zu verk .

Kepplerſtr . 49, part . 8865

Handwagen
neue mit u. ohne Federn

chiedenen Größen

Kein Laden . 76401

Deeer . Cifeaftr . 34 . .

LVelſen Anden] b ee
Tüchtiger Pla

zuverläſſigen
⸗Inſpektor

findet feſte uſtellung .
Angeſeh . deutſche Lebens⸗
verſich . ⸗Geſellfchaft mit be⸗
liebten Neben branchen hat
Hauptageutur zu ver⸗

gech ee zumt baldigen Eiutritt .

von M . . cie bet 3 — Schöne Haudſchrift Be⸗
gewährt . Tuchige, ſolide ]f bdingung . Sprachkeuntuls
Herren von gutem Ruf ,
wollen ſich melden . Eignet
ſich auchNeben beruflich

exwünſcht .

und Handwerker . Für
peuſivnferſe Beemte 76404 6. d. Exped . d. Bl .
auch ſehr geeignet . o

Of . u. an die Expeb .

Conto Corrent.
Buchhalter

Offerten mit Gehalts⸗
8 angabe und Zeugnisab⸗o

ſchriften unter Chiffre

bparkſtraße 41 .

Monatsſtelle
1 bhängige ju

f

e enez 9 Tngsg88uhe
1. Dezember zu

dennershofſe 25 , IV . I

Wirtschaften !

Teinaitseha
gutgehend , im Zeutrum d.
Stadt zu verm . Off . u.
Nr . 8655 an die Exped .

Wirtſchaft , mit geeigne
. laſchenbiergeſchäft , zu ot.

Off . g. Gramlich , 2ald⸗

Maſchinenfabrik
Platze wird ein

Für das kaufmäunfſche
Bureau einer großel

Lehrling
mit guter Saeenund möglichſt einjährig
Zeugnis per ſof. geſuch
Offerten unt . Nr . 776400
au die Exped . ds . B .

60 %ꝗ %
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